
 
Chronik der Gemeinde Holtheim 

 
 

 
 
 

für das Jahr 2018 



Terminkalender der Gemeinde Holtheim 2018 
 
Januar   
01.01. Neujahrswanderung des EGV Holtheim 

06.01. Wanderung der „Alten Herren“ des SC Grün-Weiss 
Holtheim 

13.01. „Aktion Tannenbaum“ Einsammeln der 
Weihnachtsbäume durch die KLJB 

19.01. Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft 
(19:00 Uhr Pfarrheim) 

20.01. Jahreshauptversammlung des Spielmannszuges 
Holtheim (20:00 Uhr Übungsraum) 

26.01. Ortsverbandsversammlung der Landfrauen in 
Lichtenau (16:30 Uhr Begegnungsstätte) 

27.01. Jahreshauptversammlung des Heimatschutzvereins 
Holtheim (20:00 Uhr Schützenhalle) 

    
Februar   

03.02.  Jahreshauptversammlung des SC Grün-Weiss 
Holtheim (20:00 Uhr Sportheim/Sportraum) 

08.02.  Frauenkarneval der Frauengemeinschaft (18:01 Uhr 
Landgasthof Schäfers) 

09.02. Öffentliche Generalprobe der Karnevalsgala 
(Schützenhalle) 

10.02. Karnevalsgala des Heimatschutzvereins Holtheim 
(Schützenhalle) 

11.02. Kinderkarneval (Schützenhalle) 
12.02. Rosenmontagssingen der KLJB 

17.02. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Holtheim (20:00 Uhr Feuerwehrgerätehaus) 

28.02. Ewige Anbetung 
    
März   

08.03. Gemeinschaftsmesse der Frauengemeinschaft mit 
anschließendem Frühstück im Pfarrheim 

10.03. Jahreshauptversammlung der DWJ-Abteilung 
Holtheim (14:00 Uhr Gaststätte K. Günther) 

10.03. Jahreshauptversammlung der EGV-Abteilung 
Holtheim (20:00 Uhr Gaststätte K. Günther) 

19.03. Treffen der Vereinsvorstände mit dem Ortsvorsteher 
(20:00 Uhr Ort Landgasthof Schäfers) 

23.03. Generalversammlung des KSB Büren in Holsen-
Schwelle-Winkhausen 

24.03. Aktion „Saubere Feldflur“ der DWJ und des EGV 
Holtheim (10:00 Uhr Gaststätte K. Günther) 

30.03.- Osterfeueraufbau der Dorfjugend 



01.04. 
Ende März Letztes Stricken der Frauengemeinschaft (Pfarrheim) 
    
April   
30.03.-
01.04. Osterfeueraufbau der Dorfjugend 

01.04. Anzünden des Osterfeuers (20:00 Uhr) 

02.04. Ostereiersuchen des EGV und der DWJ Holtheim 
(14.30 Uhr EGV Hütte) 

15.04. Erstkommunion in Holtheim 
30.04. Wanderung in den Mai des EGV Holtheim 
    
Mai   
01.05. Traditionelles Wecken des Spielmannszuges Holtheim 
10.05. Einweihung Jugendheim  

21.05. Frühwanderung des EGV nach Blankenrode (06:15 
Uhr Gaststätte K. Günther) 

25.-27.05. Sportfest des SC Grün-Weiss Holtheim 

31.05. 
Fronleichnamsprozession durch das Oberdorf, 
Vogelschießen des Heimatschutzvereins Holtheim mit 
Kaiserschießen und anschl. Königschießen 

    
Juni   

08.06. 
Wallfahrt der Frauengemeinschaft nach Kleinenberg 
mit anschließendem Spargelessen (Treffen 15:00 
Uhr) 

09.06. Kinderbörse (14.00 Uhr Schützenhalle) 
Juni/Juli Einweihung Ehrenmal 
    
Juli   

13.-16.07. 175-jähriges Jubelfest des Heimatschutzvereins 
Holtheim (Schützenhalle) 

20.-23.07. Jugendzeltlager der DWJ Holtheim 
Juni/Juli Einweihung Ehrenmal 
    
August   
05.08. Annentag 
14.08. Sammeln der Kräuter für das Krautbund, Landfrauen 

17.08. Binden des Krautbundes, Landfrauen (19:00 Uhr 
Pfarrheim) 

23.08. Gemeinschaftsmesse der Frauengemeinschaft mit 
anschließendem Grillen am Pfarrheim 

31.08.-
03.09. 

61. Kreisschützenfest des KSB Büren in Holsen-
Schwelle-Winkhausen 



    
September   
31.08.-
03.09. 

61. Kreisschützenfest des KSB Büren in Holsen-
Schwelle- 

16.09. Reibekuchenessen an der EGV Hütte 
30.09. Erntedankmesse und Aktion Minibrot (KLJB) 
September Zweitagesfahrt nach Mainz der Frauengemeinschaft 
    
Oktober   
Anfang 
Oktober 

Stricken der Frauengemeinschaft Holtheim im 
Pfarrheim (ab diesem Termin alle 14 Tage) 

06.-07.10. Wildschütz Klostermann Markt in Lichtenau 

08.10. Terminplanung für 2019 ausgerichtet durch die 
Landfrauen (20:00 Uhr Landgasthof Schäfers) 

13.10. Königinnentreffen u. Schützenabrechnung d. 
Heimatschutzvereins  

13.-16.10. Herbstfahrt der DWJ Holtheim 
15.-19.10. Kinderbibelwoche des Pastoralverbundes 
27.10. Kreisschützenball des KSB Büren in Büren 

31.10. Jahreshauptversammlung der „Alten Herren“ 
(Sportheim) 

    
November   

03.11. Pflege der Obstbäume durch den Heimatschutzverein 
(9:00 Uhr Treffen an der Schützenhalle) 

11.11. Martinsumzug vom Pfarrgemeinderat (18:00 Uhr 
Kirche) 

17.11. Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmahl 
21.11. Weihnachtsbasteln der DWJ (EGV Hütte) 

24.11. Gemütliches Beisammensein der Schützensenioren 
mit Ehrungen der Jubilare (Schützenhalle) 

25.11. Sammlung Kriegsgräber + Verkauf Holtheimer 
Bildkalender 

    
Dezember   
01.12. Fahrt der Frauengemeinschaft zum Weihnachtsmarkt 
08.12. Nikolausfeier des EGV und der DWJ (EGV Hütte) 
10.12. Nikolausfeier der KLJB Holtheim (Jugendheim) 

15.12. Weihnachtsfeier der Jugend des SC Grün-Weiss 
Holtheim 

24.12. Weihnachtskonzert des Blasorchesters Lichtenau 
(Landgasthof Schäfers) 

25.12. Weihnachtsandacht für Kinder mit Krippenspiel 
(Kirche) 

 



Januar 
 
Der Monat Januar beginnt regnerisch und für die Jahreszeit zu warm. 
 
Am 02. und 03. Januar fällt ergiebiger Regen. Dazu kommen am 03. 
Januar noch Sturmböen des Sturmtiefs „Burglind“ mit Windgeschwin-
digkeiten bis zu 80 km/h. 
 
In der zweiten und dritten Woche ist es sonnig und die Temperaturen 
liegen bei 0 bis 6 Grad. Am 08. Februar wird mit – 1,5 Grad der tiefste 
Wert des Monats gemessen. 
 
Am 16. Januar kehrt der Winter mit kräftigem Schneefall während des 
gesamten Tages zurück. 
 
Am 18. Januar fegt der Orkan „Friederike“ mit Windgeschwindigkeiten 
bis zu 120 km/h über das Land. Die Straße zwischen Holtheim und 
Lichtenau ist zeitweise wegen umgestürzter Bäume gesperrt. Für 
kurze Zeit fällt auch der Strom aus. Durch den Sturm gibt es Schäden 
an den Gebäuden und in den Wäldern rund um Holtheim. 
Wegen der vielen umgestürzten Bäume ist das Betreten der Wälder 
durch eine ordnungsbehördliche Verfügung des Kreises Paderborn bis 
zum 28. Februar untersagt worden. 
 
Am 19. Januar fällt wieder ca. 30 cm Schnee, der aber wegen stei-
gender Temperaturen nur bis zum 22. Januar liegen bleibt. 
 
Am 24. und 25. Januar wird es dann frühlingshaft warm mit Tempera-
turen bis 11 Grad. Diese Temperatur ist ein neuer Wärmerekord für 
Januar. Mit einem Temperaturmittel von 3,9 Grad ist der Januar um 
4,3 Grad wärmer als das Mittel der international gültigen Referenzpe-
riode. 
 
Zum Monatsende liegen die Temperaturen bei 7 – 9 Grad und es ist 
regnerisch. 
Mit einer Niederschlagssumme von 172 mm im Monat fällt über 50 
Prozent mehr Niederschlag als im langjährigen Mittel. 
 
Insgesamt gesehen ist der Januar für die Jahreszeit deutlich zu warm 
und sonnenscheinarm. Es gibt einen kurzen Wintereinbruch mit viel 
Schnee und große Schäden durch den Sturm Friederike. 
 
 
Das neue Jahr beginnt mit der traditionellen Neujahrswanderung des 
EGV Holtheim am 01. Januar. 



Die Wanderung der „Alten-Herren“ des Sportvereins schließt sich am 
06. Januar an. 
 
Die Jugendlichen der KLJB sammeln am Samstag, 13. Januar, die 
Weihnachtbäume im Ort mit der Aktion Tannenbaum gegen eine 
kleine Spende ein. 
 
Die Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft beginnt am 19. 
Januar um 19.00 Uhr im Pfarrheim. Das Vorstandsteam wird einstim-
mig wiedergewählt. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung des Spielmannszuges Holtheim am 
20. Januar ab 20.00 Uhr im Übungsraum wird ein neuer Vorstand ge-
wählt. 
Neuer Vorsitzender wird Michael Meyer, Eggestraße 2. Neuer stell-
vertretender Vorsitzender wird Dieter Bunte, Eggestraße 35.  
Marvin Kühnel, Am Eichholz 4, wird neuer Geschäftsführer, stellver-
tretende Geschäftsführerin wird Celine Sander, Eggestraße 65. 
Der Posten des musikalischen Leiters bleibt vorerst vakant. 
 
Die Jahreshauptversammlung des Schützenvereins findet am 27. Ja-
nuar ab 20.00 Uhr in der Schützenhalle statt. 
Bei den Neuwahlen werden Hauptmann Martin Günther, Geschäfts-
führer Klaus Gockel, Zugführer Unterdorf Werner Thewes, Zugführer 
Mitteldorf Markus Sicken, Zugführer Oberdorf Dierk Steins und die 2. 
Fahne mit der Besetzung Markus Müller, Ralf Klemm, Frank Striewe, 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 
Unter dem Punkt Verschiedenes wird die Planung für das 175-jährige 
Jubelfest im Juli vorgestellt. 
 
 



Frohes Neues Jahr! 
 

 
 
www.holtheim.de 
 

http://www.holtheim.de/


Sternsinger 2018 
 

 
 

 
 
Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder welt-
weit. Seit Beginn im Jahr 1959 haben die Sternsinger insgesamt eine Milliarde Euro ge-
sammelt. Bei der diesjährigen Sternsingeraktion wird beispielhaft das Engagement gegen 
ausbeuterische Kinderarbeit in Indien vorgestellt.  
  
Auch die Holtheimer und Blankenroder Messdiener/innen haben sich auf den Weg ge-
macht und ihren Beitrag dazu beigetragen.  
  
Danke an alle, die uns die Türen geöffnet haben! 
 
Die Aktion Dreikönigssingen bringt ein Ergebnis von 1.081,88 €. 



Sternsinger-Delegation aus Holtheim erstmals beim Dan-
keschön-Tag in Paderborn dabei 

Dankeschön-Tag in Paderborn dabei 
 

 

 
 
Mit weit über 600 anderen Sternsingern machte sich unsere kleine Gruppe auf ins Ki-
no, danach mit den Schlagern aus der Sternsinger-Szene durch die Paderborner In-
nenstadt zum Mittagsimbiss und danach zur Abschlussmesse mit Weihbischof König im 
Dom. Bürgermeister Dreier - selbst persönlich Sternsinger gewesen in diesem Jahr! - 
ließ es sich nicht nehmen, den Kindern zu danken für ihr Engagement, Segen zu brin-
gen und damit auch Segen zu sein.  
In Holtheim und Blankenrode sind in diesem Jahr wieder stolze etwa 1300 Euro zu-
sammengekommen - herzlichen Dank an alle Spender/innen!  
 
 





 



 



HEIMATSCHUTZ
VEREIN
HOLTHEIM
Mitgliederversammlung 2018
27.01.2018



1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte

a. Tätigkeitsbericht 2017
b. Vorlage Vorjahresprotokoll
c. Bericht des Hallenwarts
d. Kassenberichte
e. Bericht der Kassenprüfer
f. Personalien

4. Wahl neuer Kassenprüfer
5. Neuwahlen Block B

a. Hauptmann
b. Geschäftsführer
c. Zugführer: Unterdorf / Mitteldorf / Oberdorf
d. 2. Fahne

6. Vorstellung Satzungsentwurf
7. Verschiedenes / Termine

- 175-jähriges Jubelfest
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1. Begrüßung
Oberst Josef Wecker
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018



2. Totengedenken

Schützenbruder  Franz Geilhorn 09.02.2017
Schützenbruder Martin Humberg 27.07.2017
Ehrenhauptmann Bernhard Poggenpohl 29.07.2017
Schützenbruder Franz Poggenpohl 12.10.2017
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3. Berichte
Ortsvorsteher Albert Günther

Umbau Jugendheim
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3. Berichte
Ortsvorsteher Albert Günther

Sanierung Ehrenmal
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3. Berichte
Ortsvorsteher Albert Günther

Ehrentafel Silberdorf 2017
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3. Berichte
* Tätigkeitsbericht 2017 – Josef Wecker
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3. Berichte
* Vorlage der beiden Vorjahresprotokolle –

liegen aus
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3. Berichte
* Bericht des Hallenwarts – Horst Diekmann
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3. Berichte
* Kassenberichte – Klaus Gockel

in Vertretung durch Bernhard Schäfers
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3. Berichte
* Kassenbericht 2017
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Geschäftsjahr 2017

Einnahmen insgesamt 46.065,44€ 

Ausgaben insgesamt 52.742,52 €

Geschäftsergebnis - 6.677,08 €

Kontostand am 31.12. 33.428,34 €

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018



3. Berichte
* Vergleich Kassenberichte 2014-2017
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Geschäftsjahr 2014 2015 2016 2017

Einnahmen 
insgesamt

42.592,47 € 39.651,52 € 38.114,36€ 46.065,44€ 

Ausgaben insgesamt 45.284,82 € 36.003,37€ 32.017.14 € 52.742,52 €

Geschäftsergebnis -2.692,35 € 3.648,15 € 6.097,22 € - 6.677,08 €

Kontostand am 
31.12.

30.360,05 € 34.008,20 € 40.105,42 € 33.428,34 €

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018
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Geschäftsjahr Umsatz Gewinn/Verlust

2010 13.717,70 € - 1.207,19 € 

2011 12.360,80 € 31,61 € 

2012 11.596,90 € 899,08 € 

2013 9.961,40 € - 291,60 € 

2014 10.027,10 € 334,80 € 

2015 10.446,50 € 1.790,56 € 
2016 10.175,60 € 2.402,99 € 
2017 9.125,10 € 1.854,98 €

3. Berichte
* Kassenberichte - Karneval

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018
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3. Berichte
* Kassenberichte - Karneval

Umsatzentwicklung 2010 - 2017

€(2.000,00)

€-
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3. Berichte
* Kassenbericht

Entwicklung Barvermögen 2010 - 2017

0,00 €
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3. Berichte
* Bericht der Kassenprüfer

Bernhard Grewe & Uwe Knaup
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3. Berichte
* Personalien – Bernhard Schäfers
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Vereinseintritte 2017
Can Kaja
Alexander Beckmann
René Lohoff
Michael Schwidessen
Matthias Riedel
Nils Altrogge
Lukas Striewe
Matthias Münker

Vereinsaustritte 2017
2 Personen

Verstorbene Schützenbrüder 2017
Franz Geilhorn
Martin Humberg
Bernhard Poggenpohl
Franz Poggenpohl

Aktueller Mitgliederstand am 31.12.2017:
328 Mitglieder

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018



3. Berichte
* Personalien – Jubelkönigspaare 2018
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25 Jahre
Knaup Josef   &  Knaup  Gaby

40 Jahre
Günther Albert †  &  Günther Ursula

50 Jahre
Grewe Karl †  &  Menke Helmi

60 Jahre
Menke Wilhelm † &  Wittlage Margarete †

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018



3. Berichte
* Personalien – Jubilare 2018
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40 Jahre
Breker Johannes

Diederichs Dietmar
Menke Willi

Möhring Heinz
Müller Anton

Sander Jürgen (Lipsberg)

25 Jahre
Behler Ulrich

Bunte Michael
Diekmann Horst
Kühnel Markus

Müller  Christoph
Sander Rainer

Sander  Siegfried
Tölle Christoph

von Zitzewitz Ralph

50 Jahre
Altrogge Alfons
Gockel Herbert

Meyer Alfred
Tölle Norbert

60 Jahre
Günther Gerhard

Hillebrand Johannes
Hüneke Karl
Joachim Karl

Meyer August
Sander Wilhelm

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018



4. Wahl neuer Kassenprüfer
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5. Neuwahlen Block B
a. Hauptmann
b. Geschäftsführer
c. Zugführer

Unterdorf / Mitteldorf / Oberdorf
d. 2. Fahne
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5. Neuwahlen Block B
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bisher neu

Hauptmann Martin Günther

Geschäftsführer Klaus Gockel

Zugführer Unterdorf Werner Thewes

Zugführer Mitteldorf Markus Sicken

Zugführer Oberdorf Dierk Steins

2. Fahne Markus Müller

2. Fahne Ralf Klemm

2. Fahne Frank Striewe

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2018



6. Vorstellung Satzungsentwurf

Frank Sander  
& 
Can Kaya
(Kanzlei Fust & Schulte in Lichtenau)
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7. Verschiedenes & Termine

175-jähriges Jubelfest des 
Heimatschutzvereins Holtheim
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Vogelschießen an Fronleichnam

13.00 Uhr Antreten
- Abholen Vogel
- Kaiserschießen 
- Königsschießen
- Proklamation
- Abholen des neuen Königs mit Königin 

und Hofstaat
- Festball in der Schützenhalle 
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175-jähriges Jubelfest des 
Heimatschutzvereins Holtheim



Reihenfolge Kaiserschießen
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175-jähriges Jubelfest des 
Heimatschutzvereins Holtheim

1.  1957 Wilhelm Knaup
2.  1962 Hubert Häger 
3.  1970 Bernd Otto 
4.  1974 Josef Fust 
5.  1980 Rudolf Künneke
6.  1981 Josef Wecker
7.  1983 Franz-Josef Leifeld 
8.  1984 Franz-Josef Schlender
9.  1986 Heribert Sander
10. 1987 Walter Knaup
11. 1988 Konrad Sicken 
12. 1989 Clemens Schulte 
13. 1990 Hubert Sander
14. 1992 Josef Wecker
15. 1993 Josef Knaup
16. 1994 Walter Knaup
17. 1995 Albert Günther
18. 1996 Josef Beseler
19. 1998 Josef Wecker

20. 1999 Norbert Tölle
21. 2000 Frank Altrogge
22. 2001 Bernd Grewe
23. 2002 Theo Schlender
24. 2003 Walter Knaup
25. 2004 Franz-Josef Meyer
26. 2005 Markus Sander
27. 2006 Franz-Josef Knaup
28. 2007 Alois Knaup
29. 2008 Martin Günther
30. 2009 Frank Striewe
31. 2010 Markus Kühnel
32. 2011 Markus Barkhausen
33. 2012 Mario Tölle
34. 2013 Dierk Steins
35. 2014 Michael Meyer
36. 2015 Ralf Klemm
37. 2016 Paul Gockel
38. 2017 Frank Sander



13. – 16. Juli 2018
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175-jähriges Jubelfest des 
Heimatschutzvereins Holtheim

Freitag Samstag Sonntag Montag

17.30
Antreten LGH Schäfers

17.30
Antreten LGH Schäfers

13.00
Antreten der 
Kaiserkompanie, Spzg.;
Abholen des Kaisers (?)

08.45
Antreten LGH Schäfers

Zapfenstreich Empfang der Gastvereine 14.00
Antreten LGH Schäfers
Empfang der 
Gastvereine

Halle

Ständchen bei Oberst, OV, 
Jubilare, König, Kaiser

17.45 Schützenmesse 
mit Fahnenweihe am Ehrenmal 
mit Weihung Ehrenmal

Abholen des Königs Ehrungen

Halle Abholen des Königs 
und des Kaisers (?)

Parade Schützenfrühstück

Kommersabend
- Gemütliches Beisammensein 
mit Blasmusik

Festball in der Halle Festumzug DJ

Fest in der Halle Ausklang

Kindertanz

…
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175-jähriges Jubelfest des 
Heimatschutzvereins Holtheim

IV

6x18

6x18

8x18



7. Verschiedenes & Termine
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Termine 2018 
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Sa. 27.01.2018 Jahreshauptversammlung 
Fr. 09.02.2018 Öffentliche Generalprobe
Sa. 10.02.2018 Karnevalsgala
So. 11.02.2018 Kinderkarneval
Fr. 23.03.2018 Jahreshauptversammlung des KSB Büren in Mantinghausen
Sa. ??.??.2018 Konzert der Blaskapelle Freund & Frohsin Etteln e.V.
Sa. 26.05.2018 Arbeitseinsatz Schützenhalle, Beginn 9.°° Uhr
Mo. 14.05.2018 Schützenfrühstück Asseln, 8.40 Uhr Abfahrt Vereinslokal 
Mo. 21.05.2018 Schützenfrühstück Blankenrode, 7.40 Uhr Abfahrt Vereinslokal
Mo. 21.05.2018 Schützenfrühstück Kleinenberg, 7.40 Uhr Abfahrt Vereinslokal
Do. 31.05.2018 Fronleichnamsprozession  Oberdorf , Kaiser- & Königschießen
So. 17.06.2018 Schützenfest in Siddinghausen (Festumzug)
Mo. 25.06.2018 Schützenfrühstück Lichtenau, 8.15 Uhr Abfahrt  Vereinslokal
Mo. 02.07.2018 Schützenfrühstück Meerhof, 7.40 Uhr Abfahrt Vereinslokal
Mo. 09.07.2018 Schützenfrühstück Husen, 8.45 Uhr Abfahrt Vereinslokal
Fr. 13.07 - Mo. 16.07.2018 175-jähriges Jubelfest des HSV Holtheim
Mo. 23.07.2018 Schützenfrühstück Hakenberg, 8.40 Uhr Abfahrt Vereinslokal
Sa. 01.09. – Mo. 03.09.2018 61. Kreisschützenfest in Holsen-Schwelle-Winkhausen 
Sa. 06.10.2018 Arbeitseinsatz Schützenhalle, 9.°° Uhr
Sa. 06.10.2018 Klostermann Pokalschießen in Lichtenau
Sa. 13.10.2018 Königinnentreffen und Schützenabrechnung, 17.°° Uhr Antreten
Sa. 27.10.2017 Herbstball des KSB Büren in Büren, Ausrichter Weiberg
Sa. 03.11.2018 Pflege von Obstbäumen
Fr. 09.11.2018 Bewirtung Betriebsfeier, St. Vincenz Krankenhaus, in Wewer
Mo. 12.11.2018 Obristen-Treffen, Ämter Lichtenau / Atteln, in Blankenrode,  19.00 Uhr
Sa. 17.11.2018 Volkstrauertag 







Februar 
 
Der Monat Februar beginnt winterlich nasskalt mit Regen und Schnee-
regen bei Temperaturen von 2 bis 5 Grad. 
 
Vom 04. bis zum 06. Februar gibt es ergiebigen Schneefall. Die Tem-
peraturen sinken bis – 5 Grad. 
Danach ist es winterlich, sonnig und trocken bei Temperaturen von bis 
zu 4 Grad tagsüber und bis zu - 9 Grad nachts. 
 
Am 12. Februar fällt bis 10 cm neuer Schnee. Die folgenden Tage 
bleibt es trocken und sonnig. Am 14. Februar wird über Schnee – 12 
Grad gemessen.  
Der wärmste Tag ist der 16. Februar, das Thermometer zeigt tagsüber 
5 Grad an. 
 
An den letzten Monatstagen wird es dann nochmals richtig kalt mit 
Temperaturen bis - 13 Grad am 27. Februar. 
 
Mit insgesamt rund 24 Litern pro Quadratmeter (l/m²) ist der Februar 
sehr niederschlagsarm. Es werden nur 32% des langjährigen Solls er-
reicht. Die Niederschläge fallen ausschließlich als Schnee, so dass 
sich dabei eine feste Schneedecke bilden konnte.  
 
Die Sonnenscheindauer übersteigt das Soll von 62 Stunden mit rund 
130 Stunden um gut 50 Prozent. Damit gehört der Februar 2018 zu 
den fünf sonnenscheinreichsten Monaten seit Messbeginn. 
 
Insgesamt gesehen ist der Februar sehr niederschlagsarm und außer-
gewöhnlich sonnenscheinreich. Es gibt häufig strengen Frost. Tags-
über erreichen die Temperaturen wegen der schon höher stehenden 
Sonne überwiegend Plusgrade. Während des gesamten Monats bleibt 
keine einzige Nacht ohne Frost. 
 
 
 
Am 03. Februar findet die Jahreshauptversammlung des Sportvereins 
im Sportheim statt.  
 
 
Am 08. Februar beginnt ab 18.01 Uhr im Landgasthof Schäfers der 
Frauenkarneval der Frauengemeinschaft Holtheim e.V. 
Das Karnevalswochenende startet am Freitag, 09. Februar um 19.33 
Uhr mit der öffentlichen Generalprobe.  



Die Große Karnevalsgala unter Vorsitz von Karnevalspräsident Detlef 
Günther und dem Dreierrat Ralf Rosenkranz, Jens Pollmann und 
Thomas Düllmann findet dann am Samstag, 10. Februar ab 19.33 Uhr 
in der Schützenhalle statt.  
Der Kinderkarneval am Sonntag, 11. Februar ab 14.14 Uhr bildet den 
Abschluss. 
 
 
Am 17. Februar trifft sich die Freiwillige Feuerwehr um 20.00 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung im Feuerwehrgerätehaus. 
 
 
Die Ewige Anbetung ist am 28. Februar von 15.00 bis 19.00 Uhr in der 
Krypta. 
 









 



Jahreshauptversammlung SC Grün-Weiß Holtheim 1925 e.V. 

Am 03. Februar 2018 fand die Jahreshauptversammlung des SC Grün-Weiß Holtheim statt, 
zu der zahlreiche Mitglieder erschienen waren. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken gab der 1. Vorsitzende Jürgen Sander einen 
ausführlichen Rückblick des Jahres 2017 ab. Darauf folgten die Berichte der einzelnen 
Mannschaften und Betreuer, die über ein breites Sportangebot des Vereins berichten 
konnten. Kassierer Karl-Heinz Ickert gab den aktuellen Kassenstand bekannt und erläuterte 
im Einzelnen die Finanzen des Sportvereins. 

 

Josef Hillebrand, Sebastian Tölle, Patrick Diekmann, Hendrik Cordes, Jürgen Sander 

Im Anschluss folgten die Ehrungen langjähriger Mitglieder. Nach der Änderung der 
Ehrungsordnung bei der letztjährigen Versammlung, wurden in diesem Jahr zum ersten 
Mal bronzefarbene Nadeln verliehen. Für 25jährige Mitgliedschaft erhielten diese Hendrik 
Cordes, Sebastian Tölle, Patrick Diekmann, Günter Steins, Christian Tölle, Patrick Knaup 
und Heike Ulrich. 
Während die Kinder ihre Sportabzeichen bereits im Rahmen der Nikolausfeier im 
Dezember erhielten, wurden diese erstmalig während der Jahreshauptversammlung an die 
Erwachsenen verliehen. Insgesamt sind im vergangenen Jahr 53 Abzeichen abgenommen 
und ausgehändigt worden. 

Josef Höwelkröger, Dietmar Diederichs, 
Josef Hillebrand, Jürgen Sander, Karl-Heinz Ickert, Reinhard Sicken, Hans-Josef Huschen 



Anschließend würdigten die Vertreter des FLVW Josef Höwelkröger und Hans-Josef 
Huschen fünf Mitglieder des Vereines für ihr jahrelanges ehrenamtliches Engagement im 
SC Grün-Weiß Holtheim. Die silberne Verdienstnadel wurde an den ehemaligen 
Jugendobmann Karsten Humberg, den ersten Vorsitzenden Jürgen Sander, Schiedsrichter 
Reinhard Sicken und den aktuellen Trainer der 2. Mannschaft Dietmar Diederichs 
verliehen. Für seine 20jährige Kassierertätigkeit und zuvor langjährigen Einsatz im 
Sportverein wurde Karl-Heinz Ickert die goldene Verdienstnadel überreicht. 

SC GW Holtheim 1925 e.V. 
Der Vorstand 

www.scgwholtheim.de 
 

http://www.scgwholtheim.de/












Kinderkarneval 2018 
 

 



Karneval steht vor der Tür 
 
Wie ihr bestimmt alle 
gemerkt habt, steht die 
närrische fünfte Jahreszeit 
vor der Tür. Eine Bitte von 
allen aktiven Karnevalisten 
gebe ich auf diesem Weg 
an euch alle weiter. 
Gesucht werden weitere 
Akteure, die vielleicht in 
diesem Jahr, aber 
besonders in den nächsten 
Jahren, das Team um Sitzungspräsident Detlef Günther 
verstärken.  
Egal ob Büttenrede, Tanzeinlage o.ä., jeder, der Lust hat vor 
Publikum auf der Bühne zu stehen, kann sich bei Detlef 
Günther melden.  
Auch Ideen, die nicht selber, sondern von Dritten umgesetzt 
und auf die Bühne gebracht werden, sind es wert, Detlef 
mitgeteilt zu werden.  
Also nehmt euer Herz in die Hand und laßt das Holtheimer 
Vereinsleben nicht ganz aussterben. 
 
14.01.2018 

  

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FZeichnung_Karneval.jpg&md5=7b44ba1290bf1ddb5ed58df898ca542e03f308c1&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


 
 



Karnevalsgala in Holtheim 
 

 

  





Auszeit im Alltag - Einladung zu Stille, Musik und Gebet 
am 28.2.2018 

 







März 
 
Der Monat März beginnt überwiegend trocken und mit Sonnenschein. 
Es ist aber auch sehr kalt. Am 02. März wird mit – 11 Grad die tiefste 
Temperatur des Monats gemessen. 
 
Am 03. März fällt noch einmal 3 cm Schnee. Ab dem 04. März steigen 
die Temperaturen dann auf 7 Grad. In der Nacht vom 05. auf den 06. 
März bleibt es seit langer Zeit erstmals frostfrei. 
 
Anschließend bleibt es weiter frostfrei, trocken und sonnig. Lediglich 
am 08. März fällt ergiebiger Regen. Ab dem 10. März klettern die 
Temperaturen auf zweistellige Frühlingswerte. Am 11. März wird mit 
16 Grad die höchste Temperatur des Monats gemessen. 
 
Ab dem 16. März erfolgt dann jedoch wieder ein Wintereinbruch mit 
Schnee bzw. Schneeregen und erneutem Frost bis – 7 Grad. 
Zum Frühlingsanfang am 20. März gibt es nochmals ergiebigen 
Schneefall, der dann aber zunehmend in Regen übergeht. 
 
Vom 21. bis 27. März bleibt es trocken und sonnig mit Temperaturen 
bis zu 13 Grad. Gelegentlich gibt es noch Nachfrost. 
 
Zum Monatsende ist es bewölkt mit einzelnen Regenschauern. Die 
Temperaturen liegen zwischen 4 und 10 Grad. 
 
Insgesamt gesehen ist dieser Monat kalt und mit rund der Hälfte der 
normalen Niederschlagsmenge etwas zu trocken. Die Sonnenschein-
dauer liegt mit 130 Stunden über den langjährigen Mittel. 
 
 
Die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Holtheim beginnt 
am 02. März um 20.00 Uhr im Landgasthof Schäfers. Auf der Tages-
ordnung stehen die Rechnungslegung für das Jagdjahr 2017/2018, die 
Genehmigung des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 2018/2019 sowie 
die Beratung zur Jagdverpachtung 2019 und Folgejahre. 
 
Der Pfarrgemeinderat hat zusammen mit dem Kirchenvorstand am 09. 
März um 17.00 Uhr eine Klausur mit der neuen Dekanatsreferentin 
Manuela Stockhausen im Pfarrheim. 
 
Die Jahreshauptversammlungen des Eggegebirgsvereins und der 
Deutschen Wanderjugend finden am 10. März nachmittags bzw. 
abends in der Gaststätte Günther statt.  



Bei den Neuwahlen legt der Geschäftsführer / Schriftführer Ulrich 
Günther sein Amt nach 27 Jahren nieder. Nachfolger wird sein Sohn 
Daniel Günther. Ulrich Günther wird zum Ehrenvorstand berufen. 
Zum neuen 2. Wegewart wird Mathias Günther gewählt.  
Die anderen Personen des bisherigen Vorstandes werden in ihren 
Ämtern bestätigt. 
 
 
Der Pfarrgemeinderat Holtheim lädt zur Spätschicht am Donnerstag, 
15. März um 19.00 Uhr ein. In der Krypta gibt es einen Gottesdienst 
zur Misereor-Fastenaktion mit Film, Musik und Licht.  
 
Am 19. März treffen sich die Vereinsvorstände mit dem Ortsvorsteher 
um 20.00 Uhr im Landgasthof Schäfers. 
 
Der Osterfeueraufbau durch die Holtheimer Dorfjugend beginnt traditi-
onell am Karfreitag, den 30. März. Angezündet wird das Osterfeuer 
dann am Ostersonntag, 01. April um 20.00 Uhr. 
 
 



JHV EGV Abt. Holtheim 
 

 



 



 
Besonderer Gottesdienst in der Fastenzeit - "Spätschicht" 
- herzliche Einladung! 
 

 



Donnerstag 19 Uhr Spätschicht - Zur Ruhe kommen - Ab-
schalten - Fastenzeit 
 

 

Heute schon die Welt verändert - Misereor-Fastenaktion 
Thema bei Spätschicht 
 

In jeder Fastenzeit gibt es eine gemeinsame Aktion der Kirche in Deutschland mit ei-
nem Partnerland. In diesem Jahr ist Indien der große Partner. Im Film, der heute in 
der Krypta zu sehen war, werden einige der schönen Projekte vorgestellt.  
Und nicht vergessen: Jede und jeder kann die Welt verändern. Auch kleine Schritte 
und kleine Spenden zählen! 
 
In jeder Fastenzeit gibt es eine gemeinsame Aktion der Kirche in Deutschland mit ei-
nem Partnerland. In diesem Jahr ist Indien der große Partner. Im Film, der heute in 
der Krypta zu sehen war, werden einige der schönen Projekte vorgestellt.  
Und nicht vergessen: Jede und jeder kann die Welt verändern. Auch kleine Schritte 
und kleine Spenden zählen! 
15.03.2018        www.holtheim.de 

http://www.holtheim.de/


Ermittlungen nach blutigem Streit 
am Mittwoch, 21.03.2018 Lokalnachrichten  

Die Polizei ermittelt nach einem blutigen Streit gegen einen Mann aus Lichtenau-Holtheim 
wegen gefährlicher Körperverletzung. Der 52-Jährige soll seinen Bruder mit einer Axt be-
droht und verletzt haben. Nach Radio Hochstift Informationen kam es in einer Scheune zu 
einem Gerangel. Bei einer Abwehrbewegung griff das Opfer mit einer Hand in die Axt. 
Der 50-Jährige kam ins Krankenhaus, wo er operiert wurde. Der Hintergrund des Streits 
zwischen den Holtheimer Brüdern ist unklar.  
www.radio-hochstift.de 

Mi., 21.03.2018  

Streit eskaliert in einer Scheune bei Kleinenberg – Opfer muss 
operiert werden Mann geht mit Axt auf Bruder los  

Lichtenau-Holtheim (WB). Ein Streit unter Brüdern ist am Dienstag in Lichtenau eskaliert. 
Ein 52-Jähriger ging mit einer Axt auf seinen zwei Jahre jüngeren Bruder los und verletzte 
diesen schwer. 
Der 50-Jährige arbeitete gegen 17.50 Uhr in der außerhalb der Ortschaft gelegenen land-
wirtschaftlich genutzten Halle. Sein 52-jähriger Bruder kam hinzu und bedrohte den Jünge-
ren mit einer Axt. 
Im Laufe des Streits erlitt der 50-Jährige Verletzungen an einer Hand und flüchtete ins 
Dorf. Der Tatverdächtige entfernte sich mit einem Auto. Verwandte brachten den Verletz-
ten in ein Krankenhaus nach Paderborn wo er operiert werden musste. Später am Abend 
wurde die Polizei in Kenntnis gesetzt. 
Gegen den 52-jährigen Tatverdächtigen wird jetzt wegen gefährlicher Körperverletzung 
ermittelt. 
www.westfalen-blatt.de 

Lichtenau Mann durch Axt-Angriff in Lichtenau schwer verletzt  

50-Jähriger wird von seinem Bruder angegriffen 

21.03.2018 | Stand 21.03.2018, 13:27 Uhr  

Lichtenau. In einer Scheune an der Kleinenberger Straße in Lichtenau-Holtheim ist am 
Dienstag ein 50-jähriger Mann bei einem Angriff mit einer Axt schwer verletzt worden. 
Der 50-Jährige arbeitete gegen 17.50 Uhr in einer landwirtschaftlich genutzten Halle, die 
außerhalb der Ortschaft liegt. Sein 52-jähriger Bruder kam hinzu und bedrohte den Jünge-
ren mit einer Axt. 

Im Laufe des Streits erlitt der 50-Jährige Verletzungen an einer Hand und flüchtete ins 
Dorf. Der Tatverdächtige entfernte sich mit einem Auto. Verwandte brachten den Verletz-
ten in ein Krankenhaus nach Paderborn, wo er operiert werden musste. Später am Abend 
wurde die Polizei in Kenntnis gesetzt. Gegen den 52-jährigen Tatverdächtigen wird jetzt 
wegen gefährlicher Körperverletzung ermittelt. 

www.nw.de 

http://www.radio-hochstift.de/
http://www.westfalen-blatt.de/
http://www.nw.de/


Kreuzwegandacht am Karfreitag – ein Moment Ehrlichkeit 
inmitten der Schönen-heilen-Welt 
 

Es ist einfach, in guten Zeiten mitei-
nander unterwegs zu sein, zu feiern, 
Anteil zu nehmen an den großen und 
kleinen Begebenheiten in der Familie 
und Nachbarschaft. Aber es gibt auch 
die anderen Zeiten. Wo jahrelang je-
mand im Haus pflegebedürftig ist und 
die Lage sich zuspitzt. Wo jemand 
schwer erkrankt, in eine Krise gerät. 
Wo Unfrieden herrscht innerhalb der 
Familie, Geschwister sich zerstreiten, 
Beziehungen scheitern und Gewalt es-
kaliert. Da werden wir sprachlos, flüch-
ten in oberflächliche Themen oder mei-
den Kontakt.  
 
Wir nähern uns Ostern und der Erst-
kommunion, jedes Jahr ein Anlass für 
junge Familien, ein großes Fest zu fei-
ern für ihre größer gewordenen Kinder. 
Das Dorf nimmt Anteil.  
Und vorher? Viele Termine. Oft unver-
ständlich in der Häufung gerade um 
Ostern herum. Und jetzt auch noch ein 
Kreuzweg.  
  
Lästige Pflicht? Bestimmt für die eine 
oder den anderen. Aber für mich ist Karfreitag, ist insbesondere die Kreuzwegandacht 
ein „Ehrlichmachen“ in der Kirche, in der Religion. Es geht im Kern nicht nur um die 
schönen Rituale rund die großen Anlässe innerhalb eines Lebens (Taufe, Kommunion, 
Hochzeit, ja, und auch Beerdigung), um das „Schönbeten“ mit inbrünstigem „Großer 
Gott wir loben dich“.  
Mindestens einmal im Jahr geht die Kirche mit uns in die Knie, wir können mit unseren 
großen und kleinen Problemen, dem Scheitern, der Not kommen und klagen und 
schweigen – ohne Halleluja und „alles wird gut“. Am Karfreitag bleiben wir am Tief-
punkt. Gehen still auseinander. Halten den Schock aus. Noch mehr als einen Tag lang, 
bis wieder die Glocken läuten und die Hoffnung die Oberhand gewinnt.  
  
Natürlich steht beim Kreuzweg die Leidensgeschichte von Jesus im Hintergrund. Aber 
wie sagt es so schön das alte Sprichwort: Jeder hat sein Kreuz zu tragen. Und seit 
Jahrhunderten ist der Kreuzweg für die Leute eine Möglichkeit gewesen, sich das klar-
zumachen. Alle sind betroffen, jeder unterschiedlich. Und eben Jesus Christus auch. 
Nicht nur zum Schein, sondern in Echt. Sein Schrei: „Mein Gott, warum hast du mich 
verlassen?“ ist kein Show-Effekt. Es ist der Moment, wo man merkt, dass man nicht 
Weglaufen kann aus einer absoluten Lebensgefahr. Und da ist es gut, wenn andere 
(ja, es sind meist wenige) da sind, die auch stehenbleiben. Schulterschluss und Ge-
meinschaft, die trägt.  
  
Kreuzwegandacht – Jesu Kreuz – mein Kreuz – und das Kreuz der anderen, im Dorf, in 
der Familie, aber auch weltweit. Unsere Kommunionkinder mit ihren Eltern führen uns 
hindurch mit Impulsen „Gutes Leben durchkreuzt“. Danke dafür und herzliche Einla-
dung an alle! Karfreitag um 11 Uhr in der Krypta  
  
Weitere Kar- und Ostergottesdienste:  
Gründonnerstag 18.30 Uhr Gedächtnis vom Letzten Abendmahl  
Karfreitag 11.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Krypta  
Ostersonntag 10.15 Uhr Osterhochamt  
Ostermontag 10.15 Uhr Hochamt vom 2. Ostertag 

  

 







April 
 
Am 01. April, dieses Jahr der Ostersonntag, fällt morgens noch Schnee-
regen, die Temperaturen steigen tagsüber von 0 bis auf 4 Grad. 
 
In den folgenden Tagen gibt es dann überwiegend frühlingshafte Tempe-
raturen bis zu 16 Grad. 
 
Am 06. April ist nochmals Frost, in der Nacht sinken die Temperaturen 
auf -3 Grad. Tagsüber wird es dann aber wieder 12 Grad warm. 
Vom 08. April an sind frühsommerliche Temperaturen bis 22 Grad. 
 
Unterbrochen werden diese frühsommerlichen Temperaturen lediglich 
vom 11. bis 15. April. An diesen Tagen fällt dann auch Regen, am 13. 
April gibt es mit 18 mm Regen die höchste Niederschlagssumme des 
Monats. 
 
Ab der zweiten Monatshälfte steigen die Temperaturen sogar auf som-
merliche Werte. Der 20. April ist mit einer Tageshöchsttemperatur von 27 
Grad der wärmste Tag des Monats. 
Etwas Abkühlung bringen am 22. April und 23. April Gewitter mit Regen. 
 
Ende des Monats gibt es dann typisches Aprilwetter mit kräftigen Re-
genschauern und sonnigen Abschnitten bei Temperaturen von 1 Grad 
bis maximal 20 Grad. 
 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Monat April anfangs frühlingshaft 
und zur Monatsmitte dann außergewöhnlich warm, mit reichlich Sonnen-
schein. 
Nach den langjährigen Wetteraufzeichnungen ist es der wärmste April 
seit Messbeginn. Das Temperaturmittel liegt mit 12 Grad um 5 Grad über 
dem Temperaturdurchschnitt. 
Die Niederschlagssumme erreicht nur rund 70% des langjährigen Mittels. 
 
 
Das Osterfeuer wird am Ostersonntag, 01. April um 20.00 Uhr angezün-
det. In diesem Jahr war zunächst noch nicht sicher, ob das Osterfeuer 
überhaupt stattfinden kann, weil einige uneinsichtige Personen den Os-
terfeuerplatz als Müllablageplatz missbraucht hatten. 
 
 
Die Feier der Erstkommunion findet am Sonntag, 15. April um 10.15 Uhr 
in der Holtheimer Kirche statt.  



Um 15.00 Uhr schließt sich die Dankandacht der Kommunionkinder an. 
 

 
 
 
Unsere Erstkommunionkinder 2018 sind:  
 
 
Cordes, Neele 
Dreier, Leonie 
Kropff, Alissa 
Metzner, Max 
Meyer, Hendrik 
Sander, Bennet 
Sicken, Anna-Lena 
Tölle, Marvin 
 
 
Der Pfarrgemeinderat lädt am 29. April zum ersten „Sonntagscafé nach 
dem Hochamt“ im und um das Pfarrheim herum ein. Alle sind herzlich 
eingeladen, sich bei Kaffee, Fanta oder Bier und kleinem Imbiss zu un-
terhalten, Spaß zu haben und so den Gottesdienst ein wenig nach drau-
ßen zu verlängern. 
 
 
Am 30. April wandert die EGV-Abteilung zur EGV-Hütte, um den Mai-
baum aufzustellen und anschließend dort „in den Mai zu feiern“. 
 
 











Erstes Sonntagscafé nach dem Hochamt am kommenden 
Sonntag 
 

 

 

 
Ganz herzlich sind Jung und Alt am kommenden Sonntag eingeladen 
zum Hochamt um 10.15 Uhr und zum anschließenden "Sonntagscafé" 
im und um das Pfarrheim herum.  
Es gibt frische Waffeln durch die Unterstützung vom Jugendheim, kalte 
und warme Getränke, Kinder können laufen und spielen, die Erwachse-
nen zusammen klönen und es sich gemütlich machen. 
 



Erstes Sonntagscafé am 29.4.2018 mit guter Resonanz 
 
Gut 30 Personen trafen sich am letzten April-Sonntag nach dem Hoch-
amt im Pfarrheim auf einen Kaffee, ein Bier und frische Waffeln. Die Ju-
gendlichen der KLJB waren unter der Messe schon fleißig, sodass Waf-
felduft die Besucherinnen und Besucher empfing. Auch Pfarrer Wör-
dehoff und unser Ortsvorsteher ließen es sich nicht nehmen, dieses 
neue Angebot zu probieren.  
Trotz vieler anderer Termine rund um das lange Wochenende und trotz 
weniger Gottesdienstbesucher waren die Veranstalter vom PGR und der 
KLJB sehr zufrieden mit der Resonanz. "Wir können noch ein bisschen 
mehr in die Werbung gehen." war ein Fazit - also bitte weitersagen, 
wenn es Euch gefallen hat! Der nächste Termin ist der 24.6.2018 - "Jo-
hannestag" - Schon mal vormerken!! 
 

 



Pfarrgemeinderat 2018-2021 –
Unser Programm für Euch

Klausurtag 9. März
Im November 2017 wurden wir als neuer Pfarrgemeinderat gewählt, 
sieben Mitglieder, davon zwei ganz neu, alle anderen mit mehreren 
Jahren Erfahrung. 
Eine neue Zusammensetzung bringt neue Fragen und neue 
Möglichkeiten. Uns war von Anfang an klar, dass wir manche Dinge 
so nicht weiterführen können, dafür schwang aber schon die ein oder 
andere neue Idee im Raum. Um dazu ein klareres Bild zu bekommen, 
haben wir uns am 9.3. einen ganzen langen Abend (17.30-21.30 Uhr) 
im Pfarrheim getroffen, zusammen mit dem Kirchenvorstand und 
unserer Dekanatsreferentin Manuela Stockhausen als Begleitung. Die 
Ergebnisse dieser sehr konzentrierten Aktion (normalerweise ist das 
ein Tagesprogramm) möchten wir kurz vorstellen.

Was ist das Ziel?
Wie können wir die Arbeit 
bewältigen, wer macht was? Mit 
diesen Fragen gehen viele Vereine
und Gremien an ihre Arbeit heran.
Frau Stockhausen ermutigte uns, 
eine andere Frage als Überschrift 
zu wählen: Es geht als erstes 
darum, sich darüber klar zu 
werden, was überhaupt das Ziel 
einer Veranstaltung oder einer 
Aktivität sein soll und sich 
danach zu fragen, wie dieses Ziel 
erreicht werden kann. 

So können auch Entscheidungen 
gefällt werden für oder gegen 
Veranstaltungen und Formate, die 
es „immer schon“ gegeben hat.

Was ist unser Angebot?
Wir möchten für die Gemeinde weiterhin anbieten:
- Totengebete
- Aktion Minibrot / Erntedank als Kombination aus Gestaltung der 
Messe + Suppe im Pfarrheim mit Minibroten
- St. Martin
- das offene Singen am 1. Advent („Rudelsingen“) mit anschließendem
Treff im Pfarrheim
- die Kinderandacht am 1. Weihnachtstag
- Mitgestaltung der Ewigen Anbetung
- ein Ausflug im Herbst z.B. nach Hardehausen (ehemals: 
Seniorenangebot, jetzt erweitert für alle Interessierten)

Wir möchten neu überlegen und weiterhin investieren in:
- Messdienerarbeit (erstmals gibt es ein Messdienerwochenende im 
Mai in Hardehausen, komplett gesponsort aus der Messdienerkasse)
- Kreuzweg am Karfreitag
- Gottesdienste insgesamt (Frage nach Annentag, Bittprozessionen 
etc.)

Ganz NEU im Angebot wird es geben:
- ungefähr monatlich ein Sonntagscafé nach dem Hochamt für jung 
und alt unter dem Motto: „Zusammen ist man weniger allein“ (s. 
Plakat!) in Zusammenarbeit mit Interessierten und Gruppen
- Kooperation mit und Unterstützung der Jugendarbeit
- Familiengottesdienste
- offenes Pfarrheim bei Großveranstaltungen des Pastoralen Raums in 
Holtheim (z.B. Firmvorbereitung)

Beteiligung und
Mitsprache

Da wir nur aus unserer 
Perspektive her die Dinge 
im Dorf betrachten, stellen 
wir nach Ostern eine 
Ideenbox in der Kirche auf, 
wo Wünsche, Anregungen, 
Interesse und Kritik geäußert
werden können. Und 
ansprechbar sind wir 
durchgehend mit der Email-
Adresse 
p  farrgemeinderat  @holtheim.
de 

Kein großes Pfarrfest und keine 
exklusiven Seniorenangebote mehr

Unter der Frage: Was ist eigentlich das Ziel unserer Veranstaltungen? 
Wie können wir die guten Aspekte einer Veranstaltung retten, ohne dass 
alles so bleiben muss, wie es immer war? konnten wir uns einstimmig 
verabschieden vom Format des altbekannten „Pfarrfestes“, das der PGR 
alle zwei Jahre in der Schützenhalle veranstaltet hat. Das Fehlen des 
Datums im Terminkalender von Holtheim ist natürlich schon aufgefallen,
entsprechende Rückmeldungen („schon wieder ein Fest im Dorf 
gestorben“) sind auch angekommen. Neben dem einen Termin, den es 
nicht mehr gibt, wird es andere geben, die ganz neu sind!
Ebenso konnten wir mit der Frage nach den Zielen im Hintergrund 
Abschied nehmen von den reinen Seniorennachmittagen 4x im Jahr 
donnerstags. Was lange Jahre gut lief, hat sich in der Zuspitzung auf 
„Senioren“ überholt – zumal die „gelben Säcke“ und die 
Frauengemeinschaft mit verschiedenen Angeboten attraktives Programm
für Senioren anbieten.







Mai 
 
Der Monat Mai beginnt mit kühlen Temperaturen. Am 02. Mai gibt es 
noch einmal leichten Frost mit – 1 Grad. 
 
Danach wird es zunehmend wärmer, es ist sonnig und trocken. Die 
Temperaturnen steigen bis auf sommerliche Werte von 26 Grad am 
09. Mai. 
Erst am 10. Mai kühlt es sich wieder auf 13 Grad ab. An diesem Tag 
fällt auch etwas Regen. 
Am 13. Mai fällt nachmittags bei einem Gewitter ergiebiger Regen mit 
Hagel. Auch am 15. und 16. Mai fällt etwas Regen. 
 
An den weiteren Tagen ist es sonnig und trocken. Lediglich am 24. 
Mai und am 29. Mai fällt noch Regen. 
Die Temperaturen steigen ab dem 20. Mai wieder auf sommerliche 
Werte. Am 29. Mai wird es mit 30 Grad am wärmsten. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Monat Mai sehr warm und son-
nenscheinreich. Laut dem Deutschen Wetterdienst ist der Mai unter 
den fünf sonnenscheinreichsten Monaten seit Beginn der Aufzeich-
nungen. Mit einer Niederschlagssumme von nur rund 30 mm ist der 
Mai extrem trocken. 
 
 
Der Monat Mai beginnt mit dem traditionellen Wecken durch den 
Spielmannszug am 01. Mai. 
 
 
Am Samstag, den 20. Mai, und am Sonntag, den 21. Mai finden die 
Firmgottesdienste des Pastoralverbundes Lichtenau mit Weihbischof 
Matthias König in der Holtheimer Kirche statt. 
 
 
Am Montag, 22. Mai findet um 19.00 Uhr die Bittprozession zum Kreuz 
am Brunnen mit anschließender Maiandacht statt. Die Bittprozession 
zum Kreuz am Hügel beginnt am Mittwoch, 24. Mai um 19.00 Uhr mit 
anschließender Vorabendmesse am Hügel. 
 
 
 
 
 



Das Sportfest des SC Grün-Weiß Holtheim findet vom 25. bis 27. Mai 
statt. 

 
 

 
 



 
Am Fronleichnamstag, 31. Mai, findet die Fronleichnamsprozession 
nach der Messe um 09.00 Uhr durch das Oberdorf statt. 
 

Fotogalerie, www.holtheim.de 
 
 
Beim Vogelschießen des Heimatschutzvereins am Nachmittag erringt 
Dierk Haberhausen, Am Südhang 8, mit dem 160. Schuss die Königs-
würde. Zusammen mit seiner Frau Rita werden sie auf dem Jubelfest 
(13.-16.07.2018) dem Schützenverein vorstehen. 
 

http://www.holtheim.de/


 
Holtheim hat einen neuen Schützenkönig 
 
 
Kronprinz wird Sebastian Tölle, Apfelprinz wird Vorjahreskönig Frank 
Sander und Zepterprinz wird Christoph Tölle. 
 
Im Rahmen des 175-jährigen Bestehens des Heimatschutzvereins 
Holtheim wird erstmals ein Kaiserschießen durchgeführt. 
Hier setzt sich Markus Barkhausen mit dem 77. Schuss gegen seine 
Mitbewerber durch.  
Die Prinzenwürden gehen an Walter Knaup (42. Schuss, Krone), Dierk 
Steins (24. Schuss, Apfel) und Frank Striewe (20. Schuss, Zepter).  
 



 





Wer wird neuer Schützenkönig? 
  
Sein traditionelles Vogelschießen veran-
staltet der Heimatschutzverein Holtheim 
am 31. Mai 2018, dem Fronleichnams-
tage.  
 
Bevor es zum Königsschießen geht, 
nehmen die Schützen an der Fronleich-
namsprozession teil. Die Messe beginnt 
um 9.00 Uhr. Die Prozession geht in 
diesem Jahr durch das Oberdorf.  
  
 
Um 13.00 Uhr ist dann Antreten des 
Heimatschutzvereins am Landgasthof 
Schäfers. Mit musikalischer Begleitung 
des Spielmannszuges Holtheim und der 
Blaskapelle Freude & Frohsinn Etteln 
wird anschließend der Königsadler ab-
geholt. Danach geht es zur Schießanla-
ge an den Tannenkamp, wo zuerst auf-
grund des Jubelfests des Heimatschutz-
vereins der Kaisertitel ausgeschossen 
wird. Im Anschluss werden die Nachfol-
ger des noch amtierenden Königspaares 
Frank & Marion Sander gesucht.  

  
 
Um ca. 19.00 Uhr sollen der Kaiser und der neue König proklamiert werden. Die erste 
Aufgabe der neuen Majestäten ist die Eröffnung des Festballs in der festlich ge-
schmückten Holtheimer Schützenhalle, in der die Blaskapelle Freude & Frohsinn Etteln 
aufspielen. Der Vorstand bittet die Bevölkerung um Beflaggung der Straßen und lädt 
alle Vereinsmitglieder, Einwohner, Neubürger und Gäste herzlich zum Vogelschießen 
ein.  
  
Schützenfest ist vom 13. bis 16. Juli 2018. 
 

 
 

 

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fsabrinity_SFholtheim2017_325_k_02.jpg&md5=c6a0a9923ae8f7fc3caf95115a7d4b6f78728746&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
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Satzung 
 
 

§ 1 
 

Name und Sitz des Vereins 
 
Der Verein führt den Namen Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V., im Folgenden „Verein“ genannt. 
 
Er hat den Sitz in Holtheim und ist im Vereinsregister des Amtsgerichtes Paderborn eingetragen. 
 
 

§ 2  
 

Geschäftsjahr 
 
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

§ 3 
 

Ziele und Aufgaben des Vereins 
 
Der Wahlspruch des Heimatschutzvereins lautet: „Glaube, Sitte, Heimat“. 
 
Ziel des Vereins ist die Förderung der Heimatpflege und der Heimatkunde. 
 
Dementsprechend will der Heimatschutzverein Holtheim im Zusammenarbeit mit allen örtlichen 
Vereinen die alten heimischen Sitten und Gebräuche erhalten und hegen, die heimische Natur und 
Landschaft schützen, Kunst und Kultur fördern sowie das von den Vätern Ererbte bewahren und das 
Leben mit der Natur, sowohl unter dem bäuerlichen als auch forstwirtschaftlichen Blickwinkel erhalten. 
 
Er will den Gemeinsinn und die Eintracht ohne Unterschied des Standes pflegen und den Mitgliedern 
einmal im Jahr die Gelegenheit geben, die Freuden eines wahren Volksfestes gemeinsam in rechter 
Weise zu genießen. Dies soll ohne Unterschied von Geschlecht, Abstammung, Rasse, Sprache, 
Herkunft, Glauben, religiöser oder politischer Anschauung geschehen. 
 
Der Verein will sich in christlicher Nächstenliebe betätigen und eine verantwortungsbewusste 
Staatsgesinnung im Dienst für das Allgemeinwohl fördern. 
 
Der Verein beteiligt sich an kirchlichen Veranstaltungen und vor allen bei kulturellen und 
brauchtumspflegenden Veranstaltungen der Dorfgemeinschaft Holtheim. 
 
Weiter sieht er es als seine Aufgabe an, den Schießsport zu erhalten. Dieser Schießsport soll 
insbesondere der Jugend- und Seniorenarbeit Rechnung tragen. 
 
Der Verein nimmt nur Aufgaben wahr, die durch die Satzung abgedeckt sind. 
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§ 4 
 

Steuerbegünstigung 
 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung, und zwar insbesondere durch Belebung 
des Gemeinsinnes und der Heimatliebe unter den Einwohnern des Ortes Holtheim und durch Förderung 
der Heimatpflege und der Heimatkunde. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. 
 
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglied keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Sie haben bei 
ihrem Ausscheiden keinerlei Ansprüche an das Vereinsvermögen. Keine Person darf durch Ausgaben, 
die den Zwecken des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden. 

 
 

§ 5 
 

Mitgliedschaft 
 
Mitglieder können alle männlichen natürlichen Personen werden, die die Ziele des Vereins unterstützen 
und die das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
 
Die Aufnahme der Mitglieder erfolgt durch einen schriftlichen Antrag gegenüber dem Vorstand, der über 
den Antrag entscheidet. 
 
Die Mitgliedschaft beginnt mit der ersten Beitragszahlung. 
 
Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Tod oder Ausschluss. 
 
Der Austritt eines Mitgliedes erfolgt durch eine schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand und ist 
mit einer Frist von 3 Monaten zum Schluss des Geschäftsjahres möglich. 
 
Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen werden, wenn es den Vereinszielen 
zuwiderhandelt oder seinen Verpflichtungen gegenüber dem Verein nicht nachkommt oder mit der 
Beitragszahlung mehr als ein Jahr im Rückstand bleibt. Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand 
mit 2/3 Stimmenmehrheit. Das Mitglied ist vorher anzuhören. 
 
Übt das austretende oder ausgeschlossene Mitglied eine Funktion im Verein aus, so erlischt sie mit der 
Austrittserklärung bzw. mit der Zustellung des Ausschließungsbeschlusses. 
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§ 6 
 

Mitgliedsbeitrag 
 
Jedes Mitglied ist verpflichtet, den in der Geschäftsordnung festgesetzten Jahresbeitrag zu zahlen.  
 
Die Art, Höhe und Fälligkeit der Beitragszahlung ist in der Beitragsordnung geregelt. 
 
Die Erhebung von einmaligen Umlagen (Sondereinlagen) wird durch die Mitgliederversammlung in 
einfacher Mehrheit beschlossen. Der Vorstand kann in Ausnahmefällen, für einzelne Mitglieder, die 
Umlage (Sondereinlage) stunden oder herabsetzen. 
 
Es kann auch eine Mitarbeit (Dienstleistung) oder ein Aufnahmebeitrag vorgesehen werden. 
 
 

§ 7 
 

Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 
Stimmberechtigt und wählbar sind alle Mitglieder. In den Vorstand können nur Vereinsmitglieder gewählt 
werden. Ausschließlich Vereinsmitglieder sind zum Erlangen der Königswürde berechtigt. 
 
Mitglieder sollten sich innerhalb eines Jahres eine Schützenuniform beschaffen. Sie sollten diese tragen, 
wenn sie an den Veranstaltungen und den Ausmärschen des Vereins teilnehmen. Von dieser Vorgabe 
sind diejenigen Mitglieder ausgenommen, die aus Gesundheitsgründen oder wegen des Alters dazu 
nicht in der Lage sind, bzw. solche Mitglieder, die sich beim Vorstand abgemeldet haben. 
 
Am Begräbnis eines Vereinsmitgliedes sollten die Mitglieder nach Möglichkeit teilnehmen, um so den 
Gemeinsinn und die Eintracht nach außen hin zu dokumentieren. Hierzu soll vorher in den örtlichen 
Tagezeitungen unter Angabe des organisatorischen Ablaufes eingeladen werden. 
 
 

§ 8 
 

Organe des Vereins 
 
Die Organe des Vereins sind  
 

- die Mitgliederversammlung (§ 9 der Satzung), 
- der geschäftsführende Vorstand (§ 10 der Satzung), 
- der erweiterte Vorstand (§ 11 der Satzung). 
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§ 9 
 

Mitgliederversammlung 
 
Oberstes Organ ist die Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung). Die Mitgliederversammlung 
wird vom Vorsitzenden (Oberst) oder, im Falle seiner Verhinderung, von seinem Stellvertreter geleitet. 
 
Die Mitgliederversammlung stellt die Richtlinien für die Arbeit des Vereins auf und entscheidet über 
Fragen von grundsätzlicher Bedeutung. Zu den Aufgaben der Mitgliederversammlung gehören 
insbesondere: 

a) Wahl und Abwahl des Vorstandes 
b) Wahl der Rechnungsprüfer 
c) Entgegennahme des Geschäftsberichtes des Vorstandes 
d) Beschlussfassung des Jahresabschlusses 
e) Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
f) Beschlussfassung über die Übernahme neuer Aufgaben oder Rückzug  
      aus Aufgaben des Vereins 
g) Beschlussfassung über Änderungen der Satzung, der Geschäftsordnung und die Auflösung des 

Vereins 
 
Die Mitgliederversammlung soll in den ersten drei Monaten eines jeden Jahres stattfinden. 
Sie tagt so oft es erforderlich ist, in der Regel einmal im Jahr. 
 
Zur Mitgliederversammlung wird vom Oberst unter Angabe der vorläufigen Tagesordnung mindestens 
zwei Wochen vorher durch öffentlichen Aushang gegenüber der Eggestraße 25, 33165 Holtheim 
eingeladen. 
 
Die Tagesordnung der Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) hat mindestens folgende 
Punkte zu umfassen: 
 

a) Jahresbericht des Vorstandes 
b) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
c) Entlastung des Vorstandes 
d) Vorlage des Vorjahresprotokolls mit Genehmigung des Protokolls  

 
Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 
Erschienenen beschlussfähig. Zur Annahme eines Beschlusses ist die einfache Stimmenmehrheit 
erforderlich, soweit diese Satzung nicht etwas anderes bestimmt. Abgestimmt wird durch Handzeichen.  
 
Auf Verlangen eines Mitgliedes wird geheim durch Stimmzettel abgestimmt. Bei Stimmgleichheit gelten 
Anträge als abgelehnt. 
 
Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist vom Vorstand einzuberufen, wenn das Interesse des 
Vereins es erfordert oder wenn 1/5 der Mitglieder dies beim Vorstand schriftlich unter Angabe des 
Zwecks und der Gründe beantragt. 
 
Über die Beschlüsse und, soweit zum Verständnis über deren Zustandekommen erforderlich, auch über 
den wesentlichen Verlauf der Verhandlung ist eine Niederschrift anzufertigen. Sie wird vom 1. 
Vorsitzenden oder seinem Vertreter und dem Geschäftsführer unterschrieben. 
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§ 10 

 
 Geschäftsführende Vorstand  

 
Der geschäftsführende Vorstand besteht aus: 
 

 dem Vorsitzenden (Oberst) 
 dem stellvertretenden Vorsitzenden (Hauptmann) 
 dem Geschäftsführer 
 dem Kassierer 
 

Diese Personen bilden den Vorstand im Sinne von § 26 BGB. Der Verein wird gerichtlich und 
außergerichtlich durch den Vorstand vertreten. Je zwei Vorstandsmitglieder vertreten den Verein 
gemeinsam. Die Vorstandsmitglieder sind ehrenamtlich tätig. Der geschäftsführende Vorstand 
entscheidet durch Beschluss seiner Mitglieder. Bei Stimmgleichheit des geschäftsführenden Vorstandes 
entscheidet die Stimme des Vorsitzenden (Oberst). 
 
Verschiedene geschäftsführende Vorstandsämter können nicht in einer Person vereinigt werden. 
 
Der geschäftsführende Vorstand ernennt einen Hallenwart und nach Möglichkeit drei Reserveoffiziere. 
Diese haben die Rechte und Pflichten eines Unteroffiziers. Die Amtsdauer der Reserveoffiziere und des 
Hallenwarts betragen ein Jahr. Eine Wiederernennung ist möglich. 
 

 
§ 11 

 
Erweiterter Vorstand 

 
Zum erweiterten Vorstand gehören neben den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstands alle 
Offiziere und Unteroffiziere sowie die Reserveoffiziere, der Hallenwart und der jeweils amtierende König, 
sofern diese nicht in anderen Ämtern ohnehin Mitglieder des Vorstandes oder des erweiterten Vorstands 
sind. Der erweiterte Vorstand entscheidet durch Beschluss seiner Mitglieder. Bei Stimmgleichheit 
entscheidet die Stimme des Vorsitzenden (Oberst). 
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§ 12  
 

Wahl der Vorstände 
 
Der Vorstand des Heimatschutzvereins wird alle 3 Jahre von der Mitgliederversammlung gewählt. 
Außerdem sind jedes Jahr zwei Rechnungsprüfer neu zu wählen. Die Amtszeit der Vorstandsmitglieder 
beträgt 3 Jahre. Sie bleiben bis zur Bestellung des neuen Vorstandes im Amt. Beim vorzeitigen 
Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes erfolgt die Ersatzwahl für den Rest der Amtszeit in der nächsten 
Mitgliederversammlung. 

 
Die Amtsdauer des geschäftsführenden Vorstandes erlischt mit der Eintragung des neu gewählten 
Vorstandes in das Vereinsregister. 
 
Die Wahl des Vorstandes erfolgt im jährlichen Wechsel in zwei Wahlgruppen. Gewählt werden im 
Wechsel folgende Vorstandsmitglieder: 

 
Block A: Oberst, Kassierer, Oberstadjutant, Platzkommandant und die erste Fahne 
Block B: Hauptmann, Geschäftsführer, drei Zugführer und die zweite Fahne 

 
 

 
§ 13 

 
Die Zuständigkeiten des geschäftsführenden Vorstands und des erweiterten Vorstands 

 
Der geschäftsführende Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins. Die Beschlüsse sind 
schriftlich zu protokollieren und von dem Vorstandsvorsitzenden zu unterzeichnen. 
 
Der erweiterte Vorstand ist für Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht durch die 
Satzung einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind.  
 
 

§ 14 
 

Schützenfest 
 
Das Schützenfest soll möglichst am 3. Wochenende im Juli stattfinden. Der genaue Zeitpunkt wird vom 
Vorstand bestimmt. 
 
Schützenkönig, Königin und die drei Prinzen werden durch Orden geehrt. Die Königswürde zieht eine 
Schusssperre von 5 aufeinander folgenden Jahren zum erneuten Erlangen der Königsposition nach sich. 
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§ 15 
 

Rechte und Pflichten des Königs 
 
 

Die Rechte und Pflichten des Königs ergeben sich aus der Geschäftsordnung. 
 
 

§ 16 
 

Hallenwart 
 

Der geschäftsführende Vorstand ernennt einen interessierten Schützenbruder mit der Aufgabe des 
Hallenwartes. Die Aufgaben des Hallenwartes sind in der Hallenordnung näher geregelt. 

 
Der Hallenwart berichtet direkt dem Oberst. Der Oberst ist gegenüber dem Hallenwart weisungsbefugt.  

 
 

§ 17 
 

Veranstaltungen 
 
Der Heimatschutzverein richtet, neben dem Schützenfest, einmal im Jahr eine Veranstaltung aus, um 
den Vereinszweck im Sinne des § 2 zu fördern. 
 
 

§ 18 
 

Satzungsänderungen 
 
Über Satzungsänderungen (oder die Änderung des Vereinszwecks) entscheidet die 
Mitgliederversammlung. Vorschläge zur Satzungsänderung sind den stimmberechtigten Mitgliedern bis 
spätestens 14 Tage vor der Sitzung der Mitgliederversammlung zur Verfügung zu stellen. Für die 
Beschlussfassung ist eine Mehrheit von 3/4 der anwesenden Stimmberechtigten erforderlich. 
 
Änderungen oder Ergänzungen der Satzung, die von der zuständigen Registerbehörde oder vom 
Finanzamt vorgeschrieben werden, werden vom Vorstand umgesetzt und bedürfen keiner 
Beschlussfassung durch die Mitgliederversammlung. Sie sind den Mitgliedern spätestens mit der 
nächsten Einladung zur Mitgliederversammlung mitzuteilen. 
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§ 19 
 

Vereinsstrafen 
 

Als Vereinsstrafen sind zulässig: 
 
  1. Ausschluss aus dem Verein 
  2. Ausschluss aus einem Vereinsorgan 
  3. Ermahnung 
  4. Aberkennung eines Ehrenamtes 
  5. Geldstrafe 
 
Über die Verhängung einer Vereinsstrafe entscheidet der geschäftsführende Vorstand, Gründe für die 
Verhängung sowie Art und Umfang einer Vereinsstrafe ergeben sich aus der Disziplinarordnung. 
 

 
§ 20 

 
Ordnungen 

 
Zur Durchführung der Satzung und in Regelung aller das Vereinsleben betreffenden Fragen, soweit sie 
nicht Satzungsbestandteil sind, kann die Mitgliederversammlung Ordnungen, insbesondere eine 
Geschäftsordnung erlassen. Die Ordnungen werden mit einfacher Mehrheit der Mitgliederversammlung 
beschlossen. 
 
 

§ 21 
 

Auflösung 
 
Die Auflösung des Vereins kann nur in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen 
werden. Auf der Tagesordnung darf nur der Tagesordnungspunkt „Auflösung des Vereins“ stehen. Die 
Einberufung einer solchen Versammlung darf nur erfolgen, wenn es: 
 

a) der Gesamtvorstand (geschäftsführender und erweiterter Vorstand) mit einfacher Mehrheit 
seiner Mitglieder beschlossen hat 

 
b) oder von 2/3 der Mitglieder des Vereins schriftlich gefordert wird. 

 
Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 1/2 der Mitglieder anwesend sind. Die Auflösung 
kann mit einfacher Mehrheit der Erschienenen Mitglieder beschlossen werden. 
 
Sind nicht 1/2 der Mitglieder anwesend, ist innerhalb eines Monats eine neue Mitgliederversammlung 
einzuberufen. Diese Versammlung ist in jedem Fall beschlussfähig. Auch hier ist eine einfache Mehrheit 
der anwesenden Mitglieder erforderlich.  
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Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seiner bisherigen Zwecke fällt das Vermögen an die Stadt 
Lichtenau mit der Auflage, dass dieses Vermögen unmittelbar und ausschließlich zur Förderung der 
Jugend im Ortsteil Holtheim verwendet werden darf. 
 
Im Falle einer Neugründung eines Vereins mit gleichen Zielsetzungen, der auch gemeinnützigen 
Zwecken dient, hat die Anfallberechtigte das Vermögen und die Sachwerte der neu gegründeten 
Körperschaft auszuhändigen. 
 
 
 
 
 
Holtheim, den  
 
 
 
______________        ______________          ______________            ______________ 
      Oberst                       Hauptmann                Geschäftsführer                     Kassierer 
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Geschäftsordnung 
 
Präambel: 
 
Die am 11.05.2018 durch die Mitgliederversammlung geänderte und im Ganzen neu gefasste Satzung 
wurde am xx.xx.xxxx beim Amtsgericht Paderborn unter der Nummer ....... in das Vereinsregister 
eingetragen und löst die bis dahin gültige Satzung in der Fassung vom Januar 2004 ab. Gemäß § 20 
der eingetragenen Satzung kann die Mitgliederversammlung des Vereins Ordnungen, insbesondere 
eine Geschäftsordnung beschließen, in der alle das Vereinsleben betreffenden Fragen geregelt werden, 
soweit sie nicht Satzungsbestandteil sind. 
 
Ferner sind die 
 
- Beitragsordnung 
- Ehrenordnung  
- Schießordnung 
- Hallenordnung 
 
Teile der Geschäftsordnung. 
 
 

§ 1  
 

Pflichten des geschäftsführenden Vorstands und erweiterten Vorstands 
 
Die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes und des erweiterten Vorstandes sind verpflichtet, an 
den einberufenen Vorstandssitzungen teilzunehmen und über Verhandlungen, auf deren Vertraulichkeit 
vom Vorsitzenden besonders hingewiesen ist oder die, die persönliche Angelegenheiten betreffen, 
Stillschweigen zu bewahren. Wer diesen Bestimmungen zuwiderhandelt, hat den Ausschluss aus dem 
erweiterten Vorstand zu erwarten. 
 
 

§ 2  
 

Ausschüsse 
 

Der erweiterte Vorstand kann zur Erfüllung besonderer Aufgaben Ausschüsse bilden und einsetzen. Ein 
Mitglied des erweiterten Vorstandes ist Ausschussleiter. Jedes Vereinsmitglied kann Teil eines 
Ausschusses werden. 
 
Der Ausschussleiter berichtet an den erweiterten Vorstand. Der erweiterte Vorstand kann dem 
Ausschussleiter Weisungen erteilen, die dieser ausführt. 
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§ 3 
 

Diensteinteilung für die Offiziere an den Schützenfesttagen 
 

Bei Bedarf kann eine Aufgabenverteilung an Schützenfesttagen an die Offiziere des erweiterten 
Vorstandes erfolgen. 
 
 

§ 4 
 

Rechte und Pflichten des Königs 
 

Der König wählt die Königin aus, die volljährig sein sollte. 
 
Der Schützenkönig und seine Königin sind die Repräsentanten des Heimatschutzvereins. Die 
Königswürde beginnt mit der Königsproklamation und der Übergabe der Königskette nach dem 
Vogelschießen und endet mit dem Tage des darauffolgenden Königsschießens. Der König bestimmt 
maximal acht Schützen zu seinen Königsadjutanten. Diese bilden mit Ihren Damen den Hofstaat. Eine 
Ablehnung der Adjutantenfunktion sollte nicht erfolgen. Von der Anzahl der Königsadjutanten kann in 
Abstimmung mit dem Vorstand abgewichen werden. Der König sollte den Einladungen des 
Kreisschützenbundes folgen. 
 
 

§ 5 
 

Jubilarfeier 
 
Der erweiterte Vorstand veranstaltet jedes Jahr eine Feier für alle Jubilare. 
 
 

§ 6 
 

Spielmannszug 
 
Zu den Veranstaltungen des Heimatschutzvereins hat sich der Spielmannszug nach Möglichkeiten zur 
Verfügung zu stellen. 
 
Die Mitgliedschaft der Mitglieder des Spielmannszuges im Heimatschutzverein ist freiwillig. 
 
Entsteht beim Eintritt eines Mitgliedes des Spielmannszuges in den Heimatschutzverein bei Vollendung 
des 18. Lebensjahr ein lückenloser Übergang, so werden die Mitgliedsjahre des Spielmannszuges auf 
die des Heimatschutzvereins angerechnet. 
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Beitragsordnung 
 

 
Jedes Mitglied ist verpflichtet, den Mitgliedsbeitrag in Höhe von 20,00 EUR und das Schussgeld in Höhe 
von 10,00 EUR bis April eines Jahres zu zahlen. 
 
Alle Mitglieder, die das 65. Lebensjahr vollendet haben und mindestens 10 Jahre dem Verein angehören, 
sind vom Jahresbeitrag befreit. 
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Ehrenordnung 
 

1. Die Ehrenmitgliedschaft ist solchen Personen vorbehalten, die sich um das Wohl des Vereins 
besonders verdient gemacht haben. Sie werden auf Vorschlag des erweiterten Vorstandes von 
der Mitgliedsversammlung mit mehrheitlicher Zustimmung zu Ehrenmitgliedern ernannt. Die 
Ehrenmitglieder haben volle Mitgliedschaftsrechte.  

 
2.        Vorstandsmitglieder, die ihre Funktion über einen Zeitraum von 12 Jahren ununterbrochen 

wahrgenommen haben, können der Mitgliederversammlung zur Wahl des Ehrenobersts, 
Ehrenhauptmann, Ehrenleutnant, Ehrenoffizier, etc. vorgeschlagen werden.  

 
3.        Vorstandsmitglieder, die ihre Funktion nicht für einen ununterbrochenen Zeitraum von 12 Jahren 

innehatten, jedoch insgesamt 15 Jahre im Vorstand tätig waren, können der 
Mitgliederversammlung zur Wahl zum Ehrenoberst, Ehrenhauptmann, Ehrenleutnant, 
Ehrenoffizier, etc. vorgeschlagen werden. 

 
4.        Vorstandsmitglieder, die 18 Jahre Teil des Vorstandes waren, erhalten für die in diesem Zeitraum 

höchste ausgeübte Funktion den Ehrentitel. Voraussetzung hierfür ist, dass sie diesen Titel 
mindestens eine ganze Wahlperiode innehatten. 

 
5.  Beförderungen:  
 

a. Nach sechs Jahren Vorstandsarbeit 1. Pickel 
 vom Feldwebel zum Leutnant 

b. Nach zwölf Jahren Vorstandsarbeit 2. Pickel  
 vom Leutnant zum Oberleutnant 

c. Nach 15 Jahren Vorstandsarbeit: Verdienstorden 
 
6. Verdienstorden können für besondere Verdienste durch Beschluss des Vorstands verliehen 

werden. 
 
 
7.        Ehrungen für langjährige ununterbrochene Mitgliedschaft werden durch die Verleihung eines 

Ordens vollzogen nach: 
 

25 Jahren Mitgliedschaft 
 

40 Jahren Mitgliedschaft 
 

50 Jahren Mitgliedschaft 
 

60 Jahren Mitgliedschaft 
 

  



Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V. 
 

Satzung & Geschäftsordnung des Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V.  – Seite 16 

 
 

Schießordnung 
 
1. Zum Schießen auf den Vogel sind nur Mitglieder zugelassen, die das 18. Lebensjahr vollendet 

und ihre Verpflichtungen gemäß § 5 und § 6 der Satzung erfüllt haben. Der Schütze, der den 
Vogel bzw. den Rest des Vogels von der Stange schießt, wird vom Oberst oder seinem 
Stellvertreter zum König ausgerufen. Solange sich der Schützenvogel noch im Kugelfang 
befindet ist kein Schuss auf die Fässer erlaubt. Sollte der Schütze mit einem direkten Schuss die 
Fässer treffen, obwohl sich der Vogel noch im Kugelfang befindet, muss er den doppelten Wert 
des Fasses entrichten. Über Streitfälle entscheidet der Schießmeister. 

 
2. König kann nur ein männliches Vereinsmitglied werden. Die Königswürde darf nur aus wichtigen 

Gründen abgelehnt werden. Der Oberst und der Hauptmann entscheiden, wenn die Gültigkeit 
des Königsschusses oder der Prinzenschüsse angezweifelt werden. 

 
3. Wichtige Gründe, die zum Ausschluss vom Königsschießen führen können, sind die 

Außerachtlassung der Anweisungen des Schießwartes sowie die Gefährdung der öffentlichen 
Sicherheit. 

 
4. Der Kronprinz nimmt bei Verhinderung oder dem Ausfall des Königs dessen Aufgaben wahr. In 

Ausnahmefällen kann, in Abstimmung mit dem Vorstand, auch eine andere Person für die 
Königsvertretung benannt werden. 

 
5. Der Schützenkönig erhält am Dienstag nach dem Schützenfest das Schussgeld. Die Höhe des 

Schussgeldes legt die Mitgliederversammlung fest. 
 
6. Werden die Aufgaben des Schützenkönigs vom Kronprinzen oder einem Dritten wahrgenommen, 

so erhält dieser das Schussgeld. 
 
7. Das Vogelschießen gilt als beendet, wenn der Vogel (bzw. der Rest des Vogels) bis 21.00 Uhr 

nicht von der Stange geschossen worden ist und kein Königsanwärter erkennbar ist. In diesem 
Fall hat der Verein für dieses Jahr keinen Schützenkönig. Es wird kein Schützenfest oder 
Heimatfest durchgeführt. Das Schussgeld erhält die Musikapelle. 
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Hallenordnung 
 

§ 1 
 

Aufgaben des Hallenwarts 
 
Die Aufgaben des Hallenwarts umfassen: 
 
1. die Einweisung der Hallenbenutzer in die sachgerechte Handhabung der technischen 

Einrichtungen der Halle. 
 
2. die Durchführung bzw. Beauftragung kleiner Reparaturen und Wartungsarbeiten. 
 
3. die Sorge für Ordnung und Sauberkeit in und um die Schützenhalle. 
 
4. die Überwachung der technischen Installation im Hinblick auf deren Funktionstüchtigkeit 

und Frostsicherheit (etc.). 
 
5. der ökonomische Umgang mit Inventar und Vorrichtungen der Schützenhalle, insbesondere der 

Heizungsanlage. 
 
6. die Erstellung eines Jahresberichts (Ein- und Ausgaben) zum Ende des Geschäftsjahres. 
 
 

 
§ 2 

 
Verfahren bei der Vermietung der Halle 

 
Der Hallenwart entscheidet über die Vermietung der Halle an Mitglieder oder Dritte zu privaten 
Zwecken. 
 
Bei seiner Verhinderung entscheidet der Oberst. 
 

§ 3 
 

Bestandteil des Mietvertrages 
 
Diese Hallenordnung ist Bestandteil des Mietvertrages zwischen dem Heimatschutzverein Holtheim 
(„Vermieter“) und dem Mieter der Schützenhalle. 
 
Die Benutzung der Schützenhalle geschieht auf eigene Gefahr. Der Abschluss eines ausreichenden 
Versicherungsschutzes wird grundsätzlich empfohlen. 
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Bei der Anmietung müssen dem Schützenverein die Personalien des Mieters (nur natürliche 
Personen) sowie der Zweck der Veranstaltung genannt werden. Falsche Aussagen fuhren zur 
sofortigen Beendigung des Mietverhältnisses. 
 

 
§ 4 

 
Übergabe und Abnahme der Schützenhalle  

Die Übergabe / Abnahme der Schützenhalle findet durch eine Begehung des Gebäudes mit dem 
Hallenwart oder einem Vorstandsmitglied des Schützenvereins gemeinsam mit dem Mieter statt. 

 

§ 5 

Mietvertrag 

Für die Vermietung der Halle wird der sich in Anlage 2 dieser Geschäftsordnung befindliche Mietvertrag 
genutzt. 

§ 6 

Schadensfall 

Im Bereich der Schützenhalle gilt das Verursacherprinzip, so dass der Mieter dem Vermieter gegenüber 
alleinverantwortlich ist für Schäden an der Halle, an Vereinseigentum, dem Abhandenkommen von 
Vereins- und Gäste-Eigentum, sowie Beschädigungen oder Abhandenkommen von Gegenständen im 
Umfeld der Halle. Das Einlagern von Getränken und sonstigem persönlichen Eigentum obliegt dem 
alleinigen Risiko des Mieters bzw. seines Lieferanten. Für eventuelle Verluste haftet der Vermieter nicht. 

§ 7 

Nutzung durch rechts-/ linksextreme Parteien, Gruppierungen und Einzelpersonen 

Der Mieter ist nicht berechtigt, die Mieträume zur Durchführung von Veranstaltungen zu nutzen, auf 
denen rechts- / linksextremes, rassistisches, antisemitisches oder antidemokratisches Gedankengut 
dargestellt und/oder verbreitet wird, sei es vom Mieter selbst oder von Besucher/innen der 
Veranstaltung. Bei Zuwiderhandeln behält sich der Vermieter vor, von seinem Hausrecht Gebrauch zu 
machen. 

 

Die Verantwortung für die Einhaltung dieser Hallenordnung trägt der allein Mieter.  
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Anlage 1: Organigramm 
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Anlage 2: Muster Mietvertrag (Schützenhalle) 
 

 Heimatschutzverein Holtheim 1843 eV. 
 

Mietvertrag 
 

                                                                                                                      Datum:__________ 
 
Der Heimatschutzverein Holtheim vermietet den großen Saal seiner Schützenhalle, Eggestraße 43 in 
33165 Lichtenau - Holtheim  
 

am _______________  an ___________ 
 
Der Mieter übernimmt eine in allen Belangen von ihm selbst überprüfte einwandfreie und saubere Halle. 
Er verpflichtet sich, diese im selben Zustand dem Heimatschutzverein bis 
zum __.__.____ wieder zu übergeben, ebenso den Hallenschlüssel. 
Sollten dennoch Schäden, Verunreinigungen oder sonstige Mängel an/um der Halle dem Mieter im 
Vorfeld auffallen, sind diese unverzüglich und noch vor dem vereinbarten Mietdatum, dem Hallenwart 
oder seinem Vertreter zu melden.  
Auf zu spät aufmerksam gemachte Schäden kann keine Rücksicht genommen werden. 
Bei Rückgabe der Halle an den Heimatschutzverein wird eine gründliche Kontrolle durch den Hallenwart 
oder den Vorstand vorgenommen. Sollten hierbei Schäden, Verunreinigungen oder Schmutz in/um der 
Halle festgestellt werden sind diese zu beheben oder nachzuarbeiten. 
Hier behält sich der Verein vor, Schäden von Facharbeitern oder Firmen reparieren zu lassen und dem 
Mieter in Rechnung zu stellen. Deshalb denken sie bitte, zu Ihrer eigenen Sicherheit, über einen 
ausreichenden Versicherungsschutz für diese Veranstaltung nach.  
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass die erforderlichen Verträge, wie z.B. Gestattung oder GEMA zu 
beantragen sind. 
Die gesetzlichen Bestimmungen bzgl. Lärm u. Umweltschutz sind einzuhalten. 
Bei Übergabe der Halle an den Vermieter wird eine Kaution in Höhe von 200,- € fällig, die bei Rückgabe 
der Halle verrechnet wird. 
Getränke sind bis auf Spirituosen von der Brauerei Westheim zu beziehen. 
 
Die Kosten belaufen sich auf 
190,00 € Hallenmiete zzgl. Nebenkosten von   Zählerstände: …………… 
  0,40   € je Kw/h Strom   Strom   : ______________Kw/h 
  7,50   € je   m³   Wasser   Wasser : ______________  m³ 
  1,00   € je   m³    Gas   Gas       : ______________  m³ 
 
 
 
 
 
____________________________                ___________________________ 
     (Unterschrift Heimatschutzverein)          (Unterschrift Mieter) 



 
 



 
 
 







Juni 
 
Der Juni beginnt mit schwülwarmer Luft und Gewitterschauern bei Tem-
peraturen von 25 Grad. 
 
In den folgenden Tagen bleibt es warm und trocken. Lediglich am 09. 
Juni fällt ergiebiger Regen. Mit 30 Grad wird an diesem Tag auch die 
höchste Temperatur des Monats erreicht. 
 
Ab dem 13. Juni sinken die Temperaturen kurzzeitig auf unter 20 Grad. 
Am 14. Juni fällt nochmals ergiebiger Regen. Ab Mitte des Monats bleibt 
es dann überwiegend trocken mit meist angenehmen Temperaturen. 
Am 20. Juni wird es für einen Tag wieder sommerlich warm mit Tempe-
raturen bis 28 Grad. 
 
Ein kurzzeitiger Kälterückfall, im Juni „Schafskälte“ genannt, zeigt sich 
am 21. und 22 Juni mit einem Temperatursturz auf 8 °C. 
 
Danach steigen die Temperaturen wieder, bei maximal 19 Grad ist es 
aber deutlich kühler. An den letzten Monatstagen herrscht dann wieder 
hochsommerliche Hitze. 
 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Monat Juni sehr warm und son-
nenscheinreich, aber extrem trocken. Mit einer Niederschlagssumme von 
rund 47 mm werden nur 57 Prozent des langjährigen Mittels erreicht. 
 
 
 
Vom 07. Juni bis zum 24. Juli wird eine Geschwindigkeitsanzeige an der 
Eggestraße in Fahrtrichtung nach Blankenrode oberhalb der Hausnum-
mer 49 angebracht. 
 
Am 24. Juni lädt der Pfarrgemeinderat in Zusammenarbeit mit der 
KLJB/Landjugend nach dem Hochamt zum 2. Sonntagscafé im Pfarr-
heim ein. 
 



 



Bürger- und Energiestiftung lädt ein 
 

Seit zwei Jahren ist die Bürger- und Energiestiftung Lichtenau aktiv.  
Holtheim hat bereits in vier Projekten davon profitiert (Höchstwert unter den 
Ortsteilen, nur Lichtenau selbst hat gleich viele Projekte eingereicht):  
Der Spielmannszug hat Leihinstrumente für die Nachwuchsgruppe anschaffen 
können mit Hilfe der Stiftung, der Heimatschutzverein einen großen Zuschuss 
zu den neuen Bühnenelementen für die Schützenhalle, der Sportverein wurde 
unterstützt bei der aktuell laufenden Renovierung der Rasenplätze, die neuen 
Jugendräume bekommen eine Unterstützung zur Materialbeschaffung.  
 
Am kommenden Freitag lädt die Bürger- und Energiestiftung zu einem 
Informationsabend bei der Begegnungsstätte ein, alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, vor allem Vertreterinnen und Vertreter aus den 
geförderten Vereinen und alle, die Ideen haben, für die sie finanzielle 
Unterstützung brauchen. Wir hoffen auf rege Beteiligung, damit auch in den 
nächsten Jahren gute Entwicklungsarbeit vor Ort geleistet werden kann! 
 

 











Juli 
 
Der Monat Juli beginnt mit sommerlichen Werten tagsüber von 21 bis 
27 Grad, während es sich in den Nächten oft noch angenehm bis auf 
unter 10 Grad abkühlt. 
 
Am 10. Juli fällt mit einer Menge von 18 mm der langersehnte Regen, 
am 11. Juli nochmals 3 mm. Am 10. Juli wird mit einer Tageshöchst-
temperatur von 15 Grad auch die niedrigste Temperatur des Monats 
gemessen. 
 
Ab dem 12. Juli gibt es dann nur noch sommerliche Temperaturen. Es 
bleibt trocken. Lediglich am 18., 25. und 27. Juli fällt noch Regen. 
 
Ab dem 30. Juli steigen die Temperaturen auf hochsommerliche 
Werte. Am 31. Juli wird mit 34 Grad die höchste Temperatur gemes-
sen. 
 
Mit rund 40 Litern pro Quadratmeter erreicht der Juli nur etwa 52 Pro-
zent seines Solls von 78 l/m². Die bereits seit vielen Wochen anhal-
tende Trockenheit führt zu Ertragseinbußen in der Landwirtschaft. 
Ende Juli ist die Getreideernte bereits abgeschlossen.  
 
Die Sonnenscheindauer übersteigt im Juli das Soll von 212 Stunden 
mit über 305 Stunden sehr deutlich. Das Temperaturmittel von 20 
Grad liegt um 3 Grad über dem Wert der Referenzperiode. 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im Juli extrem warm und trocken, 
bei deutlichem Niederschlagsdefizit und enorm viel Sonnenschein. 
 
 
 
In diesem Jahr findet vom 13. bis 16. Juli das 175-jährige Jubel-Schüt-
zenfest des Heimatschutzvereins unter der Regentschaft des Königs-
paares Dierk und Rita Haberhausen sowie des Kaiserpaares Markus 
und Manuela Barkhausen bei schönsten Sommerwetter statt. 
 
Den Hofstaat bilden in diesem Jahr: 
Reinhard und Ulrike Sicken 
Jörg und Simone Geilhorn 
Ingo und Kerstin Altrogge 
Alois und Annette Knaup 
Markus und Manuela Barkhausen 



 
Fotos: Bildergalerie www.holtheim.de 
 
Das neu gestaltete Ehrenmal und die neue Schützenfahne des 
Heimatschutzvereins werden am Schützenfestsamstag, 14. Juli, in der 
Schützenmesse um 17.30 Uhr am Ehrenmal eingeweiht. 
 

 

http://www.holtheim.de/


Jubelschützenfest 
 

Jubelschützenfest in Holtheim 
am 13., 14. 15. und 16. Juli 
2018  
  
Freitag, 13. Juli  
17.30 Uhr Antreten des Heimat-
schutzvereins und der Musikkapel-
len am Vereinslokal Landgasthof 
Schäfers  
17.45 Uhr „Großer Zapfenstreich“ 
mit Kranzniederlegung und Gefalle-
nenehrung am Ehrenmal  
anschließend Ständchen bringen beim Oberst, Ortsvorsteher, König, Jubilaren 
und Kaiser  
anschließend Marsch zur Schützenhalle  
Ab ca. 21.00 Uhr Ehrungen der Jubilare, Gemütlicher Abend mit Blasmusik  
  
Samstag, 14. Juli  
16.30 Uhr Empfang der Gastvereine am Vereinslokal Landgasthof Schäfers  
16.45 Uhr Antreten aller Vereine und der Musikkapellen am Vereinslokal Land-
gasthof Schäfers  
anschließend Abholen des Königspaares und Hofstaat  
17.30 Uhr Schützenmesse mit Fahnenweihe am Ehrenmal und Segnung des 
Ehrenmals  
Ab ca. 20.00 Uhr Großer Festball in der Schützenhalle mit der Tanzkapelle  
„Freude & Frohsinn“ Etteln e.V.  
  
Sonntag, 15. Juli  
7.00 Uhr Wecken durch den Spielmannszug Holtheim  
13.45 Uhr Empfang der Gastvereine am Vereinslokal Landgasthof Schäfers  
14.00 Uhr Antreten aller Vereine und der Musikkapellen am Vereinslokal Land-
gasthof Schäfers  
anschließend Großer Festumzug mit Abholen des Königspaares und Hofstaat 
zur anschließenden Parade in der Dorfmitte  
ca. 17.30 Uhr Königstanz und Kinderbelustigung mit dem Blasorchester „Freu-
de & Frohsinn“ Etteln e.V. und dem Spielmannszug Holtheim  
20.00 Uhr Großer Festball mit der Tanzkapelle „Freude & Frohsinn“ Etteln e.V.  
  
Montag, 16. Juli  
8.45 Uhr Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers, Marsch zur Schüt-
zenhalle mit  
Ehrung verdienter Schützenbrüder in der Schützenhalle  
9.30 Uhr Schützenfrühstück, Begrüßung der Ehrengäste  
ca. 14.30 Uhr Ausmarsch der Fahnen, Ausklang des Festes, DJ, Ende offen  
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Grußwort vom Königspaar Dierk und Rita 
 

Liebe Schützenbrüder, liebe Holtheimer, liebe Gäste aus 
Nah und Fern,  
  
Anton Wilhelm von Zuccalmaglio veröffentliche ungefähr 
zur gleichen Zeit, in der auch unser Heimatschutzverein 
Holtheim 1843 e.V. gegründet wurde, das Lied „Kein 
schöner Land in dieser Zeit“. Ebenso wie unser Verein 
begleitete dieses Lied viele Generationen und gehört 
heute immer noch zu den bekanntesten Volksliedern in 
unserem Land.  
  
Kein schöner Land in dieser Zeit, als hier das unsre weit 
und breit,  
wo wir uns finden wohl unter Linden zur Abendzeit.  
  
Passt dieses Lied noch in unsere heutige schnelllebige Zeit? Kann man über-
haupt noch nachvollziehen, was der Komponist damals empfunden hat? Ich 
bin mir nicht sicher, der Komponist des Liedes konnte es damals noch nicht 
auf Deutschland beziehen, aber ich möchte es dennoch einmal versuchen. Ich 
bin nämlich froh darüber, in einem freien Land leben zu dürfen, in dem die 
Würde des Menschen unantastbar ist und das darüber hinaus die europäische 
Idee vertritt. Die Welt erfährt im Moment einen Rechtsruck, den ich nicht gut-
heißen kann. Ich finde, das kann KEINE Alternative für Deutschland sein!  
  
In der Mitte des 19. Jahrhunderts war Deutschland noch nicht so geeint wie es 
heute ist, demzufolge ist es dem Komponisten gelungen, ein Lied zu schrei-
ben, welches für alle gleichermaßen gilt. Für mich beschreibt das Lied daher 
unsere wunderschöne Egge, mit den vielen kleinen Dörfern und besonders un-
serem Dorf Holtheim. Als Wanderer breche ich gerne auf, um neue Landschaf-
ten und Dörfer, Länder und Menschen kennenzulernen und zu erleben. Es 
zieht mich dann hinaus in die Buchenwälder, unsere grünen Kathedralen, zu 
den klaren Bächen, den zerklüfteten Sandsteinen und den Vogelgesang… kein 
schöner Land in dieser Zeit, als hier das unsere weit und breit! Aber nach kur-
zer Zeit bin ich dann auch froh, wieder heimzukehren nach „Holpen“.  
  
Da haben wir so manche Stund‘ gesessen wohl in froher Rund‘  
und taten singen; die Lieder klingen im Eichengrund.  
  
Was wäre unser Dorf ohne unser Schützenfest? Diese Frage wird wohl jeder 
etwas anders beantworten. Für mich hieße es, dass ich Rita nicht kennenge-
lernt hätte und höchstwahrscheinlich jetzt auch nicht Euer König wäre. Für 
mich steht aber fest, dass es guttut, einmal über seinen eigenen Schatten zu 
springen und das Geschehen aus einer anderen Perspektive zu erleben! Ich 
hoffe, dass auch nach mir noch viele den Vogel abschießen werden, damit wir 
auch in 25 Jahren noch ein Jubelfest feiern können und unsere Dorfgemein-
schaft lebt.  
In Zeiten von WhatsApp und Co. ist es umso wichtiger, sich auch einmal in der 
realen Welt zu treffen und auszutauschen. Rita und ich hoffen, dass sich alle 
Schützenbrüder, Holtheimer und Gäste, ob Jung oder Alt, an und in unser 
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Schützenhalle finden, um in gemütlicher Runde zu feiern und Spaß zu haben, 
bis in die späte Abendzeit.  
  
Daß wir uns hier in diesem Tal noch treffen so viel hundertmal,  
Gott mag es schenken, Gott mag es lenken, er hat die Gnad‘.  
  
An dieser Stelle möchten wir uns aber auch bei allen Holtheimern bedanken, 
die sicherlich für ein festlich geschmücktes Ortsbild sorgen. Vielen Dank auch 
unserer Familie, unseren Freunden, Nachbarn und unserem Hofstaat, die uns 
tatkräftig bei den Vorbereitungen für unser gemeinsames Fest unterstützten!  
  
Wir freuen uns auf schöne unvergessliche Stunden mit unserem Kaiserpaar 
Markus und Manuela Barkhausen, unserem Jubelpaar Josef & Gabi Knaup und 
unseren Jubelköniginnen Helmi Menke und Ursula Günther.  
  
Nun liegt es an uns allen, ein fröhliches und harmonisches Jubelfest zu feiern!  
  

Grußwort Schirmherr 
 

Hochverehrte Majestäten Dierk und Rita Haberhausen,  
verehrtes „Kaiserpaar“ Markus und Manuela Barkhau-
sen,  
Oberst Josef Wecker,  
liebe Schützen im Heimatschutzverein Holtheim,  
liebe Gäste aus dem „Silberdorf“ Holtheim und von nah 
und fern!  
  
Nicht unseren Vorvätern wollen wir trachten uns würdig 
zu zeigen - nein: unserer Enkelkinder!  
Bertha von Suttner  
  
Schaut auf Eure Enkelkinder! Zeigt Euch Ihrer würdig! 

Ein nobles Ziel, das die Nobelpreisträgerin Bertha von Suttner zum Ausdruck 
bringt. Diese kluge Frau wurde übrigens in dem gleichen Jahre geboren, in 
welchem der Heimatschutzverein Holtheim gegründet wurde.  
  
Sie macht deutlich: Insbesondere die Zukunft unseres Gemeinwesens und die 
Sicherung des Friedens ist wichtig! Und bezogen auf Holtheim bedeutet das: 
Wir müssen aus tiefer Wurzel, aus Tradition und Grundwerten den Blick auf 
kommende, auf friedvolle Jahrzehnte, auf das Leben im Dorf richten.  
  
Der Heimatschutzverein Holtheim richtet schon in seiner Satzung seinen Blick 
nach vorn, auf das Leben mit der Natur und auf das Leben der Gemeinschaft, 
auf den Heimatort. Schützen tragen als übergreifender Verein Verantwortung 
für ihr Dorf!  
  
Die Schützen in Holtheim sind also völlig auf der Höhe der Zeit und betonen in 
Ihrer Satzung sogar die Gemeinsamkeit aller, „ohne Unterschied von Ge-
schlecht, Abstammung, Rasse, Sprache, Herkunft, Glauben, religiöser oder 
politischer Anschauung“ im Dienste des Allgemeinwohls.  
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Auf diese Satzung und auf die Leistungen des Heimatschutzvereins 1843 e.V. 
Holtheim können Sie stolz zurückblicken, darauf werden auch Ihre Enkelkinder 
in Zukunft bauen können. Das alles aber ist auch hier und heute ein guter 
Grund zum Feiern und deswegen sind ja auch so viele zum Jubiläum in einen 
der schönsten Dörfer im Kreisgebiet in der waldreichen Egge gekommen.  
  
Ich gratuliere als Schirmherr dem Heimatschutzverein und allen Holthei-
mer(inne)n zu diesem Jubiläum und wünsche Ihnen und allen Gästen grandio-
se Feierlichkeiten zu 175 Jahren Heimatschutzverein Holtheim 1843 e.V.  
  
Manfred Müller  
Landrat  
  
 
Grußwort von Oberst Josef Wecker 
 
Liebe Schützenbrüder, liebe Holtheimer, verehrte Gäste 
aus Nah und Fern,  
  
175 Jahre Heimatschutzverein in Holtheim spiegeln die 
wechselvolle Geschichte unseres Ortes wieder. Der Leit-
spruch der Schützen „Für Glaube, Sitte und Heimat“ 
wird in der heutigen Zeit eher so daher gesagt. Wenn 
wir aber bei unseren Schützenfesten die große Zahl von 
jungen und alten Schützenbrüdern sehen, wissen wir, 
dass der Leitspruch lebt, dass der Begriff des Schützens 
sehr wohl mit Inhalt gefüllt ist.  
Gemeinsam wollen wir feiern und so für ein paar Stun-
den die Sorgen und die Hektik des Alltags vergessen. 
Erleben Sie unser Jubelschützenfest als stimmungsvolles, harmonisches Fest 
der Begegnung. Pflegen und vertiefen Sie Bekanntschaften, knüpfen Sie an 
diesen Tagen neue Kontakte, vielleicht auch über die Ortsgrenzen hinaus.  
Herzlich gratulieren möchte ich unserem Kaiserpaar Markus und Manuela Bar-
khausen.  
Dem neuen Jubelkönigspaar Dierk und Rita Haberhausen wünsche ich eine 
schöne und ereignisreiche Zeit im Kreise unserer Schützenfamilie.  
Glückwünsche und herzliche Grüße richte ich an unsere Jubelköniginnen Helmi 
Menke (50 Jahre), Ursula Günther (40 Jahre), sowie an das Jubelkönigspaar 
Josef und Gabriele Knaup (25 Jahre).  
Mein besonderer Gruß gilt allen Kranken und denen, die leider nicht an unse-
rem Jubelschützenfest teilnehmen können. Auf diesem Wege wünsche ich 
Ihnen gute Besserung.  
Für einen festlichen Rahmen bitte ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, ihre 
Häuser zu beflaggen.  
Abschließend wünsche ich bei hoffentlich sonnigem Wetter allen Festteilneh-
mern, Gästen und Besuchern unvergessliche Stunden auf unserem Jubiläums-
schützenfest 2018. Feiern Sie alle mit uns in Harmonie und guter Laune.  
  
Mit freundlichen Gruß  
Josef Wecker , Oberst  
 

  

 



Jubelpaare im Jubeljahr 2018 
 

 

Marschwege Schützenfest  

Freitag, den 13. Juli  
17.30 Uhr Antreten am Vereinslokal 
Landgasthof Schäfers, Mitteldorfstraße, 
Eggestraße, Ehrenmal, Kranzniederle-
gung und Großer Zapfenstreich, Zum 
Brunnen, Ständchen beim Oberst, An-
nenweg, Eggestraße, Ständchen beim 
Ortsvorsteher, Eggestraße, Zum Korn-
bühl, Postkamp, Am Südhang, Zum 
Kornbühl, Ständchen beim Kaiserpaar, 
Zum Kornbühl, Postkamp, Am Südhang, 
Ständchen beim Königspaar, Am 
Südhang, Eggestraße, Ständchen bei 
der 40 - jährigen Jubelkönigin, Eggestraße, Ständchen beim 25 - jährigen Jubelpaar, 
Schützenhalle.  
  
Samstag, den 14. Juli  
16.30 Uhr Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers, Schulstraße, Mitteldorf-
straße, Eggestraße, Zum Kornbühl, Postkamp, Am Südhang, Abholung des Königspaa-
res, Eggestraße, Ehrenmal, Schützenmesse, Bekestraße, Eggestraße, Schützenhalle.  
  
Sonntag, den 15. Juli  
14.00 Uhr Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers, Schulstraße, Eggestraße, 
Zum Kornbühl, Postkamp, Am Südhang, Abholung des Königspaares, Eggestraße, Pa-
rade Dorfmitte, Eggestraße, Bekestraße, Eggestraße, Am Lipsberg, Am Charlotten-
busch, Eggestraße, Schützenhalle.  
  
Montag, den 16.Juli  
8.45 Uhr Antreten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers, Schulstraße, Eggestraße, 
Schützenhalle. 
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Holtheimer Schützen feiern rauschendes Jubelfest 
 
Am dritten Juliwochenende feierte der 
Heimatschutzverein Holtheim im Rah-
men seines 175-jährigen Bestehens ein 
begeisterndes Jubelfest. Unter der Re-
gentschaft vom Jubelkönigspaar Dierk 
und Rita Haberhausen wurde 4 Tage 
lang im Dorf und in der Schützenhalle 
gefeiert.  
Den Auftakt machte am Freitagabend 
nach Antreten der Schützen und Musik-
kapellen die Gefallenenehrung. Bür-
germeister Hartmann lobte in seiner 
Ansprache die gute Zusammenarbeit im 
Dorf, mahnte aber auch an, die vergan-
genen Kriege nicht zu vergessen und 
die aktuellen Auseinandersetzungen auf 
dieser Welt zu beenden. Der Abend 
klang mit einem Blasmusikabend der 
Blaskapelle Freude & Frohsinn Etteln in 
der Schützenhalle aus.  
Der Samstag stand im Zeichen der Ein-
weihung einer neuen Fahne für den 
Heimatschutzverein Holtheim. Im Rah-
men einer feierlichen Messe wurde die 
neue Fahne von Pastor Wiechers ge-
segnet und dem Verein übergeben. 
Landrat und Schirmherr des Jubelfestes 
Manfred Müller verwies in seiner anschließenden Ansprache auf die vielen tollen Erfol-
ge, die Holtheim in den letzten Jahren vorzuweisen hat und überreichte die Ehrenpla-
kette des Kreises Paderborn. Mit vielen Gastvereinen und Gästen feierten anschließend 
die Holtheimer in der bestens gefüllten Holtheimer Schützenhalle mit der Ettelner 
Tanzkapelle.  
Der Schützenfestsonntag übertraf dann alle Erwartungen. Bei bestem Wetter konnte 
Oberst Josef Wecker zahlreiche Gastvereine und einige der ehemaligen Blaskapellen 
am Vereinslokal Landgasthof Schäfers begrüßen. So war die anschließende Parade in 
der Dorfmitte aufgrund der 4 zusammen spielenden Musikvereine ein akkustischer 
Höhepunkt. Als dann noch die vielen Gastvereine mit ihren Hofstaaten sowie die 
Holtheimer Schützen am Königspaar vorbeizogen ergab sich ein beeindruckendes Bild. 
Im Anschluss wurde noch bis in die Abendstunden in der Schützenhalle und im eigens 
aufgebauten Zusatzzelt gefeiert.  
Den Abschluss bildete dann traditionell der Frühschoppen am Montag. Zahlreich waren 
die Ehrungen für verdiente Mitglieder, die der Heimatschutzverein Holtheim in diesem 
Jahr beim traditionellen Schützenfrühstück vorzunehmen hatte.  
Für die lange Mitgliedschaft von 60 Jahren konnte Oberst Josef Wecker die Schützen-
brüder Gerhard Günther, Johannes Hillebrand, Karl Hüneke, Karl Joachims, August 
Meyer und Wilhelm Sander auszeichnen.  
Einen Orden für 50-jährige Mitgliedschaft erhielten Alfons Altrogge, Herbert Gockel, 
Alfred Meyer und Norbert Tölle.  
40 Jahre gehören dem Verein folgende Schützenbrüder an: Johannes Breker, Dietmar 
Diederichs, Franz-Josef Knaup, Wilhelm Menke, Heinz Möhring, Anton Müller und Jür-
gen Sander.  
Für 25-jährige Vereinstreue wurden geehrt: Ralph von Zitzewitz, Ulrich Behler, Michael 
Bunte, Markus Bunte, Horst Diekmann, Markus Kühnel, Christoph Müller, Rainer San-
der, Siegfried Sander und Christoph Tölle.  
Für ihre achtzehnjährige Vorstandsarbeit als Zugführer und Fahnenoffizier wurde Wer-
ner Thewes und Ralf Klemm der Orden für besondere Verdienste verliehen. Ebenfalls 

  

 

 
Jubelkönigspaar Dierk & Rita Haberhausen 
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mit dem Verdienstorden ausgezeichnet wurde der Zugführer des Oberdorfzuges, Dierk 
Steins, der seit vielen Jahren die Drucksachen des Vereins, unter anderem die jährli-
che „Schützenpost“ gestaltet. 
 
 

 

 

 
Der Hofstaat 2018:  
Kerstin und Ingo Altrogge, Annette und Alois Knaup, Jubelkönigspaar Dierk und Rita 
Haberhausen, Kaiserpaar Markus & Manuela Barkhausen, Jörg Geilhorn und Simone 
Hillermann, Reinhard Sicken und Ulrike Hibbeln-Sicken 
 
 

 



 

 
Finanziell unterstützt wurde der Heimatschutzverein Holtheim bei der Anschaffung der 
Fahne von der VerbundVolksbank OWL, der Sparkasse Paderborn und der Brauerei 
Westheim.  
Oberst Josef Wecker, Moritz Freiherr von Twickel (Brauerei Westheim), Franz Müns-
termann (VerbundVolksbank OWL), Hauptmann Martin Günther, Lea Oeyenhausen 
(Sparkasse Paderborn), Fahnenoffizier Ralf Klemm, Geschäftsführer Klaus Gockel, 
Kassierer Bernhard Schäfers präsentieren am Schützenfestmontag in Holtheim die 
neue Schützenfahne. 
 
 

 

 

 
Ehrungen beim Jubelfest 2018  
Stehend: Ralf Klemm, Christoph Tölle, Christoph Müller, Reinhard Sicken, Heinz Möh-
ring, Ulrich Behler, Martin Günther, Wilhelm Menke, Siegfried Sander, Alfons Altrogge, 
Markus Bunte, Jürgen Sander, Markus Kühnel, August Breker, Anton Müller, Rainer 



Sander, Dierk Haberhausen, Markus Barkhausen, Michael Bunte, Dierk Steins, Werner 
Thewes, Oberst Josef Wecker.  
Sitzend: Gerhard Günther, Johannes Hillebrand, Wilhelm Sander, August Meyer, Her-
bert Gockel 
 
16.08.2018 
www.holtheim.de 
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ne), Christoph Tölle (Zepter)

und Frank Sander (Apfel).

Aufgrund des Jubeljahres

wurde erstmals in der Ge-

schichte des Vereins ein Kai-

serschießen durchgeführt.

Hier setzte sich Markus Bark-

hausen (Schützenkönig aus

dem Jahr 2011) gegen alle an-

deren ehemaligen Majestäten

durch und konnte mit dem 77.

Der Vorstand des Heimatschutzvereins Holtheim 1843 e. V. im Jubeljahr 2018.
Dierk und Rita Haberhausen regieren den Heimatschutz-
verein Holtheim in seinem Jubiläumsjahr.

60-jähriges Jubelpaar: Wilhelm Menke (†) und Margarete Wittlage (†).

Holtheimer Jubelpaare

50-jähriges Jubelpaar:
Karl Grewe (†) und Hel-
mi Menke.

40-jähriges Jubelpaar:
Albert Günther (†) und
Ursula Günther.

25-jähriges Jubelpaar: Josef Knaup und Gabriele Knaup.

Gefeiert wird vier Tage lang

Das amtierende Silberdorf

des Kreises Paderborn hat in

diesem Jahr ein ganz beson-

deres Jubiläum vorzuweisen.

Der 1843 gegründete Heimat-

schutzverein Holtheim kann

stolz auf 175 Jahre zurückbli-

cken und feiert dieses Ereig-

nis mit einem verlängerten

Schützenfest. Anstatt wie ge-

wohnt drei Tage im Juli zu

feiern wird das Fest dieses

Jahr um einen Tag erweitert.

Den Heimatschutzverein

anführen wird im Jubiläums-

jahr das Königspaar Dierk

und Rita Haberhausen. Dierk

konnte mit dem 160. Schuss

am Fronleichnamstag die Kö-

nigswürde erringen. Prinzen

wurden Sebastian Tölle (Kro-

Schuss den Holzadler aus

dem Kugelfang holen. Die

Prinzenwürden sicherten

sich hier Walter Knaup (Kro-

ne), Dierk Steins (Apfel) und

Frank Striewe (Zepter).

Am diesem Wochenende

werden dann nicht nur viele

Vereine und Zuschauer aus

der Umgebung beim Schüt-

zenfest zu Gast sein. Ganz be-

sonders freut es den Vor-

stand um Oberst Josef We-

cker auch, viele der ehemali-

gen Blaskapellen begrüßen

zu dürfen. 

Ein Höhepunkt der Feier-

lichkeiten wird dann am

Samstagabend die Einwei-

hung einer neuen Fahne am

Ehrenmal sein.

175 Jahre Heimatschutzverein Holtheim – Dierk und Rita Haberhausen regieren

Festfolge
zum Jubiläum

FREITAG

17.30 Uhr Antreten des Hei-

matschutzvereins und der

Musikkapellen am Vereins-

lokal Landgasthof Schäfers

17.45 Uhr Großer Zapfen-

streich mit Kranzniederle-

gung und Gefalleneneh-

rung am Ehrenmal, an-

schließend Ständchen

bringen beim Oberst, Orts-

vorsteher, König, Jubilaren

und Kaiser, anschließend

Marsch zur Schützenhalle 

ab ca. 21 Uhr Ehrungen der

Jubilare, gemütlicher

Abend mit Blasmusik

SAMSTAG
16.30 Uhr Empfang der

Gastvereine am Vereinslo-

kal Landgasthof Schäfers

16.45 Uhr Antreten aller

Vereine und der Musikka-

pellen am Vereinslokal

Landgasthof Schäfers, an-

schließend Abholen des

Königspaares und Hofstaat

17.30 Uhr Schützenmesse

mit Fahnenweihe am Eh-

renmal und Segnung des

Ehrenmals

ab ca. 20 Uhr großer Fest-

ball in der Schützenhalle

mit der Tanzkapelle »Freu-

de & Frohsinn« Etteln

SONNTAG

7 Uhr Wecken durch den

Spielmannszug Holtheim

13.45 Uhr Empfang der

Gastvereine am Vereinslo-

kal Landgasthof Schäfers

14 Uhr Antreten aller Verei-

ne und der Musikkapellen

am Landgasthof Schäfers,

großer Festumzug mit Ab-

holen des Königspaares

und Hofstaat zur Parade in

der Dorfmitte 

ca. 17.30 Uhr Königstanz

und Kinderbelustigung mit

dem Blasorchester »Freude

& Frohsinn« Etteln und

dem Spielmannszug Holt-

heim

20 Uhr großer Festball mit

der Tanzkapelle »Freude &

Frohsinn« Etteln

MONTAG
8.45 Uhr Antreten am Ver-

einslokal Landgasthof

Schäfers, Marsch zur

Schützenhalle mit Ehrung

verdienter Schützenbrüder

in der Schützenhalle

9.30 Uhr Schützenfrüh-

stück, Begrüßung der Eh-

rengäste

ca. 14.30 Uhr Ausmarsch

der Fahnen, Ausklang des

Festes, Ende offen

Holzverrgaaasseerrkkkeesssssseeeelll uuunnndddd PPPeellletttannlageen

Wir wünschen ein schönes und 

harmonisches Schützenfest

Inh. Marion Schlucker-Kluthe
0 29 53 / 96 61 80 ∙ 01 70 / 9 98 22 44

www.leiberger-festbewirtung.de

Wir wünschen dem
Königspaar, Hofstaat, Schützen 

und allen Musikern
frohe und heitere Festtage!

175-jähriges Jubelfest 
des Heimatschutzvereins Holtheim 

vom 13.-16. Juli 2018

Hausmacher Fleisch- und Wurstwaren
- Mittwochs und Samstags Wochenmarkt in Paderborn
- jeden Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr Verkauf
 in Lichtenau vor der Stadtverwaltung
- jeden Donnerstag von 08:30 bis 13:00 Uhr Verkauf
 in Scharmede auf dem Hof Lange

Fleischerei Schlender Inh. D. Schiffmann
Annenweg 25 | 33165 Holtheim | Telefon 05295/1097

Wir wünschen dem Königspaar mit seinem Hofstaat, allen
Schützen und Gästen ein fröhliches und geselliges Schützenfest.
Wir machen Betriebsferien vom 23.07.2018 bis zum 06.08.2018!

Inh. D. Schiffmann

Wir wünschen allen Festteilnehmern,
Freunden und Gästen
sowie dem Königspaar

Dierk & Rita Haberhausen
mit seinem charmanten Hofstaat,

aber auch dem Kaiserpaar
Markus & Manuela Barkhausen,

vier sonnige Festtage 
beim 175-jährigen Jubelfest

mit viel Freude und Entspannung.
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In Holtheim feiert der Heimatschutzverein sein 175-jähriges Bestehen. Welche Vereine mit
von der Partie waren und wie viel Schuss Markus Barkhausen zum Kaiser brauchte

¥ Lichtenau-Holtheim (ae).
Ein Jubelfest wie es im Bilder-
buch steht, feierte der Hei-
matschutzverein Holtheim
und dessen Jubelkönigspaar
Dierk und Rita Haberhausen
anlässlich seines 175-jährigen
Bestehens.
Und als hätten die Hofda-

men bei ihrer Kleiderwahl auf
die Komplizenschaft des Wet-
tergottes spekuliert, präsen-
tierten sich die fünf Damen in
elegant dunkelblauen Klei-
dern passend zum ebenso ein-
farbigen himmelblau des Ho-
rizontes.
Als strahlender Mittel-

punkt präsentiert sich die Kö-
nigin in einem champagner-
farbenen Tüllkleid mit ange-
deuteter Schleppe. Die elegant
geschnittene Korsage ließ
durch unzählige Glitzerstein-
chen das Sonnenlicht reflek-
tieren und stellt seine Träge-
rin damit noch mehr in den-
Fokus.
Premiere feierte Markus

Barkhausen, der sich mit dem

72. Schuss zum ersten Kaiser
des Heimatschutzvereins
machte. Er und seine FrauMa-
nuela gehören dem amtieren-
den Hofstaat an und so waren
gleich zwei majestätische Eh-

renketten im Hofstaat vertre-
ten. Die Vereine aus Kleinen-
berg, Husen, Atteln, Blanke-
rode, Grundsteinheim, Sid-
dinghausen undMeerhof nah-
men mit ihren Königspaaren

und Hofstaaten am Festum-
zug teil undmachten diesen zu
einem farbenfrohen Spektakel
für die große Schar an Schau-
lustigen entlang der Haupt-
straße.

Markus und Manuela Barkhau-
sen sind Holtheims erstes Kaiserpaar und auch im
aktuellen Hofstaat vertreten.

Dierk und Rita Haberhau-
sen genossen ihre Königswürde zum 175. Jubelfest.

FOTO: ANJA EBNER
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zenvolke zeigte. Einen Traum in

Champagner, versehen mit einer

Schleppe, hatte sich die Königin

stilsicher für dieses Ereignis ausge-

sucht. 

Zudem trug sie die neue Königin-

nenkrone. Diese hatte der Verein,

ebenso wie eine neue Königskette,

im Vorjahr gekauft. Begleitet von

seinem zehn Personen zählenden

Hofstaat, unter ihnen auch der

neue Holtheimer Schützenkaiser

Markus Barkhausen mit seiner

Frau Manuela, erlebten die vielen

Festbesucher ein strahlendes Kö-

nigspaar. 

Die neue Schützenfahne ersetzt

die mehr als 100 Jahre alte Fahne

des Heimatschutzvereins Holt-

heim, die jetzt in einer Vitrine in

der Halle ausgestellt wird. Die neue

Fahne, die in Hövelhof angefertigt

wurde, ist zweifarbig gehalten. Die

gelbfarbene Seite steht für das

Thema Kirche. Dort ist neben dem

Holtheimer Wappen die Annenka-

pelle zu sehen. Weiterhin sind das

Wagenrad als Holtheimer Symbol,

als geschichtliches Zeugnis ein

Glasbläserkrug (Glasbläserei in

Marschalshagen), das Ortsein-

gangsschild und Wasserläufe als

Zeichen des Lebens zu sehen. 

Die andere, grüne Seite steht für

das Schützenwesen in Holtheim.

Neben dem Gedenkturm, der an

das Kreisschützenfest 1998 erin-

nert, sind der Schützenvogel, eine

Zielscheibe, das Ehrenmal, das

Wappen des Kreisschützenbundes,

das Holtheimer Wappen und der

von der alten Fahne übernommene

Vers »Üb Aug und Hand fürs Vater-

land« sowie die Jahreszahlen 1845-

2018 abgebildet. 

Dirk und Rita Haberhausen grüßen im Jubiläumsjahr als Königspaar. Oberst Josef Wecker marschiert ebenfalls vorneweg. Fotos: Hans Büttner

Holtheim feiert rauschendes Jubelfest 
Von Hans Büttner

H o l t h e i m (WV). Gleich vier
Tage feiert der Heimatschutzver-
ein Holtheim in diesem Jahr sein 
Schützenfest. Und das hat einen 
guten Grund: Die Schützenver-
einigung freut sich ihren 330 
Mitgliedern und zahlreichen Gäs-
ten über ihr 175-jähriges Be-
stehen. 

Den Auftakt des Jubelfestes bil-

dete am Freitag der Große Zapfen-

streich mit Kranzniederlegung und

Gefallenenehrungen sowie einer

Festansprache des Bürgermeisters

Josef Hartmann. Abordnungen der

Schützenvereine aus Lichtenau, As-

seln Hakenberg, Henglarn, Her-

bram und der Kameradschaft aus

Iggenhausen bildeten dann ge-

meinsam mit den Blasorchestern

und dem Spielmannszug aus Lich-

tenau und Holtheim sowie den Hol-

teheimer Schützen ein imposantes

Bild, als nach dem Gottesdienst am

Ehrenmal die neue Schützenfahne

und das renovierte Ehrenmal ge-

segnet wurden.

Um allen Gästen genügend Platz

anbieten zu können, war neben der

Schützenhalle zusätzlich ein Fest-

zelt aufgebaut worden. Das war

auch nötig, denn am Sonntag zähl-

te der Festzug rund 800 Teilneh-

mer. Neben den Abordnungen und

Königspaaren der Vereine aus dem

Lichtenauer Stadtgebiet, wie Blan-

kenrode, Kleinenberg, Meerhof,

Husen und Grundsteinheim, waren

auch Gäste aus Siddinghausen und

Atteln gekommen. Für den musika-

lischen Teil sorgten gestern der

Spielmannszug Kleinenberg und

das Blasorchester Haaren.

War die Dorfbevölkerung ges-

tern bereits in der Früh vom Spiel-

mannszug Holtheim geweckt wor-

den, bildete der Festumzug am

Nachmittag den Höhepunkt des Ju-

biläumsschützenfestes. Im Zent-

rum des Geschehens: das Königs-

paar Dirk und Rita Haberhausen.

Bis kurz vor ihrem Auftritt hatte

Königin Rita das Geheimnis um ihr

Kleid streng gehütet. 

Lediglich, dass sie es in Bad

Wünnenberg gekauft hatte, war zu

erfahren. Umso größer war natür-

lich die Spannung, als sich die char-

mante Regentin dann dem Schüt-

Heimatschutzverein besteht seit 175 Jahren – 800 Teilnehmer beim großen Umzug

Mehr Fotos
im Internet

www.westfalen-blatt.de

Landrat Manfred Müller (2. von links) übermittelte Glückwünsche
und überreichte die Ehrenmedaille des Kreises Paderborn an
Oberst Josef Wecker (links). Mit dabei waren (ab 3. von links) Ge-
schäftsführer Klaus Gockel, Hauptmann Martin Günther, Fähnrich
Frank Striewe, Kassierer Bernhard Schäfers und Ortsvorsteher Albert
Günther. 
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August 
 
Anfang August setzt sich der Sommer 2018 mit großer, anhaltender 
Hitze fort.  
An den ersten zehn Tagen werden jeweils über 30 Grad gemessen, 
der höchste Wert am 07. August mit 36 Grad. Danach sinken die 
Temperaturen zwar etwas, sie bleiben aber immer noch im 
sommerlichen Bereich. 
 
Lediglich am 02. und am 07. August fällt etwas Regen, während am 
09. August mit rund 10 Litern ergiebiger Niederschlag zu verzeichnen 
ist. Vom 10. August an wird es nachts deutlich kühler, am 12. August 
wird mit 6 Grad die tiefste Temperatur des Monats gemessen. 
 
Am 13. und am 14. August fällt nochmals ergiebiger Regen. Danach 
steigen die Temperaturen wieder, es bleibt sonnig und warm und 
trocken.  
Erst zum Monatsende sorgt kühlere Luft für angenehmere Tage und 
herbstlich frische Nächte. 
 
Insgesamt verläuft der August außergewöhnlich warm, trocken und 
sonnig. 
Mit 19,3 Grad liegt der Temperaturdurchschnitt um rund 3,0 Grad über 
dem Wert der international gültigen Referenzperiode. Mit rund 30 
Litern pro Quadratmeter erreicht der August nur ein Drittel seiner 
langjährigen Niederschlagssumme. 
 
 
Am Sonntag, 05. August, feiern wieder einige hundert Gläubige den 
Annentag mit dem Pastoralverbundgottesdienst bei schönem 
Sommerwetter an der Annenkapelle in Amerungen. Der Pilgerzug aus 
Holtheim startet um 08.30 Uhr an der Kirche. 
Das Festhochamt wird von den Pfarrern Wördehoff und Wiechers 
gestaltet, unter Mitwirkung des Projektchores und des Blasorchesters 
Lichtenau.  
Am Montag, 06. August, findet nochmals um 08.00 Uhr ein 
Gottesdienst an der Annenkapelle statt. 
 
 
Das ursprünglich für den 14. August geplante Krautbundsammeln fällt 
dieses Jahr auf Grund der wochenlangen Trockenheit aus. 
 
 



Am 24. August findet ab 14.30 Uhr ein Walderlebnistag für Jung und 
Alt an der EGV-Hütte in Holtheim statt. Zwei Wanderungen zum 
Walderlebnistag starten um 13.00 Uhr bzw. 14.00 Uhr jeweils am 
Sportplatz. 
 
 
Im Kindergarten Holtheim sind zum Kindergartenjahr 2018/19 mit 
Stand 01. August 2018 insgesamt 42 Kinder in den beiden Gruppen 
angemeldet, davon: 
 
0 bis 2 Jahre     0 
2 bis 3 Jahre   12 
3 bis 6 Jahre   30 
 
Übermittagsbetreuung  26 
 

















September 
 

Der Monat September beginnt außergewöhnlich warm. Es bleibt 
angenehm warm, trocken und sonnig. 
 
Am 03. und 04. September sorgen Gewitter mit Regenschauern für 
etwas Niederschlag. 
 
Bis zum 21. September liegen die Temperaturen tagsüber über 20 
Grad. Die höchste Temperatur wird am 18. September mit 31 Grad 
erreicht. 
Mit dem ersten Herbststurm am 21. September mit 
Windgeschwindigkeiten von 80 km/h wird es deutlich kühler. Die 
Temperaturen sinken auf unter 20 Grad.  
Ein weiterer Herbststurm am 23. September beendet die Trockenheit, 
mit rund 18 Litern fällt ergiebiger Regen. 
 
Am 29. und 30. September treten mit Temperaturen bis – 2 Grad die 
ersten leichten Nachtfröste auf.  
 
 
Insgesamt gesehen ist das Wetter im September zunächst wieder 
heiß, trocken und sonnig, dann sorgen Stürme für Abkühlung und 
etwas Regen. 
Die Sonne scheint im September rund 197 Stunden lang. Dies sind 
150 Prozent des langjährigen Mittels von 131 Stunden. Mit rund 37 
Litern Niederschlag pro Quadratmeter fehlt auch im September erneut 
etwa die Hälfte des langjährigen Durchschnitts. 
 
 
Am Sonntag, 02.09.2018 nehmen der Heimatschutzverein Holtheim 
mit Königspaar und Hofstaat und der Spielmannszug Holtheim am 
großen Festumzug des 61. Kreisschützenfestes in Holsen-Schwelle-
Winkhausen teil. 
Erstmalig nach der Schießsperre von 20 Jahren nach dem 
Kreisschützenfest 1998 in Holtheim ist der Heimatschutzverein in 
diesem Jahr wieder schießberechtigt. 
Das nächste Kreisschützenfest 2019 findet im Nachbarort Husen statt. 
 
 
Aufgrund des Klostermann-Marktes wird die Aktion Minibrot und der 
Erntedank-Gottesdienst eine Woche vorgezogen und findet am 
Sonntag, 30. September statt. Der Erlös der Aktion Minibrot ergibt 
einen Betrag von 318,96 €. 









Ernte im Pfarrgarten 

 

  

 

In einer gemeinsamen Aktion von KLJB und PGR wurden an den letzten 
beiden Montagen über 80 Gläser Marmelade gekocht und vier Kuchen 
gebacken mit den Früchten aus dem Pfarrgarten.  
  
Viele Kinder und Jugendliche haben sich beteiligt - herzlichen Dank!  
Die Marmelade wird jetzt fortlaufend verschenkt und kann auch käuflich 
erworben werden (für einen guten Zweck zur Unterstützung der 
Jugendarbeit)!  
  
Bitte melden unter Pfarrgemeinderat@holtheim.de!  
 

07.09.2018 

www.holtheim.de 

 

http://www.holtheim.de/


Auszeichnung für den Landgasthof Schäfers 
 

 
 
Sieben Hotels, Pensionen und Gasthäuser konnte die Touristikzentrale 
Paderborner Land in diesem Jahr zum ersten oder bereits wiederholten 
Mal als „Qualitätsbetrieb Wanderbares Deutschland“ zertifizieren.  
 
Landrat Manfred Müller gratulierte im Paderborner Kreishaus in einer 
kleinen Feierstunde vier anwesenden Betrieben (Hotel-Pension Mertens 
(Altenbeken), Best Western Premier Park Hotel & Spa (Bad 
Lippspringe), Landgasthof Schäfers (Lichtenau-Holtheim) und Hotel 
Aspethera (Paderborn) zur Auszeichnung und überreichte persönlich die 
Urkunden.  
  
Herzlichen Glückwunsch an Bernie und Ulla! 
 
17.09.2018 
www.holtheim.de   

http://www.holtheim.de/


Herzliche Einladung zum nächsten Sonntagscafé! 
 
 
Aufgrund des Klostermann-Marktes wird die Aktion Minibrot und der Erntedank-
Gottesdienst eine Woche vorgezogen. Die Jugendlichen verkaufen am Samstag Nach-
mittag die Minibrötchen an den Haustüren (ab ca. 13 Uhr).  
Am Sonntag ist dann das Erntedank-Hochamt mit einem Neuenheerser Pater und an-
schließend Café-Zeit im Pfarrheim mit Suppe, Würstchen, Kaffee und Bier - und natür-
lich Minibrötchen zum direkten Verzehr.  
Außerdem kann am Sonntag die von den Kids selbst gekochte Marmelade pro-
biert/erworben werden!  
Die Jugendlichen und der PGR freuen sich auf viele gute Begegnungen! 
 
 

 



Aktion Minibrot - Sonntagscafé zum Erntedank 
 

 

 
Volles Haus und leere Suppentöpfe.  
So lässt sich das Sonntagscafé am 30.9.2018 kurz zusammenfassen. 
Neubürgerinnen und -bürger aus Holtheim, Familien, Senioren, Gäste 
von auswärts - alle vertreten. Zum Glück kamen die Gäste in Schichten, 
sodass die Räumlichkeit gerade so ausreichte (Ausweichraum: Küche 
für die Großen, Garten für die Kleinen).  
Vielen Dank an alle großen und kleinen Helferinnen und Helfer und alle 
Spenden! 

 





Oktober 
 
Der Monat Oktober beginnt herbstlich kühl und wechselhaft mit zum 
Teil kräftigen Regenschauern, auch mit Gewittern mit Hagel. 
Die Temperaturen liegen bei 4 bis 11 Grad. 
 
Ab dem 05. Oktober wird es sonnig und trocken. Mit Temperaturen 
über 20 Grad kehrt noch einmal der Sommer zurück. Dieses „goldene 
Oktoberwetter“ hält bis zum 21. Oktober an. 
Zwischendurch gehen die Temperaturen am 08. Oktober nachts 
jedoch bis auf 0 Grad zurück. 
 
Am 22. Oktober endet das sommerliche Wetter. Es wird herbstlich und 
deutlich kühler mit Regen und ersten Herbststürmen. 
 
Mit rund 25 Litern Regen fällt am 23. Oktober die höchste 
Niederschlagsmenge des Monats. Insgesamt liegt die 
Niederschlagssumme erneut deutlich unter dem Durchschnitt. 
 
Ab dem 26. Oktober sinken die Temperaturen tagsüber auf unter 10 
Grad. Das stürmische Herbstwetter mit Regen setzt sich fort. Am 30. 
Oktober fällt abends erstmalig Schneeregen. 
 
Insgesamt gesehen ist der Monat Oktober überwiegend warm und 
sehr sonnig. 
 
 
 
Der 9. Wildschütz-Klostermannmarkt findet am 06. und 07. Oktober in 
Lichtenau unter Beteiligung von Firmen und Ausstellern aus Holtheim 
statt.  
Beim Klostermann-Pokalschießen wird Frank Sander neuer 
Klostermann-König.  
 
 
Die Holtheimer Vereine treffen sich am 08. Oktober unter Federfüh-
rung der Landfrauen zur Terminplanung für das Jahr 2019. 
 
 
Am Nachmittag des 10. Oktobers gibt es einem Feuerwehreinsatz als  
auf einem Feld im Bereich „Kirchplätze“ ein Gras- bzw. Strohhaufen 
brannte. Das Feuer konnte mit Unterstützung durch die Lichtenauer 
Feuerwehr schnell gelöscht werden. 
 



 
 
 
In den Herbstferien nehmen fünf Jugendliche der KLJB Holtheim an 
einer einwöchigen Schulung teil und erwerben damit die 
Jugendleiterkarte, mit der sie berechtigt sind, eigenverantwortlich 
Gruppenstunden vorzubereiten und durchzuführen. 
 
 
Am 20. Oktober lädt der Heimatschutzverein zum Schützenball ab 
18.00 Uhr in der Schützenhalle statt. 
 



 
Wildschütz Klostermann-Markt 
 
Am 06. und 07. Oktober 2018 findet in 
Lichtenau wieder der Wildschütz 
Klostermann-Markt statt.  
Am Samstag, 06.10., nimmt der 
Heimatschutzverein Holtheim mit einer 
Abordnung am Klostermannschießen 
teil. Schießberechtigt sind die Könige 
von 2017 & 2018.  
  
Abfahrt ist um 16.45 Uhr am 
Vereinslokal Landgasthof Schäfers.  
  
Zeitplanung:  
17.00 Uhr Treffen der Vereine an der 
Schützenhalle Lichtenau  
17.15 Uhr Antreten und Umzug über 
den Klostermann Markt  
18:00 Uhr Beginn des Schießens 
(Schießliste nebenstehend)  
21:00 Uhr Proklamation des 8. 
Klostermann-Königs  
  
Der neue Klostermannkönig und die 3 
Prinzen nehmen am Sonntag am 
Festumzug teil. 

  

 

 

 



Frank Sander neuer Klostermann-König 
 

Wir haben einen neuen Klostermann-König. Nach Alois 
Knaup und Frank Striewe konnte sich beim gestrigen 
Klostermann Pokalschießen auch Frank Sander die 
Würde des Königs sichern.  
 
Seine erste Pflichtaufgabe ist es, beim heutigen 
Festumzug auf dem Klostermannmarkt präsent zu sein 
und im Zug mit zu marschieren. Ihn begleiten sein 
Hofstaat sowie der Vorstand und Schützen des 
Heimatschutzvereins Holtheim. Abfahrt ist um 13.00 
Uhr am Vereinslokal Schäfers.  
 
Alle sind herzlich eingeladen am Festumzug 
teilzunehmen. 
 
07.10.2018 
www.holtheim.de  
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November 
 

Der November beginnt mit fast noch sommerlichen Temperaturen von 
10 bis 15 Grad. Bis zum 07. November bleibt es sonnig und trocken.  
 
Am 03. und 04. November gibt es den ersten Nachfrost mit 
Temperaturen bis zu – 2 Grad. 
 
Vom 07. November bis zum 13. November regnet es vereinzelt. Am 
11. November fällt mit 6 mm Niederschlag die höchste Tagesmenge 
des Monats. Am nächsten Tag ist dann der wärmste Tag im ganzen 
Monat, die Temperaturen steigen auf 17 Grad.  
 
Nach dem 13. November wird es dann kühler, aber auch sonnig und 
trocken. Am 18. November wird mit -6 Grad Nachtfrost die kälteste 
Temperatur gemessen. 
 
Am 19. November und am 20. November fällt Schnee, der aber wegen 
steigender Temperaturen nicht lange liegen bleibt. 
 
Zum Ende des Monats sinken die Temperaturen auf Werte von 2 bis 5 
Grad. Es fällt noch etwas Regen. 
 
Insgesamt gesehen reiht sich der November nahtlos in die im April 
begonnene Serie zu warmer, erheblich zu trockener und ungewöhnlich 
sonnenscheinreicher Monate ein.  
Mit nur gut 20 Litern pro Quadratmeter Niederschlag wird nur ein 
Drittel des Solls erreicht. 
 
 
Die Gräbersegnung an Allerheiligen auf dem Friedhof findet am 01. 
November nach der Andacht um 15.45 Uhr statt. 
 
Der Heimatschutzvereins Holtheim führt die jährliche Obstbaumpflege 
am 03. November durch. Während des Tages werden an vielen 
Stellen im und außerhalb des Dorfes Bäume geschnitten und Laub 
von dorfeigenen Flächen entfernt. Start ist um 09.00 Uhr an der 
Schützenhalle. 
 
Der Martinszug wird am 11. November vom Pfarrgemeinderat 
organisiert und unter Mitwirkung des Spielmannzuges und der 
Freiwilligen Feuerwehr durchgeführt. Beginn ist um 18.00 Uhr in der 
Kirche. 
 



Zum Volkstrauertag am Samstag, 17. November, nach der 
Abendmesse um 19.00 Uhr, wird vom Heimatschutzverein Holtheim 
unter Mitwirkung der Freiwilligen Feuerwehr bei der Gedenkfeier am 
Ehrenmal ein Kranz niedergelegt. 
 
Turnusgemäß werden alle 3 Jahre die Hälfte der Mitglieder des Kir-
chenvorstandes neu gewählt. Deshalb finden am Samstag, 17. No-
vember, von 18.30 Uhr bis 20.15 Uhr die Kirchenvorstandswahlen  im 
Pfarrheim statt.  
Wilhelm Grewe, Franz-Josef Meyer und Michael Schleicher werden für 
weitere drei Jahre gewählt. 
 
Bei der Kriegsgräbersammlung am Totensonntag, den 25. November 
wird der Bildmonatskalender 2019, der neben Bildern aus alter und 
neuer Zeit, schöne Landschaftsbilder, den Holtheimer Terminkalender 
sowie die Müllabfuhrdaten enthält, zum Kauf angeboten.  

 
Weitere Verkaufsstellen sind ab diesem Datum die Metzgerei Schlen-
der, der Landgasthof Schäfers und der Gasthof Günther.  
Der Preis beträgt 6,50 Euro. 
 
 
Die Landfrauen Holtheim und Blankenrode hören bei ihrer 
Jahreshauptversammlung am 23. November einen Vortrag zum 
Thema „Gesund und mobil mit Bewegung durch den Winter“. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Pfarrheim. 
 
Herr Franz-Josef Sievers wird nach 38 Jahren Dienst an der Orgel in 
der Pfarrgemeinde St. Franziskus Xaverius Holtheim am Sonntag, den 
25. November um 10.15 Uhr im Gottesdienst aus dem aktiven Orga-
nistendienst verabschiedet.  
Anschließend wird zum gemütlichen Umtrunk im Pfarrheim eingela-
den. 



 
 

 



Firmvorbereitung 2019: Start am Freitag, 16.11.2018 
 

Alle Jugendlichen, die zwischen dem 1.7.2002 und dem 30.6.2004 geboren 
wurden, sind herzlich eingeladen zur Firmung im nächsten Jahr. Wer nah am 
Stichtag Geburtstag hat, kann beim Pastoralteam nachfragen! 
 

 





Musikalische Talente gesucht für's "Offene Singen" am 2. 
Dezember 
 
Im letzten Jahr gab es die erste Runde 
"Offenes Singen" im Advent im Stil ei-
nes "Rudelsingens" - alle singen mit, 
Texte laufen über eine Leinwand. Die 
Lieder wurden begleitet von verschie-
denen Nachwuchs-Gruppen und einzel-
nen Musikerinnen und Musikern. Weni-
ge Instrumentalstücke zum Atemholen 
kamen ebenfalls zu Gehör.  
 
Diese schöne Form des Einsingens in 
die Adventszeit wiederholt sich in die-
sem Jahr, einige Akteure haben auch 
ihre Mitwirkung bereits zugesagt.  
 
Aber vielleicht schlummern ja noch an-
dere Talente im Dorf? Wer übt schon 
eine Weile Keyboard, Flöte, Schlagzeug 
oder oder oder und sucht mal eine 
Bühne, um sich an einem Winterlied, Adventslied oder auch einer kleinen Solo-
Nummer zu versuchen?  
 
Bitte melden unter Pfarrgemeinderat@holtheim.de!  
 

  

 







Dezember 
 
Anfang Dezember stellt sich die Wetterlage um. Bei milden Tempera-
turen bis 12 Grad fallen die lang herbeigesehnten größeren Nieder-
schlagsmengen und beenden damit die große Trockenheit. 
 
Bis zum 07. Dezember werden noch Temperaturen über 10 Grad ge-
messen. Danach sinken die Temperaturen. Vom 12. bis zum 15. De-
zember wird es deutlich kühler. Dabei ist am 13. Dezember auch 
tagsüber erstmals Frost zu verzeichnen. 
 
Neben den kräftigen Niederschlägen als Regen fällt am 14. Dezember 
etwas Schnee. Weitere kräftige Schneefälle gibt es am 16. Dezember, 
der Schnee bleibt aber nur einen Tag liegen. 
 
Ab dem 16. Dezember setzt wieder milderes Wetter ein. Am 21. De-
zember werden nochmals 10 Grad erreicht. Erneut gibt es dieses Jahr  
keine weißen Weihnachten. Es ist weitgehend trocken und sonnig bei 
Temperaturen um 4 Grad. 
Zum Jahreswechsel ist es regnerisch bei Temperaturen um 8 Grad. 
 
Insgesamt gesehen fällt der Dezember bei wenig Sonnenschein und 
reichlich Niederschlag zu mild aus. Es gibt nur vorübergehend winterli-
che Temperaturen. Die Niederschlagsmenge liegt mit rund 200 mm 
Niederschlag fast doppelt so hoch wie das langjährige Mittel. 
 
 
Der Pfarrgemeinderat lädt am 02. Dezember zum zweiten Mal zum 
(Ein)Singen im Advent um 16.00 Uhr in die Kirche in Holtheim ein.  
 
Die konstituierende Sitzung des Kirchenvorstandes nach der Neuwahl 
findet am 12. Dezember ab 19.30 Uhr im Pfarrheim statt. 
 
Die Nikolausfeier der EGV- und DWJ-Abteilung Holtheim findet am 
08.12. ab 14.45  Uhr an der EGV-Hütte statt.  
Zur Nikolausfeier der Sportjugend wird am 15. Dezember ab 14.30 Uhr 
im Sportheim eingeladen. 
 
Das Weihnachtskonzert des Blasorchesters Lichtenau an Heiligabend 
findet dieses Jahr am Landgasthof Schäfers statt. Start ist um ca. 
13.30 Uhr.  
 
Ende des Jahres schließt die Gastwirtschaft Günther, Am Lipsberg, 
nach mehr als 40 Jahren. 



Adventssingen 2018 stimmt Jung und Alt auf die kom-
mende Weihnachtszeit ein 
 
Mit über 200 großen und kleinen Leuten war das Adventssingen in die-
sem Jahr wieder ein Publikumsmagnet - draußen der Regen, drinnen 
wurde der Schnee herbeigesungen. Die Dunkelheit in unserem Leben 
hatte Raum, das Licht und die Hoffnung nahmen breiteren Raum ein.  
Die Kinder vom Kindergarten, die Bläserklasse Lichtenau und die Nach-
wuchsgruppe vom Spielmannszug waren zahlreich vertreten, dazu 
Holtheimer Solisten an Instrumenten und mit Gesang.  
Die größte musikalische Gruppe waren jedoch alle Besucher gemeinsam 
- ein großer Chor für bekannte Advents- und Winterlieder.  
"Es hat Spaß gemacht" - "Jetzt bin ich schön eingestimmt auf den Ad-
vent" - "Gerne wieder" 
 
 

 
 



NEU: After-Show Spiele 
 
Schon im letzten Jahr waren alle 
Besucherinnen und Besucher, ob 
jung, ob alt, im Anschluss an das 
Einsingen in den Advent ins 
Pfarrheim eingeladen. Glühwein 
und heißer Apfelsaft, Knabberei-
en für Groß und Klein werden 
auch in diesem Jahr wieder an-
geboten.  
Außerdem bietet die KLJB eine 
abwechslungsreiche Kinderbe-
treuung mit Basteln und 
Spielmöglichkeiten an.  
Neu ist das Angebot für "größere" Kids und junggebliebene Erwachsene, 
die gerne spielen: Von Risiko bis zu den Werwölfen im Düsterwald ist 
einiges dabei. Kommt und schaut es euch an! 
 
 
Neu im Winter: Spielenachmittage im Pfarrheim 
 

 
 
www.holtheim.de 
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Messdieneraufnahme 2018 - Herzlich willkommen! 
 

Am 9. Dezember wurde in diesem Jahr die äußere Feier des Patronatsfestes St. Fran-
ziskus-Xaverius (3. Dezember) gefeiert.  
Pastor Stratmann konnte im Gottesdienst fünf neue Messdienerinnen und Messdiener 
aufnehmen. Er betonte vor allem, wie sehr er sich auch über die Quereinsteiger freue, 
die nicht direkt nach der Erstkommunion mit dem Messdienen angefangen haben und 
die es dieses Jahr wohl auch in anderen Ortsteilen gebe.  
Wir freuen uns über jeden und jede Einzelne von Euch, die Neuen wie die "alten Ha-
sen". Zum Dank gab es dann auch eine süße Tüte für alle Messdiener/Innen im Dorf. 
 

 
 
www.holtheim.de 
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Aktion Lichtblicke in Holtheim - mit Wort & Marmelade 
statt Geld 
 

 
Die Aktion Lichtblicke steht im Paderborner Land dafür, 
Weihnachtsfreude an diejenigen zu verschenken, die es nicht so einfach 
haben.  
In diesem Jahr gab es eine Spezialausgabe der Aktion Lichtblicke hier in 
Holtheim. Engagierte vom Pfarrgemeinderat und Firmbewerberinnen 
trafen sich 2x im Pfarrheim, um über 40 Weihnachtsgrüße für Ältere 
Verwitwete, Kranke, Trauernde in Holtheim zu gestalten. Verbunden mit 
einem leckeren Glas selbstgemachter Marmelade (siehe unten!) oder 
einer Kerze wurden hoffentlich einige Extra-Momente der Freude 
verschenkt.  
Danke an die Jugendlichen für die Gestaltung der Grüße und natürlich 
für's Verteilen! 
 
www.holtheim.de 
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Jubilarfeier der Holtheimer Schützen 
 
 

 
 
Der Heimatschutzverein Holtheim 1843 e. V. hat erstmals in seinem Ju-
beljahr (175-jähriges Bestehen) zu einem gemütlichen Beisammensein 
der Schützensenioren eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen begrüßte das 
Vorstandsteam Jubilare und viele Schützenbrüder, die das 75. Lebens-
jahr schon erreicht haben. Im Verlauf des Nachmittags wurden Ehrun-
gen für die Jubilare in der Schützenhalle überreicht.  
 

  
 
 
Oberst Josef Wecker und sein Vorstandsteam gratulierten Heinrich Alt-
rogge (95. Geburtstag), Hans Elberfeld (94), Martin Meyer (85), Ludwig 
Vollmersmeyer (85), August Meyer (80), Hermann Müller (80), Heinrich 
Knaup (80), Johannes Hillebrand (80) und Josef Waldeyer (80).  
 
Zur goldenen Hochzeit durfte der Vorstand Josef & Ursula Knaup, Wil-
helm & Helene Sander sowie Ludwig & Annelore Vollmersmeyer einen 
Präsentkorb überreichen.  
Karl Hüneke erhielt für seine 60-jährige Mitgliedschaft im Heimat-
schutzverein Holtheim einen Orden. Im Anschluss an die Ehrungen wur-
den Fotos und Filmaufnahmen aus vergangenen Holtheimer Zeiten ge-
zeigt. Die Jubilarfeier übertraf alle Erwartungen und wird am 23.11. 
nächsten Jahres wiederholt.  
 
29.11.2018, www.holtheim.de 
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Dorfgeschichte geschrieben
Ehepaar Günther gibt Gaststätte Waldschänke in Holtheim auf

Von Hanne Hagelgans

H o l t h e i m (WV). Ein neu-
es Jahr hat begonnen – und in
Holtheim ist eine Ära zu Ende 
gegangen. Nach mehr als 40 
Jahren geben Konrad und Han-
nelore Günther, die jeder nur 
Konni und Hanne nennt, ihre 
Gaststätte Waldschänke auf.

Die Gastwirtschaft und Pension

war Jahrzehnte lang eine Institu-

tion im Raum Lichtenau. Zahlrei-

che Vereine und Gruppen haben

sich hier getroffen, Feriengäste

aus der Großstadt haben hier Ru-

he und Erholung gefunden, und

viele Wanderer auf dem Sintfeld-

Höhenweg sind hier eingekehrt. 

Aus Altersgründen hören die

Günthers, die das Lokal in zweiter

Generation geführt haben, nun

auf. Mit einem lachenden und

einem weinenden Auge, wie Han-

nelore Günther verrät. Der Wan-

derverein EGV, eine fröhliche

Frauenrunde, die sich regelmäßig

in der Waldschänke getroffen hat,

und viele weitere Stammgäste

und Weggefährten haben zum

letzten Mal vorbei geschaut und

Abschied genommen. »Das ging

schon ans Herz«, seufzt Hannelore

Günther und zeigt einen liebevol-

len und sehr persönlichen Dan-

kesbrief. Doch die 66-Jährige freut

sich auch darauf, jetzt im neuen

Jahr endlich einmal Zeit für sich

und für die Familie zu haben. Ob-

wohl sie eigentlich kaum weiß,

wie sich das überhaupt anfühlt. 

Denn mehr als 40 Jahre lang ha-

ben der Gasthof und der Pen-

sionsbetrieb, der große Haushalt

mit Blumen- und Gemüsegarten

und später zusätzlich noch die

Pflege der Schwiegereltern sie or-

dentlich auf Trab gehalten.

Und auch Ehemann Konrad

Günther, der heute 72 Jahre alt ist,

konnte über Langeweile nie kla-

gen. Schließlich stemmte er viele

Jahre lang gleich zwei Berufe:

Nach dem normalen Arbeitstag als

Maurer sprang er zu Hause

schnell unter die Dusche, legte

sich vielleicht kurz hin und stand

dann am Abend hinter dem Tre-

sen, um Bier für die Gäste zu zap-

fen. Und immer wenn es Zeit und

Finanzen zuließen, baute er am

Gasthof an und um: ein Saal ent-

stand, später wurden weitere Pen-

sionszimmer aufgestockt. Jetzt

steht die Immobilie zum Verkauf.

Aus Berlin und dem Ruhrgebiet

reisten früher die Feriengäste an.

Für kinderreiche Familien oder

Senioren mit kleiner Rente gab es

damals Zuschüsse von der Caritas

und anderen Einrichtungen, da-

mit auch sie sich eine Erholungs-

reise leisten konnten. Mehrere

Wochen stiegen sie in der Wald-

schänke ab. Gäste, die nicht mobil

waren, holte Wirt Konrad Günther

manchmal höchstpersönlich im

Fernseher im Ort hatte, um zu

knobeln und gemeinsam Fußball

zu schauen.

Auch Hochzeiten wurden regel-

mäßig in der Waldschänke gefei-

ert. An eine kann sich Hannelore

Günther noch besonders lebhaft

erinnern. Nach der kirchlichen

Trauung sollte in ihrem Lokal das

Kaffeetrinken stattfinden. Doch

die bestellte Hochzeitstorte kam

und kam nicht. Auch als der Trau-

gottesdienst schon fast zu Ende

war, blieb der für die Torte vorge-

sehene Ehrenplatz auf dem Ku-

chenbuffet leer. 

Schließlich stellte sich heraus,

dass der Bäcker die Bestellung

verschusselt hatte. In aller Eile lie-

ferte er die Erdbeertorte nach, die

dann aber erst um Mitternacht bei

der Feier in der Schützenhalle den

Gästen serviert wurde. Ironie der

Geschichte: Als dasselbe Paar Jah-

re später die Erstkommunion des

Nachwuchses feierte, gab es aber-

mals eine Panne mit dem bestell-

ten Kuchen.

Anekdoten dieser Art könnten

Hannelore und Konrad Günther

noch viele erzählen. Sehr dankbar

sind sie ihrer Tochter Anja,

Schwiegersohn Kaiuwe Soppa und

den Enkelkindern. Denn die Wirt-

schaft war eben ein wirklicher Fa-

milienbetrieb, in dem alle mit an-

packten und ganz selbstverständ-

lich und ohne viele Worte einfach

da waren, wenn Hilfe gebraucht

wurde. 

Ruhrgebiet ab.

Und die Großstädter fühlten

sich wohl in Holtheim. Hannelore

Günther erinnert sich an einen

Besucher aus Berlin, dem es sogar

so gut gefiel, dass er gar nicht wie-

der nach Hause wollte. Als die Ab-

reise anstand, war er nirgends zu

finden. Sie suchte die Umgebung

ab, ihr Schwiegervater machte

sich mit dem Moped auf den Weg,

sogar ein Polizeihubschrauber

kam zum Einsatz. Gefunden wur-

de der ältere Mann schließlich in

einer Feldscheune, in der er sich

versteckt hatte, um nicht wieder

nach Hause zu müssen.

Auch für die Einheimischen war

die Waldschänke viele Jahre lang

ein fester Bestandteil des Dorfes.

Nach der Sonntagsmesse und vor

dem Mittagessen, weiß Hannelore

Günther, ging es erst mal zum

Schoppen in die Gaststätte. Auch

nach jedem Fußballspiel war das

so, schließlich musste jede Begeg-

nung an der Theke gründlich

nachbereitet werden. Und an den

Samstagnachmittagen traf sich

das halbe Dorf in der Waldschän-

ke, die übrigens einen der ersten

___
»Die vielen Abschiede in
diesen Tagen – das ging
schon ans Herz.«

Hannelore Günther

Mehr als 40 Jahre lang haben Konrad und Hannelore Günther die
Gaststätte Waldschänke in Holtheim betrieben. Jetzt möchten sie

ihren Ruhestand genießen und beenden ein Kapitel der Dorfge-
schichte.  Foto: Hanne Hagelgans
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Wir, das Vorstandsteam der Frauengemeinschaft 
Holtheim e.V., wünschen ein Weihnachtsfest mit Gottes 
Segen, möge er an Eurer Seite stehen – und auch 
im  nächsten Jahr auf allen Wegen Euch begleiten und immer 
mit Euch gehen!  
 

 

Besinnliche Weihnachtstage und einen Guten Start ins neue Jahr wünscht euch der 
Vorstand der EGV Abt. Holtheim! 

Zwischen den Tagen findet am 28.12.2018, um 14.00 Uhr, unser traditionelles 
Kartenspielen an der EGV-Hütte statt. 

Am 1.1.2019 wollen wir die Wandersaison 2019 mit einer Neujahrswanderung zur EGV-
Hütte einleiten. Treffen ist um 13.30 Uhr am Vereinslokal. 





Überall ist Bethlehem - Bethlehem ist überall 
 

 

 
Zur Weihnachtsandacht am 25.12. waren besonders alle Familien mit 
Kindergartenkindern eingeladen. Unsere Seelsorgerin Annette Wagemeyer war schon 
im Advent zur Vorbereitung im Kindergarten gewesen und hatte alle Kinder auf das 
Krippenspiel eingestimmt.  
 
Und viele waren der Einladung gefolgt, es war ein munteres In-die-Rollen-Schlüpfen 
zu beobachten. Engel, oder doch lieber Schäfchen? Für alle Kinder gab es ein Kostüm, 
der Text war zum Nachsprechen und forderte auch diejenigen, die noch in den Bänken 
saßen.  
Und so konnten alle die Weihnachtsgeschichte miterleben - und gleichzeitig noch ihre 
Solidarität mit Kindern in aller Welt beweisen, indem sie ihr Opferkästchen in die 
Krippe stellten.  
Bekannte Weihnachtslieder, ein persönlicher Segen und ein kleines Geschenk rundeten 
die Feier ab. 
 



 







Danke sagen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das Jahr 2018 neigt sich nun dem Ende. Da wird es auch mal Zeit 
„Danke“ zu sagen. Durch unser Jubelschützenfest (wozu ich dem 
Heimatschutzverein für die grandiose Planung und Umsetzung nur 
gratulieren kann) fanden viele Verschönerungen in unserem Heimatdorf 
an.  
Noch im Winter wurde mit der Ertüchtigung der Fundamente beim 
Ehrenmal begonnen, die durch unseren ehemaligen Ortsvorsteher Willi 
Rosenkranz übernommen wurden. Nach der Sanierung durch den 
Bildhauer Michael Diwo wurde mit der Umgestaltung der Grünflächen 
begonnen, wo sich Farmers kleiner Bagger mal wieder als sehr hilfreich 
rausstellte.  
Gleichzeitig zu den Ehrenmalarbeiten wurde mit den Erdarbeiten bei 
unserer „Silbertafel 2017“ und dem Anschlagshäuschen begonnen. 
Nachdem Ralf Klemm mit dem Bagger angerückt war, fuhren auch 
Specht und Euke mit ihren schweren Schleppern und Anhängern auf, 
um das alte Pflaster und den Boden fachgerecht zu entsorgen. Nun 
begann unser Maurermeister Josef Knaup mit seinem Sohn Patrick mit 
den Fundamenten und den Maurerarbeiten. Zwischenzeitlich hatte 
Striewen Conni schon mit den Dacharbeiten begonnen. Auch Ewald 
Wittlage kam zwischendurch, um die Silbertafel auszumessen und zu 
erstellen. Nachdem Kramer noch ein paar Halterungen für die Silbertafel 
gebastelt hatte, konnte Ewald die Silbertafel mit den Worten „Die 
schenke ich Holtheim“ anbringen. Kurz darauf wurden die 
Pflasterarbeiten durchgeführt, Hecke gepflanzt und Mutterboden 
aufgebracht. Alle Arbeiten wurden ehrenamtlich aufgebracht.  
Ich kann leider nicht alle ehrenamtlichen Helfer namentlich erwähnen. 
Es waren viele! Und vom Frühjahr bis zum Jubelfest raste Gockelers 
Paul mit seinem Pinsel von einer Dorfbaustelle bis zur nächsten. Sei es 
das Ausmalen am Gedenkturm, Dorfplatz, Bodendenkmal, Park 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/2018__1_.jpg&md5=e56acd6b3a9947c88af015e908d75199102b2545&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters[1]=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters[2]=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters[3]=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/2018__2_.jpg&md5=857ae1cf475376cb2d0924a2363e7dd9cb079c71&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters[1]=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters[2]=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters[3]=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/2018__3_.jpg&md5=27ba8e45c62a23dd33e842463f906f51d91016ac&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters[1]=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters[2]=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters[3]=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/2018__4_.jpg&md5=7b0e120e782820f12f00eae2a7b10cb05fe73825&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters[1]=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters[2]=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters[3]=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/2018__5_.jpg&md5=d6ae40c621ba9946a9bf71dd4a5c576aa489aa41&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters[1]=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters[2]=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters[3]=fCA8L2E%2BIjt9


Joachims, Anschlagshäuschen, usw., um alles in neuem Glanz 
erscheinen zulassen. Auch Dir vielen Dank!  
Zwischenzeitlich wurden auch die Blumenbeete an den Kreisstraßen 
runderneuert. Farmer rückte wieder mit seinem Bagger an, Oberst Opi 
mit Schlepper und Wagen, sowie Ralf Klemm mit dem Radlader und 
viele fleißige Hände, so dass die ganze Aktion nur einen einzigen 
Samstag in Anspruch nahm. Nachdem die städtischen Gärtner eine 
einjährige Blumensaat eingebracht haben, lag es nun an den Nachbarn, 
die jeden Tag fleißig gegossen haben, dass die Saat auch aufging. Auch 
hierfür allen Beteiligten vielen Dank!  
Jetzt zum nächsten Prunkstück der Gemeinde: Unsere neue Sitzecke im 
Park bei Joachims Karl. Trotz voller Auftragsbücher zauberte Roland 
Beseler ein echtes Meisterstück der Handwerkskunst hin. Auch dieses 
wurde von Roland gespendet. Vielen, vielen Dank!  
Aber was nützen uns die schönsten Ecken, wenn sie nicht gepflegt 
werden? Wir haben viele Flächen aus dem städtischen Pflegeprogramm 
rausgenommen. Diese Flächen werden jetzt ehrenamtlich von 
Holtheimern übernommen. Diese „ganzjährige“ Arbeit kann man gar 
nicht genug würdigen. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen recht 
herzlich bedanken, die sich, in welcher Art auch immer, in Holtheim 
eingebracht haben. Aber auch bei Bürgermeister Josef Hartmann mit 
seiner Verwaltung für die sehr gute Zusammenarbeit.  
 
Ich wünsche Euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019, aber vor allem:  
Bleibt gesund!  
  
Euer Orts-Albert  
 
www.holtheim.de 

http://www.holtheim.de/


Einwohnerzahlen 
 
Die Gemeinde Holtheim hatte am 31. Dezember 2017 nach den Melde-
daten der Stadt Lichtenau insgesamt 862 Einwohner mit Hauptwohnsitz. 
 
Von den 862 Einwohnern sind 452 männlich und 410 weiblich 
 
 
 
Die Gemeinde Holtheim hat am 31. Dezember 2018 insgesamt 
864 Einwohner mit Hauptwohnsitz. 
 
 
von den 864 Einwohnern sind 451 männlich und 413 weiblich 
 
Damit haben wir im Vergleich zum Vorjahr insgesamt 2 Einwohner mehr. 
 
 
Geburten 2018 :   4 
 
Knaup; Fiona 
Franzen, Maila Elina 
Ewers, Maik 
Becker, Liana 
 
Sterbefälle 2018:  6 
 
25.01.  Maria Schäfers   im Alter von 88 Jahren 
26.03.  Karoline Fust   im Alter von 92 Jahren 
22.04.  Maria Meyer   im Alter von 94 Jahren 
29.07.  Monika Rosenkranz  im Alter von 70 Jahren 
21.08.  Ursula König   im Alter von 76 Jahren 
29.11.  Heinrich Altrogge  im Alter von 95 Jahren 
 
Nach der Statistik der Kirchengemeinde Holtheim gab es im Jahr 2018 
(die Zahlen gelten für Holtheim und Blankenrode) 
 
2  Taufen 
9 Erstkommunionkinder 
0 Trauungen 
7 Sterbefälle 
0 Kircheneintritte- und Kirchenübertritte 
3 Kirchenaustritte 
 



Zum Jahresende 2018 leben in Holtheim insgesamt 23 Flüchtlinge. 
 
Annenweg 4    2 Personen 
Annenweg 15    4 Personen 
Mitteldorfstraße 8,   5 Personen 
Zum Kornbühl 1,  12 Personen 
 
 
Von den 23 Flüchtlingen stammen: 
 
14 Personen aus Afghanistan 
4 Personen aus Georgien 
2 Personen aus Angola 
2 Personen aus Nigeria 
1 Person aus Pakistan 



Baumaßnahmen in der Gemeinde 
 
 
Auch in diesem Jahr sind wieder zahlreiche Projekte im Ort überwiegend 
durch ehrenamtliche Tätigkeit durchgeführt worden. 
 
Dazu gehören: 
 
die Neugestaltung des Ehrenmals 
 

 
 

Das neu gestaltete Ehrenmal wird im Rahmen des Festprogrammes am 
Schützenfestsamstag, 14. Juli, in der Schützenmesse um 17.30 Uhr ein-
geweiht. 
 

 
Bild Fotogalerie www.holtheim.de 

http://www.holtheim.de/


 
Neugestaltung des Parks beim Anschlagshäuschen an der Eggestraße 
 

 
 

 
 
 
Blumenbeete entlang der Eggestraße 
 
Auch die Blumenbeete an den Kreisstraßen wurden in ehrenamtlicher 
Arbeit erneuert. In die Beete haben die städtischen Gärtner eine einjäh-
rige Blumensaat eingebracht.  
 
 
neue Sitzecke im Park Eggestraße / Am Lipsberg 
 

 
 
 
Umbau Kellerwohnung Kindergarten 
 
Die Arbeiten zur Umgestaltung der ehemaligen Wohnung unter dem 
Kindergarten werden Mitte des Jahres zunächst eingestellt, da das 
Kreisbauamt für die notwendige Baugenehmigung noch Unterlagen zur 
Statik und zum Brandschutz angefordert hat. Die Baugenehmigung liegt 
bis zum Jahresende noch nicht vor. 



Renovierung Sportheim 
 
Der Sportverein hat in diesem Jahr nach der Platzsanierung des Trai-
ningsplatzes mit der Sanierung des Sportheims begonnen. Noch vor 
dem Winter konnten die Dacharbeiten abgeschlossen werden. 
 
Erneuerung Gehweg und neue Straßenbeleuchtung 
 
In der letzten Juniwoche wird im Bereich der Schulstraße, Einmündung 
Mitteldorfstraße, das Pflaster des Gehweges erneuert und es werden 
neue Bordsteine gesetzt. 
Auf der Höhe der Schützenhalle an der Eggestraße wird eine zusätzliche 
Straßenleuchte von der Fa. Westnetz aufgestellt. Außerdem werden am 
oberen Annenweg zwei weitere Straßenlampen erneuert. 
 
Sanierung von Wirtschaftswegen 
 
Ab dem 12. November werden einige Wirtschaftswege rund um Holtheim 
saniert. Nach einigen Anläufen in der Vergangenheit und auf Grundlage 
eines jetzt von der CDU-Ortsunion Holtheim eingebrachten Antrages 
wurden ca. 500 Meter der Wirtschaftswege saniert. Die tiefen Löcher in 
den Wegen wurden mit einer Asphalt-Tragschicht aufgefüllt und dann 
wurde im Ganzen eine Asphalt-Deckschicht über die alten Feldwege ge-
zogen. Im nächsten Jahr sollen auch noch andere schadhafte Stellen 
ausgebessert werden.  
 

   

   
www.holtheim.de 
 
Außerdem wurden vom 30. Juli bis zum 01. August die Bäume am Hell-
weg vom Bauhof der Stadt Lichtenau geschnitten und die Gräben frei-
gemäht.  

http://www.holtheim.de/


Flüchtlingshilfe 2018 
 

Update 2018 
 

Die Seite "Flüchtlingshilfe" ist seit 
längerem mehr oder weniger im 
Stillstand, weil sich zwar vereinzelt 
immer mal wieder etwas tut, aber 
recht wenig von dem außerhalb des 
privaten Rahmens der Betreffenden 
für die Dorfgemeinschaft von Belang 
ist.  
Tatsache ist, dass an drei Stellen 
wie gehabt noch Geflüchtete bei uns 
im Dorf wohnen: die georgische 
Familie im Annenweg (Nachwuchs 
im Oktober letzten Jahres!), drei 
junge Männer in der Mitteldorfstraße 
und die afghanische Familie in der 
alten Post. So weit, so Alltag. Alle 
sind in Maßnahmen, Sprachschule, 
Schule, Kindergarten, 1 in 
Ausbildung, 2 an der Universität in 
Paderborn und 2 außerdem in regulärer Arbeit.  
Die Infrastruktur ist bleibend schwierig, davon war hier ja schon öfter die Rede 
(der junge Mann ist tapfer den Winter über nachts mit dem Fahrrad von 
Lichtenau nach Hause geradelt, einmal mit einem kleinen Glätte-Unfall und 
leichten Verletzungen, aber sonst unbeschadet. 1-2mal hat ihn auch der Chef 
extra nach Hause gebracht).  
 
Die Kinder sind durchweg gut im dörflichen Leben integriert, über 
Kindergarten (eine tolle Mitfahrgelegenheit hat sich da aus dem Dorf ergeben, 
die das Leben echt erleichtert, gerade mit einem frischen Säugling mitten im 
Winter), Sportverein, Jugendheim usw.  
Eine große Wohnung wird immer noch gesucht in Lichtenau oder Kleinenberg 
(Anbindung an die S 85), aber das ist dauerhaft schwierig.  
Bei Fragen oder Angeboten können die Betreffenden jetzt auch selbst 
angesprochen werden, alle sind soweit mit der deutschen Sprache, dass sie 
sich grundlegend verständigen können.  
Danke für alle unaufgeregte und beiläufige Hilfe, sei es die immer noch nötige 
Unterstützung beim Lernen und bei den Hausaufgaben, bei vielen "einfach so" 
Mitnahmen aus Lichtenau, immer wieder Freizeitaktivitäten und Arztbesuchen 
(wobei das viel seltener noch gebraucht wird, am Wochenende halt, wenn 
etwas ist).  
Alles in allem: Ruhige Lage.  
Wobei: Die Verfahren zum Bleiberecht sind bei den jungen Männern und einer 
der Familien noch immer nicht entschieden.  
 
19.06.2018 

  

 

 
Foto: photocase.de 



Neuzugänge in Holtheim 
 

Nach fast zwei Jahren ziehen in den nächsten Wochen eine 6köpfige 
Familie aus Afghanistan (mit fast erwachsenen Kindern) in die Alte Post 
und zwei junge Männer aus Afrika (Marokko und Nigeria) in die 
Mitteldorfstraße. Damit wird unsere Gruppe der Migranten im Dorf 
wieder deutlich größer und sichtbarer.  
  
Wir suchen auf diesem Weg ein oder zwei Interessierte, die sich als 
"Alltagslotsen" für diese neuen Dorfbewohner zur Verfügung stellen 
würden (Was ist wo zu finden, wer ist ansprechbar für Ärzte, Behörden, 
Sprachkurs etc.).  
  
Bitte melden bei Annegret.meyer.holtheim@googlemail.com  
 
18.09.2018 
 
 
 
Neue Flüchtlinge in Holtheim - dringend ein paar 
Sachspenden gesucht 
 
Seit dieser Woche sind 2 junge 
Männer neu in der 
Mitteldorfstraße und eine 6-
köpfige Familie aus Afghanistan 
oben in der Post eingezogen.  
  
Vor allem für die Familie suchen 
wir aktuell ein paar Dinge 
(gebraucht und gut erhalten):  
- warme Decken  
- einen großen (wirklich großen) 
Kochtopf (Eintopf)  
- einen großen 
(Röhren)Fernseher (zum Fußball-
Gucken)  
- Teppiche/Bettvorleger  
- Steh- oder Nachttischlampen  
und ggf. andere Kleinigkeiten für den Haushalt (Suppenkelle z.B.)  
  
Bitte melden bei Annegret Meyer, Tel. 930336 oder 0162/1833825  
 
25.09.2018 
 

  

 

 
pixelio.de / Thommy Weiß 



VDSL 100 nun in Holtheim möglich 
 
Ab sofort ist für ausgewählte Haushalte 
in Holtheim bis zu VDSL 100 möglich.  

Der geförderte Ausbau von 2011 durfte 
jetzt erweitert werden. 
Auch die Haushalte mit längeren Ka-
belwegen, die beim letzten Ausbau 
"nur" Bandbreiten von 25.000 bekom-
men haben, können jetzt von VDSL 50 
profitieren. 
Einen Verfügbarkeitscheck gibt es hier: 
Link 
Informationen zum passenden Tarif gibt 
es unter www.telekom.de und beim Telekom-Shop in Paderborn an der Detmolder 
Straße. 
 
14.01.2018 

  

 

https://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=1&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjn5aC189bYAhWSPFAKHVzeD90QFghFMAA&url=https%3A%2F%2Fwww.telekom.de%2Fdsl-vdsl-und-lte-verfuegbarkeit&usg=AOvVaw0IdEhOojXe9Gko03rOOvMg
http://www.telekom.de/


14/04 2018: 
Umgestaltung Park 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am frühen Samstagmorgen wurde mit den Tiefbauarbeiten für die Umge-
staltung des Parks an der Eggestraße begonnen. Die alten Pflastersteine 
und Rasenkanten wurden ausgebaggert und ordnungsgemäß bei der Firma 
Schlichting entsorgt, die alten Wurzeln wurden bei der Firma Diekmann 
entsorgt. Anschließend konnten wir mit dem Ausbaggern der Fundamente 
für die neue Ehrentafel „Siberdorf 2017“ beginnen.  
Nach einem zünftigen Frühstück wurde dann beim Spielplatz, am alten 
Stellplatz der Glascontainer, das Pflaster und die alten Wurzeln ausgekof-
fert und ebenfalls sachgerecht entsorgt. Hier muss nur noch ein Zaun er-
stellt werden, so dass die Kinder nicht mehr auf die Straße laufen können.  
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen recht Herzlich bedanken, die ih-
re Maschinen und Arbeitskraft zu Verfügung gestellt haben, ebenso für das 
gesponserte Frühstück vom Landgasthof Schäfers.  
Auch beim Ehrenmal sind die groben Arbeiten abgeschlossen. Nun muss 
der Bildhauer Michael Diwo mit dem Verschließen der Fehlstellen mit Res-
tauriermörtel beginnen, und dem aufwändigen Ausmalen der Inschriften, 
so dass wir in Kürze auch mit der Umgestaltung des Vorplatzes beim Eh-
renmal beginnen können.  
Ihr seht, es gibt noch einiges zu tun bis zum Jubelschützenfest.  
Laut unserem Motto „Gemeinsam was bewegen“ bin ich sehr zuversicht-
lich, dass wir es gemeinsam hin bekommen!  
  
Euer Orts Albert  
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http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fanhang2.jpg&md5=0664ceed857372585fe5d7198514b0469e73a251&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fanhang3.jpg&md5=5553bd467cdcaa48921e35464ea2e1547e54ce70&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
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21/04 2018: 
Fleißige Helfer 
 

Auch diesen Samstag wurde wieder fleißig gewerkelt. Als erstes wurde die 
alte Grasnarbe beim Ehrenmal entfernt. Besonders gefreut haben wir uns 
über den Überraschungsbesuch von unserem neuen Metzgermeister Detlef 
Schiffmann, der uns mit einem Tablett voll Wurst und Brötchen verwöhnt 
hat - mit den Worten „Wer fleißig arbeitet, muss auch gut essen!“. Detlef, 
hierfür herzlichen Dank!  
Anschließend wurden noch 10 Kubikmeter Mutterboden (gesponsert von 
unserem Maurermeister Josef Knaup) aufgebracht, so dass die Firma Fecke 
in den nächsten Tagen mit der Bepflanzung beim Ehrenmal beginnen kann.  
Zwischendurch wurde noch eine Delegation zum Park bei Joachims Karl 
geschickt, wo unter der Woche schon unsere Wandergruppe „Gelbe Säcke“ 
das Unkraut im Park entfernt hat, in dem rund um den Gedenkstein ein 
Pflasterbeet aus gesammelten Sandsteinen aufgebracht wurde.  
Am Mittwoch wurde auch das Fundament für unsere neue Gedenktafel ge-
gossen und am Freitag wurde auf dem Spielplatz beim Feuerwehrgerä-
tehaus die neue Rasenfläche eingesät, so dass in der nächsten Woche nur 
noch der Zaun aufgestellt werden muss.  
Ich würde gerne an den Blumenbeeten an der Eggestraße und der Klei-
nenberger Straße die alte Bepflanzung entfernen und sie mit einer einjäh-
rigen Blumeneinsaat neu gestalten, so dass wir zum Jubelschützenfest ein 
farbenfrohes Bild haben.  
In Absprache mit unserem Bürgermeister Josef Hartmann, dem Bauhoflei-
ter Hubert Diermann und unseren beiden neuen Stadtgärtnern hat sich der 
Vorstand vom Heimatschutzverein bereit erklärt, je nach Wetterlage in den 
nächsten ein bis zwei Wochen die alte Bepflanzung auszukoffern, so dass 
die Gärtner mit der Einsaat noch vor Pfingsten beginnen können. An dieser 
Stelle auch ein großes Dankeschön an den Schützenverein für seine Unter-
stützung, aber auch an alle anderen fleißigen Helfer ein dickes Danke-
schön!  
  
Euer Orts-Albert 
 

 



 

  
 

  
 
 



Zur Information 

 

 

Liebe Holtheimer,  
in den Sommerferien wird die L817 bei Husen für ca. 6 Wochen unter 
Vollsperrung saniert, dadurch verlagert sich zwangsläufig der Verkehr 
durch Holtheim (siehe Plan) wodurch es zu erhöhtem Verkehrsaufkommen 
in Holtheim kommen kann.  
  
Euer Orts-Albert  
 



Berichte 
 
 

von den Vereinen und Organisationen im Ort 
 
 

im Jahr 2018 



 



Freiwillige FEUERWEHR
Löschgruppe Holtheim

Dienstplan für das Jahr 2018

05.01.2018 Theorieausbildung / UVV Ch. Müller

17.01.2018 Technischer Dienst Alle

02.02.2018 § 35/38 StVO M. Eickhoff

10.02.2018 Jahreshauptversammlung Alle

14.02.2018 Technischer Dienst Alle

02.03.2018 Innenangriff / Turnhalle Lichtenau J. Wittlage

17.03.2018 Hydrantenkontrolle Alle

15.03.2018 Atemschutzstrecke 1. Termin 19.00Uhr PA-Träger

06.04.2018 Erste Hilfe A. Otto

18.04.2018 Technischer Dienst Alle

28.04-01.05.2018 Gartenmarkt in Dalheim Alle

04.05.2018 Übung FWDV3 - Gruppe im Löscheinsatz D. Haberhausen

16.05.2018 Technischer Dienst Alle

20.05.2018 Zugbegleitung Schützenfest Blankenrode Alle

26.05.2018 Kreisverbandsfest in Lichtenau Alle

31.05.2018 Zugbegleitung Vogelschießen Holtheim Alle

01.06.2018 Übung Leistungsabzeichen D. Haberhausen

09.06.2018 Leistungsabzeichen in Hakenberg Alle

13.06.2018 Technischer Dienst Alle

Änderungen vorbehalten. Weitere Termine werden kurzfristig bekannt gegeben



Freiwillige FEUERWEHR
Löschgruppe Holtheim

Dienstplan für das Jahr 2018

06.07.2018 Prakt. Übung
T. Künneke,                        
J.Pollmann

18.07.2018 Technischer Dienst Alle

14.-16.07.18 Zugbegleitung Schützenfest Holtheim Alle

03.08.2018 Funk und Koordinatenfahrt
T. Künneke,                                   
S. Heidt

15.08.2018 Technischer Dienst Alle

25-26.08.2018 Klostermarkt in Dalheim Alle

07.09.2018 Übung HLF20 Lichtenau Ch. Müller

15.09.2018 Technischer Dienst Alle

05.10.2018 Technische Hilfe
A. Heidt,                                        
S. Heidt

13.10.2018 Kreisseniorentag in Atteln Alle Senioren

17.10.2018 Technischer Dienst Alle

25.10.2018 Atemschutzstrecke 2. Termin 19.00Uhr PA-Träger

02.11.2018 GAMS / FwDV 500 J. Pollmann

11.11.2018 St. Martinszug Alle

19.11.2018 Technischer Dienst Alle

16-18.11.2018 Winterzauber in Dalheim Alle

18.11.2018 Volkstrauertag Alle

30.11.2018 Jahreshauptversammlung Stadt Alle

07.12.2018 Knoten & Stiche / Jahresausklang E. Günther

19.12.2018 Technischer Dienst Alle

04.01.2019 Theorieausbildung / UVV Ch. Müller

16.01.2019 Technischer Dienst Alle

Änderungen vorbehalten. Weitere Termine werden kurzfristig bekannt gegeben



Geplante Termine Frauengemeinschaft 2018 
 

bis Ende März 2018 14-tägige Stricknachmittag jeweils mittwochs  
  
08.02. Frauenkarneval für Jung und Alt / ab 18.01 Uhr  
28.02. Ewige Anbetung  
08.03. Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Frühstück  
08.06. Wallfahrt nach Kleinenberg anschließend Spargelessen  
23.08. Gemeinschaftsmesse mit anschließendem Grillen  
08. bis 09.09. 2-Tagesfahrt nach Mainz mit Besuch von Pater Josef 
Kemper  
Anfang Oktober Stricken (14-tägig jeweils mittwochs)  
01.12. Fahrt zum Adventsmarkt (Samstag)  
  
Die Termine für die monatliche Gemeinschaftsmesse und Stricken bitte 
dem aktuellen Pfarrbrief entnehmen!  
 



Kursangebote ab Januar 2018:

STEP AEROBIC
mittwochs 20:00-21:00 Uhr | 20 Einheiten
Preis 50€ (80€ für Nichtmitglieder)
Kursbeginn 10.01.2018 | Übungsleiterin Christiane Breker

SPORT DER ÄLTEREN ab 60 Jahre
donnerstags 10:00-11:00 Uhr | 10 Einheiten
Preis 25,00€ (40€ für Nichtmitglieder)
Kursbeginn 11.01.2018 | Übungsleiterin Magdalene Blase

BODYWORKOUT
donnerstags 19:00-20:00 Uhr | 22 Einheiten
Preis 55€ (88€ für Nichtmitglieder)
Kursbeginn 11.01.2018 | Übungsleiter Willi Schürmann

RÜCKENGYMNASTIK vormittags
dienstags 09:30-10:30 Uhr | 10 Einheiten
Preis 25€ (40€ für Nichtmitglieder)
Kursbeginn 09.01.2018 | Übungsleiterin Naomi Schwenkner

RÜCKENGYMNASTIK nachmittags
freitags 17:00-18:00 Uhr | 10 Einheiten
Preis 25€ (40€ für Nichtmitglieder)
Kursbeginn 05.01.2018 | Übungsleiterin Naomi Schwenkner

Des Weiteren ist angedacht, einen PILATES-Kurs anzubieten; dieser soll voraussichtlich 
montags um 21:00 Uhr im Sportraum stattfinden.
Es handelt sich hier um ein System aus Dehn- und Kräftigungsübungen. Mit seiner ein-
zigartigen Kombination aus Übungen stärt und formt die Pilates-Methode die Muskula-
tur, erhöht die Flexibilität und das Gleichgewicht, arbeitet an der Haltung und schafft 
eine Intergration des Geistes in ein Körpertraining.
Interessenten melden sich bitte beim Vorstand!!!

Für alle Kursangebote gilt:
•	Anmeldungen schriftlich (Anmeldeformular auf www.scgwholtheim.de)
	 bei Karl-Heinz Ickert – Eggestr. 52 – 33165 Holtheim
•	Bezahlung in bar bei Anmeldung
•	Aktuelle Kursteilnehmer haben ein Voranmelderecht!
• VERBINDLICHE Anmeldung, Rückerstattung nicht möglich!



Wanderplan der EGV&DWJ Abt. Holtheim 
 

 



 
 
www.egv-holtheim.de 
 

http://www.egv-holtheim.de/




 



Aktion saubere Feldflur 
 
Flursäuberung  
Der Eggegebirgsverein Holtheim lädt alle Mitglieder und Freunde ein zur 
"Aktion saubere Feldflur" am Samstag, dem 24. März.  
Beginn ist um 10.00 Uhr an der Gaststätte Günther.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
 

 



Kinobesuch der Minikicker 
 
"Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer" hieß der Film, den die 
Mini-Kicker des SC GW Holtheim am 25. 
März 2018 im Kino anschauten. 13 
Kinder, die beiden Trainer Frank Sander 
und Ralf Prange sowie ein paar Eltern 
waren hellauf begeistert vom kleinen 
Jim Knopf, der mit Lokomotivführer 
Lukas zu einem großen Abenteuer 
aufbricht, bei dem die beiden auf wilde 
Piraten, den Kaiser von Mandala und 
den Drachen Frau Mahlzahn treffen.  
Mittlerweile ist es bei den Kindern und 
Betreuern zum beliebten Ritual geworden, die lange Winterpause mit einem 
Kinobesuch zu überbrücken. Fortsetzung folgt! 
 

  

 

http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fminikicker_2018.jpg&md5=90562b58433eac9dbe5330de24c2b4e7ddd83277&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9


Nachtrag Damen: Auswärtssieg gegen 
Altenbeken/Schwaney 

Bereits am letzten Samstag Nachmittag ging es für die Holtheimer 
Damenmannschaft am 4.Spieltag der neu formatierten Kreisliga B1 Paderborn 
nach Altenbeken. 

Mit toller Unterstützung durch Vertreter beider Holtheimer Herrenmannschaften 
konnte bei strahlendem Sonnenschein am Sportplatz am Kuhlborn ordentlich 
Stimmung gemacht werden. Durch einen ungefährdeten 4:0 Sieg  gegen die 
Spielgemeinschaft Altenbeken-Schwaney konnte man so für einen Tag die 
Tabellenspitze erklimmen. Die Tore erzeilten Victoria Scholle (12.), Doreen Gockel 
(36.) und Torjägerin Friederike Schweins im Doppelpack (51./64.) 
 
Jetzt heißt es diesen tollen Lauf auch am kommenden Wochenende im 
Spitzenspiel gegen die SG Ahden/Wewelsburg/Steinhausen weiter zu führen! 

Aufstellung: Michelle Knaup, Linda Fries, Frederike Schweins, Katharina 
Niggemeyer (30. Luisa Wüllner), Victoria Scholle (42. Larissa Aßmuth), Denise 
Nolte, Doreen Gockel (65. Luisa Tölle), Lara Hillebrand, Christina Schäfers     

Trainer: Sebastian Tölle 

 

Auswärtssieg bei der SG Altenbeken/Schwaney 

 
 

http://www2.scgwholtheim.de/medien/1237/original/29/Damen%2014.04.18.jpg
http://www2.scgwholtheim.de/medien/1237/original/29/Damen%2014.04.18.jpg


Damenmannschaft weiterhin ungeschlagen in der 
Rückrunde 
 
Am 5. Spieltag ging es für die Damenmannschaft aus Holtheim im Spitzenspiel 
zum Schokamp nach Ahden. Bei sommerlich heißen Temperaturen und erneut 
toller Unterstützung durch Vertreter beider Holtheimer Herrenmannschaften zeigte 
sich ein zweikampfbetontes Kreisligaspiel gegen die SG 
Ahden/Wewelsburg/Steinhausen. Man merkte, dass hier beide Mannschaften um 
die Tabellenführung fighteten. In der 43 Minute belohnten sich die Holtheimer 
Mädels dann endlich durch eine tolle Einzelaktion von Julia Knaup, welche das 
Aufbauspiel des Gegners stören konnte und gekonnt zum 0:1 einschob. 
 
Nach der Pause konnte man eine an diesem Tag konditionelle und spielerische 
Überlegenheit der Holtheimer Mannschaft bewundern. Goalgetter Friederike 
(Fredde) Schweins markierte ihre Rückrundentreffer sieben und acht und hält 
somit die Torquote von derzeitig zwei Toren pro Spiel extrem hoch. Auch Julia 
Knaup sicherte sich einen Doppelpack und konnte nach schöner Flanke von 
außen das zwischenzeitliche 0:3 erzielen. Endstand 0:4. 
 
Insgesamt zeigte die Holtheimer Mannschaft eine geschlossene und spielerisch 
starke Partie beim alten Tabellenführer und darf nun den Platz an der Sonne 
verteidigen - Spitzenreiter mit einem Spiel Rückstand!  
 
Weiter geht es am Sonntag, den 29. April 2018, um 11 Uhr mit einem Heimspiel 
gegen die SG Büren-Siddinghausen-Weine. Im Anschluss spielen die Herren von 
Holtheim I und II bei einem "Grün-Weißen-Dreifach-Spieltag am Tannenkamp". 
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung. 
 
 
Aufstellung: Michelle Knaup, Linda Fries, Frederike Schweins, Katharina 
Niggemeyer (39. Luisa Tölle), Denise Nolte, Luisa Wüllner (27. Julia Knaup), 
Doreen Gockel, Christina Schäfers (78. Jenny Fries), Nicola Gresskowski 
 

 
Neuer Tabellenführer SC GW Holtheim 
 
www.scgwholtheim.de 

http://www2.scgwholtheim.de/medien/1238/original/29/Damen%2022.04.18.jpg
http://www.scgwholtheim.de/


 

 



 



 





Messdienerwochenende in Hardehausen 
 

 

 

 
Zum ersten Mal war eine 16köpfige Gruppe aus Holtheim beim Messdiener-
Wochenende in Hardehausen dabei.  
Von Freitag bis Sonntag gab es Spiel, Spaß, Informationen und Sonne satt 
(Essen auch - Schlaf ein bisschen weniger).  
Aus der Messdienerkasse, die durch die Dorfgemeinschaft immer wieder 
aufgefüllt wird beim Sternsingen und Klirpern, konnte diese Aktion komplett 
finanziert werden. Vielen Dank für die Unterstützung an dieser Stelle!  
Zwei Mitglieder vom Pfarrgemeinderat und eine jugendliche Gruppenleiterin 
begleiteten die Gruppe.  
Viele Eltern und Großeltern waren am Sonntag früh dann zur Messe in 
Hardehausen dabei - ein echtes Erlebnis, so viele (junge) Leute, alle konnten 
sich beteiligen.  
Gerne wieder war das Fazit der ganzen Gruppe. 
 
www.holtheim.de          13.05.2018 

http://www.holtheim.de/


Einladung zur Bundesligafahrt 
 

 



Klima-Sieger des Westfalen Weser Energie Wettbewerbs 
2017 
 

Die Westfalen Weser Energie-Gruppe suchte und fand auch in 2017 Klima Sieger unter 
den Vereinen der Region: Sparen, sanieren, schützen – unter diesem Motto startete der 
heimische Energiedienstleister Westfalen Weser Energie mit Unterstützung der Klima-
schutzagentur Weserbergland in die zweite Runde des Wettbewerbs Klima Sieger. Er rich-
tet sich an Vereine im Netzgebiet, die ihr Vereinsgebäude oder eine andere bauliche Anla-
ge energetisch sanieren möchten. Der Wettbewerb honoriert Klimaschutzaktivitäten in 
Vereinen mit Preisgeldern bis zu 25.000 Euro pro Sanierungsvorhaben. In diesem Jahr 
wurden gleich 2 Vereinen aus Lichtenau prämiert und mit einem Preis beglückt. Der SC 
Grün Weiß Holtheim 1925 erhielt einen Preis für die Sanierung ihres Versammlungshauses 
in Höhe von 5.000 €. Im wahrsten und übertragenen Sinne „den Vogel abgeschossen“, hat 
die St. Johannes – Schützenbruderschaft Atteln 1710 e.V. Sie erhielten den  begehrten 
Sonderpreis der Jury für die Einbindung von Erneuerbaren Energien in ihr Konzept, der 
mit 15.000 € dotiert war. Es sind 99 Kilowatt/Peak Photovoltaik zur Stromerzeugung und 
eine Elektroladestation mit in das energetische Konzept eingeplant, das als vorbildlich von 
der Jury bezeichnet wurde. 

Sowohl Jürgen Sander vom SC Grün Weiß Holtheim als auch Manfred Kutsche von der 
Schützenbruderschaft Atteln zeigten sich hocherfreut über die Juryentscheidung und beton-
ten stellvertretend für alle Vereinsmitglieder das hohe Engagement im Ehrenamt mit tau-
senden von Stunden Eigenleistung, die jährlich erbracht werden. Natürlich auch wieder für 
die anstehenden Projekte. Bürgermeister Josef Hartmann befand, dass dies wiederum „ein 
kleines, aber sehr feines Mosaiksteinchen in der Entwicklung der Energiestadt Lichtenau 
ist“ und bedankte sich herzlich bei allen Beteiligten für ihr ehrenamtliches Engagement 
und ihren Weitblick. 

Denn, nach wie vor macht der Energieverbrauch im Gebäudebereich etwa 40 Prozent des 
Gesamtenergieverbrauchs in Deutschland aus. Und hier liegt ein großes Potenzial für 
Energieeinsparungen verborgen. Genau da will der Wettbewerb ansetzen. Während viele 
Gebäude sanierungsbedürftig sind, müssen freiwillige Leistungen der Kommunen gekürzt 
oder ganz eingestellt werden. Den Vereinen selbst fehlen in der Regel ausreichende finan-
zielle Mittel, um nötige Modernisierungsmaßnahmen durchzuführen. Bei vielen Vereinen 
besteht auch Unklarheit über die Potenziale, die für Energieeinsparungen in ihren Gebäu-
den bestehen. Ein Gewinn beim Wettbewerb kann den finanziellen Anstoß geben, kombi-
niert mit einer Energieberatung, Aufschlüsse über die Einsparreserven zu gewinnen und 
dann erste Maßnahmen umzusetzen. „Sehr engagierte und beeindruckende Projekte lassen 
auf eine dritte Runde hoffen. Nach dem großen Erfolg mit sehr engagierten und teilweise 
wirklich beeindruckenden Projekten und Plänen freuen wir uns jetzt schon auf die Bewer-
bungen der dritten Ausschreibung. Umweltbewusstes Handeln vor Ort, in der eigenen 
Stadt oder Gemeinde, ist für den Klimaschutz genauso wichtig wie auf globaler Ebene. Die 
finanzielle Unterstützung durch die Preisgelder kann hier Anreize schaffen und gleichzeitig 
die Kommune entlasten“, so Dr. Stephan Nahrath, Geschäftsführer der Westfalen Weser 
Energie, zur Motivation des Unternehmens für die Auslobung des Wettbewerbs. 



 

Der SC Grün Weiß Holtheim hat Grund zur Freude. Von links: Albert Günther, Josef 
Hartmann, Jürgen Sander, Wolfgang Knaup und K.-H. Ickert bei der Preisverleihung 

  

 

Die St. Johannes-Schützenbruderschaft Atteln bei der Preisverleihung: v. links: Bgm Josef 
Hartmann, Antonius Tegethoff, Michael Kemper, Manfred Kutsche, Stefan Busch, Diet-
mar Simon, rechts: Dr. Stephan Nahrath, Geschäftsführer Westfalen Weser Energie 

www.lichtenau.de 

 

http://www.lichtenau.de/medien/4857/original/56/Verleihung%20Westfalen%20Weser%20Holtheim%20Die%2015.jpg
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http://www.lichtenau.de/medien/4858/original/56/Westfalen%20Weser%20Preis%20Schützenbruderschaft%20Atteln.jpg
http://www.lichtenau.de/


Spannende und faire Spiele beim Minikicker Abschlussspielfest des 
FLVW Kreis Paderborn 

Mit durchweg positiven Eindrücken konnte am Samstag das Minikicker Abschlussspielfest 
auf dem Holtheimer Sportgelände mit einer enormen Besucherzahl aus Nah und Fern 
absolviert werden. Bei teils schwüler Hitze haben erfreulicherweise 19 von 21 
eingeladenen Minikicker-Mannschaften (davon eine Abmeldung und leider auch ein 
Nichtantritt) teilgenommen sodass die zuvor ausgelosten Spielpaarungen fast alle 
stattfinden konnten. Unter der sportlichen Regie des FLVW mit Josef Schüttemeier und 
Niklas Huschen wurden insgesamt 24 Spiele am Vormittag (10:30 – 13:15 Uhr) und 14 
Spielpaarungen am Nachmittag (14:15 – 17:00) auf zwei Spielfeldern ausgetragen. Alle 
Partien verliefen sportlich, teils richtig spannend und vor allem fair. 

Hierbei überzeugten die Holtheimer Minikicker unter dem Trainerteam Frank Sander und 
Ralf Prange mit einer super Vorstellung, angefeuert von vielen Familienmitgliedern und 
Freunden. Von vier Spielen konnten die Nachwuchskicker drei Siege einfahren und 
mussten sich nur einmal gegen den SV Sudhagen geschlagen geben: 

SJG Holtheim – Paderborn United 3:1 
RW Haaren – SJG Holtheim 1:3 
SJG Holtheim – SV Sudhagen 2:7 
SJG Holtheim – TuS Schwaney 3:2 

In den Spielpausen standen den Kindern etliche Attraktionen zur Verfügung. Eine 
Hüpfburg mit Rutsche, ausgeliehene Spielgeräte vom Kreis Paderborn sowie eine 
Schminkecke sorgten für jede Menge Unterhaltung. Abgerundet mit gekühlten Getränken, 
leckeren Grillsachen, Pommes sowie einem Süßigkeitenstand und einem tollen 
Kuchenbuffet war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Mit einer am Spielfeld 
angebrachten Dusche konnten sich alle Kinder zwischenzeitlich abkühlen – eine tolle Idee! 

Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle dem Sportvorstand, Planungsteam, allen 
fleißigen Helfern vor Ort sowie der freiwilligen Feuerwehr Holtheim und den Johannitern 
die diese sportliche Herausforderung mit Bravour meisterten. 

 
 
www.scgwholtheim.de 

http://www.scgwholtheim.de/


 



Einladung zur Kinderbörse 2018 
 

 





Rhein-Mosel-Eifel Traumpfade  
Unsere diesjährige Mehrtageswanderung führte uns auf die Rhein-Mosel-Eifel 
Traumpfade.  

Am Anreisetag unternahmen wir eine Kurzwanderung am Laacher See und besichtigten 
die Benediktinerabtei Maria Laach. Am ersten Wandertag wanderten wir dann von 
Gemünd durch den Eifeler National Park zur Festung Vogelsang.  

Am Freitag stießen dann noch Kurzwanderer zur Wandergruppe auf und gemeinsam 
wurde der Monrealer Ritterschlag erwandert. Der Weg führt über steile verschlungene 
Waldpfade und eröffnet immer wieder spektakuläre Weitblicke in die Eifel.  

Am Samstag wurde dann der Koberner Burgfahrt erwandert. Der Weg führt auf kleinen 
Pfaden durch urwüchsigen Wald und Weinbergen. Malerisch ist der Tiefblick über die 
Weinberge auf das Moseltal.  

Am letzten Tag unserer Wandertour ging es dann auf eine Stadtführung in die schöne 
Altstadt von Koblenz. Nach einem Ausgiebigen Mittagstisch fuhren wir dann, mit vielen 
schönen neuen Eindrücken geladen, Richtung Heimat… 

 

 

 

www.egv-holtheim.de 

 

http://www.egv-holtheim.de/


Magdalene Blase nach 10 Jahren Kinderturnen verabschie-
det 
12. Juli 2018 

Abschiedsfeier 10.07.2018  

Am vergangenen Dienstag, der letzten Kinderturnstunde vor den großen Sommerferien, 
wurde Übungsleiterin Magdalene Blase nach über 10 Jahren ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Breitensportgruppe „Kinderturnen“ verabschiedet. 

Seit der Gründung am 01.01.2009 ging Magda als Übungsleiterin mit Sport, Spiel und jede 
Menge Spaß an der Bewegung dieser Sportgruppe voran. Zuerst noch aktiv in der Sport-
halle der Grundschule Lichtenau dann der Umzug in den neu erstellten Turn- und Gymnas-
tikraum am Vereinsgelände. Und so wurde aus „Kinderturnen“ schnell „Magda-Sport“ – 
auf weit über 80 Holtheimer Kinder im Alter von 4-8 Jahren kann Magda mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge nunmehr zurückblicken. Aufgrund ihrer beruflichen 
und sportlichen Weiterbildung ist es Magda leider nicht möglich, diese Gruppe dienstags 
Nachmittags weiterzuführen. 

Im Rahmen ihrer letzten Gruppenstunde konnten wir, die aktuelle Kinderturngruppe, die 
Eltern und der Vereinsvorsitzende Jürgen Sander einen gebührenden Abschied feiern so-
wie unseren Dank für die vielen sportlichen, sicherlich auch sehr zeitintensiven Turnstun-
den aussprechen. 

Danke Magda, für diese wunderschöne Zeit und Dein großartiges ehrenamtliches Engage-
ment im Verein sowie dieser Kindersportgruppe!  

 

https://www.scgwholtheim.de/medium/IMG-20180710-WA0007.jpg?m=1347&w=1600&h=1200&g=0
https://www.scgwholtheim.de/medium/IMG-20180710-WA0007.jpg?m=1347&w=1600&h=1200&g=0


 

 

 

Nach den Sommerferien können wir, vor allem aber die Kinder sich auf Sabrina Palsmeier 
freuen, die sich in den vergangenen Wochen bereits in die Gruppe einschnuppern und ein-
arbeiten konnte. An dieser Stelle möchten wir uns schon einmal bei Sabrina recht herzlich 
bedanken, die es überhaupt ermöglicht, dass dieses Sportangebot für Kinder im Turnraum 
sowie bei gutem Wetter auf dem Sportgelände weitergeführt werden kann.  

www.scgwholtheim.de 
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Einladung zum Stadtschützenfest in Meerhof 
 
Der Heimatschutzverein Holtheim nimmt am Stadtschützenfest in  
Meerhof am Sonntag, 19.08.2018 teil.  
 
Zusammen mit Königspaar und Hofstaat fahren wir um 12.30 Uhr mit 
dem Bus am Vereinslokal Landgasthof Schäfers ab. 
 
 
 
 

 



Fahrt zum Kreisschützenfest nach Holsen-
Schwelle-Winkhausen 

 
 
Am Sonntag, 02.09.2018 nimmt der 
Heimatschutzverein Holtheim mit 
Königspaar und Hofstaat sowie dem 
Spielmannszug Holtheim am großen 
Festumzug des 61. Kreisschützenfestes in 
Holsen-Schwelle-Winkhausen teil.  
 
Abfahrt der Busse ist um 11.45 Uhr am 
Vereinslokal Landgasthof Schäfers.  
 
Am Montag, 03.09.2018 fährt dann ein 
Bus um 09.00 Uhr zum Frühschoppen am 
Vereinslokal ab. 
 

  

 



Die Minikicker starten in die neue Saison 

 

 

Am Freitag, 31.08.2018 starten die Mini-Kicker (4-6 Jahre) in die 
Vorbereitung zur Saison 2018/19. Trainiert wird immer freitags, ab 
17.30 Uhr auf dem Sportplatz in Holtheim.  
 
Jederzeit können interessierte Kinder dazu kommen um mal zu 
"schnuppern"! Fußballschuhe sind kein Muss! 
 



 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag 16.09.2018    

So. SV Heide-Paderborn II SV Blau-Weiß Etteln I : 

So. SV Steinhausen II BSV 1921 Fürstenberg e.V. : 

So. TSV Wewer II SC Borchen II : 

So. SV DJK BW Kleinenberg SV Atteln 21 II : 

So. VfL Lichtenau SG Harth/Weiberg : 

So. SV Alfen Wünnenberg/Leiberg II : 

So. SV 21 Büren SV 21 Brenken II : 

So. SC GW Holtheim DJK SSG Paderborn : 

Platz Mannschaft Spiele G U V Torverh. Tordiff Pkt 

1 SC Borchen II 6 6 0 0 23 : 7 16 18 

2 SV 21 Büren 6 6 0 0 11 : 2 9 18 

3 VfL Lichtenau 6 4 0 2 17 : 5 12 12 

4 SV Blau-Weiß Etteln I 6 4 0 2 20 : 9 11 12 

5 BSV Fürstenberg e.V. 6 3 2 1 11 : 9 2 11 

6 SV 21 Brenken II 6 3 1 2 16 : 10 6 10 

7 SV Atteln 21 II 6 3 1 2 13 : 12 1 10 

8 SV Steinhausen II 5 3 0 2 11 : 9 2 9 

9 SV DJK BW Kleinenberg 6 2 1 3 8 : 13 -5 7 

10 SC GW Holtheim 6 1 2 3 9 : 10 -1 5 

11 SG Harth/Weiberg 6 1 2 3 7 : 9 -2 5 

12 SV Alfen 6 1 2 3 9 : 18 -9 5 

13 Wünnenberg/Leiberg II 6 1 1 4 7 : 17 -10 4 

14 TSV Wewer II 5 1 0 4 8 : 11 -3 3 

15 DJK SSG Paderborn 6 1 0 5 14 : 26 -12 3 

16 SV Heide-Paderborn II 6 1 0 5 7 : 24 -17 3 

Platz Mannschaft Spiele G U V Torverh. Tordiff Pkt 

1 Africa United Football Club 4 4 0 0 19 : 0 19 12 

2 SC Grün-Weiß Paderborn II 4 4 0 0 20 : 3 17 12 

3 FC Dahl/Dörenhagen II 3 3 0 0 26 : 3 23 9 

4 Suryoye Paderborn II 3 2 1 0 16 : 6 10 7 

5 SG Husen/Henglarn II 3 2 1 0 12 : 9 3 7 

6 SC GW Holtheim II 4 1 1 2 9 : 11 -2 4 

7 Int. FC Paderborn 4 1 1 2 8 : 11 -3 4 

8 VfL Lichtenau II 3 0 3 0 3 : 3 0 3 

9 SG Meerh./Essentho II 4 1 0 3 5 : 15 -10 3 

10 SV 21 Büren III 9er 4 1 0 3 5 : 19 -14 3 

11 SV Blau-Weiß Etteln II 4 0 1 3 4 : 11 -7 1 

12 SF BW Paderborn II 4 0 1 3 3 : 17 -14 1 

13 Türk-Gücü Paderborn II 4 0 1 3 7 : 29 -22 1 

I. Mannschaft:  “Jetzt noch nen 3er nachlegen “ 
Die Freude war groß als am vergangenen Donnerstag, im Derby gegen die 

stark ersatzgeschwächten Kleinenberger, der erste Dreier der Saison 

gefeiert werden konnte. Das 4:1 aus Holtheimer Sicht war lange nicht so 

sicher, wie es das Ergebnis vermuten lässt. Jedoch war der SCGW über 

80% der Spielzeit die klar bestimmende Mannschaft und konnte lediglich 

bei der Chancenverwertung wieder einmal nicht überzeugen. 

Der heutige Gast aus Paderborn ist ähnlich wie er SCGW schlecht 

gestartet. Zuletzt musste man sich sowohl Kleinenberg (1:3) als auch 

Etteln (7:2) geschlagen geben. Lediglich der SV Heide konnte am 2ten 

Spieltag bezwungen werden. Bester Torschütze auf Seiten der Gäste ist 

momentan Michael Breit mit immerhin 5 Treffern, gefolgt von Darren 

Joshua Rawlins mit immerhin 4 erzielten Treffern. 

Die Tordifferenz der Paderborner verspricht einen offenen 

Schlagabtausch, worüber sich die Zuschauer sicherlich freuen dürften. 

Auf Seiten der Holtheimer platzte auch endlich der Knoten für “Rookie“ 

Jannik Breker, der gegen Kleinenberg seinen ersten Treffer erzielen 

konnte. Die Zuschauer freuen sich auf eine interessante Begegnung. 

Auf geht‘s SC GW!!! HOLLE News online unter  www.scgwholtheim.de 

HOLLE  News 
Saison 2018 / 2019 – Ausgabe 2 

SC GW Holtheim I – DJK Paderborn 

Sonntag, 16.09.2018 - Anstoß 15.00 Uhr  

 

II. Mannschaft:  “2te mit spielfreiem Wochenende“  
Während die anderen Mannschaften ran müssen und um die nächsten 

Punkte kämpfen, gönnt sich unsere 2te erst einmal ein kleines Päuschen 

und erholt sich von den vergangenen Strapazen. Mit 4 Punkte lässt es sich 

im gesicherten Mittelfeld gut ausruhen, während andere 

„Internationalen“ Vereine bis nach „Africa“ reisen, um sich dort den Arsch 

versohlen zu lassen, so wie am vergangenen Sonntag Türk-Gücü 

Paderborn II, die mit 9:0 auf die Heimreise geschickt wurden. An diesem 

Wochenende hat die SG Husen/Henglarn das Vergnügen. Wir sind 

gespannt auf das Ergebnis. Einfach Kreisliga C  

 



Mini-Kicker schließen tolle Hinrunde ab 
Frank Sander | 4. November 2018  www.scgwholtheim.de 
 

Am 03.11.2018 haben die Mini-Kicker der JSG Holtheim die 1. Saisonhälfte 
beendet. Mit 8 Siegen und 2 Unentschieden ist die Mannschaft in der Hinserie 
unbesiegt geblieben. Das Torverhältnis ist mit 33:11 Toren ebenfalls beein-
druckend. Ab dem 09.11. wird dann ab 18.00 Uhr in der Kleinenberger Turn-
halle trainiert um sich auf die Hallenkreismeisterschaften vorzubereiten. 

Zur Mannschaft gehören Lewin Günther, Lennart Sander, Paul Beine, Jannis 
Meyer, David Prange, Mika Dickgreber, Marlo Vogt, Moritz Günther, Klara 
Ewers, Lasse Söllner, Leni Söllner, Micha Kipshagen, Tim Kropff, Linus 
Schuhmacher, Wiebke Böddecker, Bastian Humberg, Lukas Dickgreber, Lu-
kas Thewes, Felix Becker und Bjarne Thomas. Trainiert wird die Mannschaft 
von Frank Sander und Chris Söllner. 

 

http://www.scgwholtheim.de/


 



 



Obstbaumpflege 2018 
 
Die jährliche Obstbaumpflege des Heimatschutzvereins Holtheim fand am 
03.11.2018 statt.  

Während des Tages wurden an vielen Stellen im und außerhalb des Dorfes 
Bäume fachgerecht zurückgeschnitten und Laub von dorfeigenen Flächen 
entfernt. Am Sportplatz wurden faule Bäume komplett entfernt 
 

   
 

   
 

   
 



Einladung zur Nikolausfeier der Sportjugend 
 

 
 

Nikolausfeier an der EGV-Hütte Holtheim 
 

In diesem Jahr dürfen wir den Nikolaus 
am 08.12.2018 an der EGV-Hütte 
Holtheim begrüßen.  
  
Die Veranstaltung beginnt um 14.45 
Uhr. Anmeldung ist bis zum 02.12.2018 
bei Daniel Günther (998720). Für Ver-
einsmitglieder wird pro Kind ein Unkos-
tenbeitrag von 3€ erhoben und für 
Nichtmitglieder 5€.  
  
Wir freuen uns auf ein paar schöne 
Stunden mit euch…  
  
„Frisch auf“, der Vorstand. 
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